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Die zertrümmerung der ſerbiſchen Hauptarmee
Serbiſche Nachhuten bei Sieniea und Mitroviega geworfen

Der heutige Bericht der deutſchen HeeresleitungDie Vierverbandsniederlage in Athen

Von unterrichteter Seite wird uns aus
Berlin in Beſtätigung der im geſtrigen Leitartikel
bereits ausgeſprochenen Auffaſſung der Lage ge
ſchrieben

Die von der Agentur Havas verbreitete Meldung
über die Schritte des Vierverbandes in Athen beſtätigt
die Anſicht deutſcher politiſcher Kreiſe daß Lord
Kitchener beim König Konſtantin nichts erreicht hat
und daß Denys Cochins nach Athen zurückeilen mußte

Wenn die Note

und überdies noch als allgemein gehalten bezeichnet
wird ſo ſagt das unzweifelhaft deutlich daß die Entente
beute zufrieden wäre wenn Griechenland bei den bis
herigen politiſchen und militäriſchen Maßnahmen be
harren würde Bemerkenswert iſt die Mitteilung der
offiziellen Havasagentur daß die Note keine Friſt
enthält ſondern
werden ſoll Der Vierverband hat es alſo bei der für

nur möglichſt ſchnell beantwortet

ihn ungünſtigen militäriſchen Lage auf dem Balkan
nicht gewagt ein befriſtetes Ultimatum an Griechenland
zu ſtellen weil er vor den Konſequenzen eines
Ultimatums zurückſchreckte Ein deutlicheres Zeichen
für die Schwäche der Entente auf dem Balkan
gibt es nicht Bemerkenswert iſt auch die Tatſache daß
England die Blockade der griechiſchen Küſten und die
Beſchlagnahme griechiſcher Handelsſchiffe ableugnen
läßt England hat eben in Bezug auf Griechenland

Furcht vor der eigenen Courage
Daß ſich im übrigen die Meldungen über die Note

und die griechiſche Antwort widerſprechen iſt nicht weiter
verwunderlich da beſonders Reuter allen Grund hat
die Wahrheit zu verſchleiern und die griechiſche Re
gierung wiederum ſich aus anderen begreiflichen

Gründen Zurückhaltung in den Verlautbarungen über
ihre Maßnahmen auferlegt Für den die Dinge auf
merkſam verfolgenden Zuſchauer aber gibt es der
Fingerzeige genug um zu erraten wohin der Kurs
geht ſo beiſpielsweiſe die Vorgänge um Monaſtir Wir

Entwicklung der Dinge jedenfalls ent
ſprechend der an dieſer Stelle ſtets mit Entſchiedenheit
vertretenen Anſicht mit vollſter Zuverſicht entgegen
ſehen Unter dieſer Vorausſetzung wird der Leſer in
der Lage ſein die nachſtehend verzeichneten einander
zum Teil widerſprechenden Meldungen richtig einzu
ſchätzen

Die griechiſche Antwort
Ueber die von der griechiſchen Regierung auf die

Note der Entente erteilte Antwort liegen bis jetzt nur
Havas oder Reutermeldungen folgenden Jnhalts vor

Athen 25 November Havas Die griechiſche
Regierung übergab geſtern um 5 Uhr nachmittags die
Antwort auf die Note der Vierverbandsmächte Die
Antwort iſt in ſehr freundſchaftlichen Ausdrücken ge
halten und gewährt die erwünſchten Genugtuungen
ſowie alle als notwendig betrachteten Bürgſchaften

London 25 November Reuter Die Geſandten des Vierverbands verlangten in Athen keine

Demobili i ſierung ſondern ſchlugen vor daß
ſich in der Zone in der die Alliierten operieren keine
griechiſchen Truppen befinden ſollten

Eine weitere Reutermeldung beſagt dazu noch
Wie verlautet nahm die griechiſche Regierung die

Forderung an daß die Truppen der Alliierten
nicht entwaffnet werden ſondern auf griechi
ſchem Gebiete Aktionsfreiheit haben ſollen Was
deren Sicherheit ferner die Erleichterungen bezüglich
der Eiſenbahn und des Telegraphen betrifft ſo behält
ſich die griechiſche Regierung die genaue Erwägung
aller Einzelheiten vor Die Erklärung der Entente
daß die von den Alliierten beſetzten Teile des König
reiches ſpäter zurückgegeben werden und für den an
geri ichteten Schaden angemeſſene Vergütungsſummen
gezahlt werden würden habe die Regierung von den
freundſchaftlichen Abſichten der Entente überzeugt

Daraus geht ſchon hervor falls die Meldung von
Havas und Reuter richtig ſein ſollte daß die Entente
mit ihren Forderungen ſehr beſcheiden geworden iſt
gewiß verlangte Kitchener ekanntlich entweder Ab
rüſtung oder Krieg an der Seite der Entente Dieſe
Forderungen ſind von der Keediſgen Regierung entſchieden abgelehnt word Kenn die Entente jetzt
mit dem eſtändnis äügt Phen ihre Truppen

entwaffnet werden ſollen ſo iſt das ein
äußerſt klägliches Ergebnis der mit ſo rot Aufwand
d Drohungen eingeleiteten Aktion und nichts anderes

s eine ſchwere diplomatiſche Niederlage Englands und

W Großes Hauptquartier 26 November
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Auf vielen Stellen der Front Artilleriekampf ſonſt nichts Weſent

liches

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg Ein Ver

Nichts Nenes
Balkan Kriegsſchauplatz

ſen hielten geworfen

Uebrigens lauten italieniſche
Meldungen weſentlich anders So berichtet der
Secolo Miniſter Rhallis habe auf Befragen er

klärt daß Griechenland in ſeiner Antwort lediglich be
ſtätigt habe was es ſchon zugeſtanden hatte Wie aber
Rhallis über die Entente denkt weiß man aus ſeiner
offenherzigen Aeußerung gegenüber dem Vertreter der
Daily Mail worin er von dem ſchändlichen Spielder britiſchen Regierung gegenüber Griechenland

ſprach Wenn nun jetzt ſogar die allerdings unbe
ſtätigte Meldung auftaucht daß ein Miniſterwechſel in

then im Anzuge ſei und der achtzigjährige Skuludis

ſeiner Verbündeten

zur Genüge hervor wie in Wahrheit d die Stimmung in
Griechenland gegen die Entente iſt Die weitere Entwicklung der Dinge kann deshalb Ipch manche für Eng

land und ſeine Freunde nicht angenehme Ueber
raſchung bringen

W T London 26 November Daily Telegraph
ſchreibt in einem Leitartikel Das amtliche Dementi
der Blockade Griechenlands iſt natürlich Wort
für Wort richtig es beſtreitet aber nicht was zu be
ſtreiten unmöglich iſt daß die Ententemächte eine fried
liche Blockade über Griechenland verhängten

Skuludis über die griechiſche

Neutralität
Paris 26 November

er Petit Pariſien bringt eine Unterredung
ſeines Athener Korreſpondenten mit dem griechiſchen
Miniſterpräſidenten Skuludis Danach ermächtigte
dieſer den Korreſpondenten zu folgenden Mitteilungen

Die griechiſche Regierung wird alles daran ſetzen um
das Mißverſtändnis das zwiſchen den Alliierten und
Grieechnland entſtanden iſt zu zerſtreue Unſer größterWunſch iſt die Beziehungen ſrenndſchaf ftlichen Ver

trauens aufrechtzuerhalten t die die Erinnerung an die
Vergangenheit und die Sorge um aktuelle Jntereſſen
auferlegen Griechenland iſt neutral und
wird neutral bleiben was auch kommen mag
Wir werden fortfahren alle Vorſchläge daß wir uns
aktiv am Kriege beteiligen ſollen von wo ſie auch her
kommen zurückzuweiſen weil di e Politik die einzige zu

ſehr

ſein ſcheint die den Wünſchen des Landes das nach zwei
Kriegen friedensdurſtig iſt entſpricht Unſere freund
ſchaftliche und wo hlwollende Haltung gegen die
Alliierten nach der Landung ihrer Truppen in Salo
niki hat ſich darin gezeigt daß wir ihnen freien Durchgang durch unſer Gebiet icherten was bereits
eine Abweichung von den ſſtrikten Regeln der
Neutralität in ſich ſchloß Heute wollte man von uns
die Verpflichtung erlangen die alliierte Armee die in
Serbien operiert über die griechiſche Grenze zurück
gehen zu laſſen und griechiſches Gebiet zur Verpflegungs
baſis und zum Gebiet militäriſcher Aktionen machen zu
laſſen was von unſerer Seite die aktive Teilnahme am
Kriege darſtellen würde Jch habe antworten müſſen
daß wenn eine derartige Eventualität ſich ereignen
würde die Anwendung der Haager Konvention eintreten
könnte die den Neutralen erlaubt durch Entwaffnung
der kriegführenden Armeen die auf ihrem Gebiet ope
rieren der Tatſache eutgegenzutreten daß ihr Land zum
Krieg sſchauplat werde Jch ige hinzu daß ich dieſe
Bemerkung nur in theoretiſcher Form aufgeſtellt habeund um der Rechtslage willen ohne tatſächlich der Zu
kunft voraus gr eifen zu wollen da die Umſtände oft
zwingender als Rechtsprinzipien ſind Die Bemerkung
die ich machen mußte hat bei den Alliierten
eine ungerechtfertigte Meißſtimmung hervor
gerufen Man hat darauf durch eine Art von
Blockade geantwortet die Griechenland aus
uhungern drohte Man hat vorgeſchützt daß dieſtrategiſchen Punkte die von unſeren Truppen an der

Grenze in der Nähe des Landungskorps beſetzt ſind
für dieſes eine wirkliche Gefahr darſtellen Ich meiner
ſeits würde dazu bemerken daß die Kanonen Eurer
Kreuzer auf der Reede von Saloniki ſehr viel drohender
für unſere Truppen ſind als unſere Feldgeſchütze fürdie Eurigen ſein könen ber ich in an dieſe Um

ſtände vergeſſ n t ie e naue z ebränger autorit e unſererUnterrebung e ehe
1 Griechenland iſt neutral und neutral

bleiben trotz aller Preſſungen woher ſie ar lommen
mögen

ſuch der Ruſſen die Miſſe bei Pulpe zu überſchreiten wurde vereitelt
und auf der Weſtfront von Dünaburg ſind abgeſchlagen

Heeresgruppen des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold von Bayern und des Generals v Linſingen

durch Rhallis erſetzt werden ſolle ſo geht daraus ſchon

Feindliche Angriffe bei Berſemünde

Südweſtlich von Sienica und Mitrovica wurden feindliche
Nachhnten die ſich an dieſen Stellen noch vor der Front der Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken

Oberſte Heeresleitnug

2 Dieſe Neutralität wird geßenübe r den Alliierten

und im beſonderen gegenüber Frankreich einen wohlwollenden Charakter bewahren Trotz der gerecht
fertigten Bemerkung die zu machen ich verpflichtet
war wird niemals in Griechenland ein Finger gegen
die alliierten Truppen erhoben werden

Kitchener in Aegypten
T Budapeſt 26 November Aus Athenwird gemeldet Kitchener iſt nach Aegypten weitergereiſt

um die d rn des Landes nen zu organiſieren
Er iſt der Anſicht daß Aegypten der Schauplatz der
nächſten großen Ereigniſſe ſein wird Man habe den
Eindruck daß ein großer Angriff der Türken in
Aegypten bevorſtehe

Warum Monaſtir noch nicht ein
genommen iſt

Reuter zerbricht ſich den Kopf darüber warum die
Bulgaren Mongſtir noch nicht eingenommen haben und
legt ſich die Sache ſo zurecht wie die Frankf Ztg

meldet

Dr Dillon meldet aus Rom an den Daily Telegraph daß die italieniſche Preſſe großes Gewicht lege
auf die plötzliche Zurückberufung aller grie
chiſchen Offiziere aus dem Anslande auf die Verſtärkung des Generalſtabes in Salon iki und auf ver
ſchiedene andere Merkmale die ſie als unheilvertündende
Vorzeichen anſieht Er ſchreibt weiter daß die poli
tiſchen Kreiſe in Rom überzeugt ſind daß ein regel
rechter und offizieller Vertrag zwiſchen Griechenland und Br ulgar ien abgeſchloſſen ſei Des
halb könne man kaum glauben daß bulgariſ che
Truppen Monaſtir beſetzen würden da es ſpäter
zu viel verlangt ſei wenn ſie es wieder räumen müßten
Monaſtir müßte alſo durch deutſch ſterreichif che 2 Trup pen
beſetzt werden Ferner macht man darauf aufmer kſam
daß die Abtretung an Griechenland ſelbſtverſtändlich ſei
da man nicht erwarten könne daß König Konſtantin ſich
dem deutſchen Kaiſer gegenüber gebunden habe oh tie daß
ihm dieſer mehr angeboten hätte als die Enten

Die Serben im Netz
Der Fall der beiden Hauptorte des AmſelfeldesMitrovicas und Priſtinas hat die Lage des ſerbiſchen

Hauptheeres ſo verſchlimmert daß nur der Uebertritt
über die montenegriniſche Grenze die Verfolgten vor
Gefangennahme oder Vernichtung ſchützen könnte Ob
das arme und durch den Krieg gleichfalls hart mit
genommene Montenegro die halbverhungerten Truppen
König Peters auch nur kurze Zeit ernähren könnte iſt
freilich ſehr die Frage und ſo würden die ſerbiſchen
Führer vermutlich die Uebergabe vorziehen So oder
ſo die Rolle Serbiens iſt au sgeſpielt Dem Bericht
erſtatter des Pariſer Petit Journal in Saloniki ſoll
war ein Mitglied der ſerbiſchen Regierung erklärt

haben Serbien beabſichtige die Offenſive wieder auf
zunehmen ſobald die franzöſiſch engliſchen
Truppen in Mazedonien ſtark genug ſein würdenAsquith habe der ſerbiſchen Regierung telegraphiſch
den re Entſchluß Englands mitgeteilt die Expedition
fortzuſetzen Frankreich und En land bereiteten auf dem
Balkan üeberraſchungen vor an werde dies bald be
ſtätigt ſehenSir vermuten die größte Ueberraſchung wird der

Gewährsmann des franzöſiſchen Blattes ſelber erleben
ſobald er nämlich dahinter kommt daß er auf Sand ge
baut hat Daß England und Frankreich des Balkan
ſpiels müde ſind beweiſen die Verhandlungen mit
Griechenland doch ſehr deutlich Wenn in Saloniki das
Gegenteil verſichert wird ſo iſt das einfach Bluff Sand
in die Augen Den Serben iſt nicht mehr zu hel fen
überdies wären Frankreich und England gar nicht in der
Lage dazu Nur ein Kleines noch und Peter Karageorgiewitſch iſt ein König v geſtern obwohl er wie
man ſagt ſein Königtum p n im Schützengraben
frei aben ſoll Jn Südmazedonien wäre es

die Bulgaren 37 Leichtes die Serbenfalle zue vielleicht aber ziehen e es t den Feind

die iſ a r 3 Undmſelfelde ſte e j o daßg ehe auf ein ſchmales Gebiet e i itniza
einem rechten Nebenfluß des Jbar und c monte

neoriniſchen Grenze auſammen gedrängt ſind Rings um

das Netz ſtehen im Halbkreis von Weſten über Oſten
nach Süden öſterreichiſche deutſche bulgariſche Truppen
Der hiſtoriſche Schlachtenplatz des Amſelſeldes den die
Entente als letzte große Poſition des ſerbi iſchen Wider
ſtandes bezei chnete befindet ſich im Beſitz der Ver
bündeten Jn Neuſerbien haben die Serben außer dem
vollkommen zernierten Monagaſtir nur drei kleine Städte
nämlich Prizrend Dibra und Schidda in ihren Händen
Durch die Eroberung von Priſtina und Mitrowitza kam
die Eiſenbahnlinie Uesküb Mitrowitza vollkommen in
den Beſitz der Verbündeten was für die Nachſchübe von
größter Wichtigkeit iſt

Vor der Kapitulation
Lugano 25 November Corriere della Sera

meldet aus Saloniki Monaſtir iſt noch frei Der
bulgariſche Ring um die Stadt wird jedoch immer enger
Die Geſandten Rußlands und Englands in Serbien
ſind nach vierzehntägiger Reiſe von Prizrend in Monaſtir
eingetroffen Die Geſandten Frankreichs und Jtaliens
ſind noch unterwegs Man ſpricht von einer Offenſive
der Serben von Norden gegen die Schluchten von
Katſchanik um nach Uesküb durchzubrechen und ſich mit

den Franzoſen zu vereinigen Aber es wäre ſündhaft
ſich über das Ende Serbiens noch Jlluſionen zu machen
Der in Saloniki weilende ſerbiſche Kriegsminiſter Bo
jovic erklärte dem Korreſpondenten auf deſſen Frage
ob er die Uebergabe des ſerbiſchen Hauptheeres auf
dem Amſelfelde für möglich halte mit trauriger
zögernder Stimme Ja er halte ſie für möglich

Budapeſt 26 November A Nap meldet aus
Niſch Die bulgariſche Armee iſt ausgezeichnet aus
gerüſtet und gut verſorgt Die Erklärung des Generals
Bojadjew die ſerbiſche Arme e ſei nicht mehr
vo r ha nden wird auf Schritt und Tritt zur Wahr
heit Das ſerbiſche Heer iſt ſeit der Einnahme von
Niſch unzweifelhaft in vollſtändige Demoraliſation ver
fallen Kein Tag vergeht an dem nicht Maſſen ſerbi
ſcher Gefangener eingebracht werden Eine halbe Divi
ſion ergab ſich wie Oberſt Osmanow erzählt kampflos
Der Fall der Ermordung des Oberſten Pribitſchewitſchſieht nicht allein die Serben haben viele ihrer Offiziere

ermordet Tgl Rdoſch
Nach Skutari geflüchtet

W T Mailand 26 November Corriere della
Sera meldet Die ſerbiſche Regierung hat amtch ihr Eintreffen in Stutari angezeigt

Die Lage in Saloniki
Von der italieniſchen Grenze 26 November Dieſchwierige Lage der Landungs truppen in Saloniki wird

durch einen Pariſer Bericht des Secolo gekennzeichnet
demzufolge der Vierverband vor
in Saloniki entweder ein Verſchanzungslager zu er
richten und umfaſſende Verſtärkungen heranzuziehen
oder die Balkantruppen des Vierverbandes wieder ein
zuſchiffen Fraglich ſei ob jetzt noch Zeit iſt
zu befeſtigen Jn bezug auf Verſtärkungen ſei es not
wendig daß Rußland und Jtalien endlich ihrePflicht erkennen Köln 3tg

Die Kriegsgewinn Steuer
Berlin 25 Amtlich

rat in ſein Sitzunginſteuer Geſetzentwür Fe die

M 3 NBW

Die vom

November

Bundes ter geſtrigen
angenommenen Kriegsgewit
nunmehr dem Reichstage zugehen werden betreffen die

Aktiengeſellſchaften Geſellſchaften m
b H und ſonſtigen Erwerbszwecke verfolgenden
juriſtiſchen Perſonen ſowie die Reichsbank
Hinſichtlich der erſtgenannten Erwerbsgeſellſchaften
werden vorbereitende Maßnahmen getroffen durch die
der während der Kriegsgeſchäftsjahre erzielte Mehr
gewinn für die Zwecke der in dem endgültigen Kriegs
gewinnſteuergeſeßz anzuordnenden Beſteuerung ſicher
geſtellt werden ſoll Den Erwerbsgeſellſchaften wird

e Sonderrücklagen in Höhe von 50
p H der in den Kriegsgeſchäftsjahren erzielten Mehr
gewinne zu bilden die getrennt von dem Geſellſchafts

vermögen anzulegen und zu ver walten ſind Hierdurch
wird verhindert daß die Mehrgewinne durch Verteilung
an die Aktionäre und Geſellſchafter der unmittelbaren
Erfaſſung durch die geplante Steuer entzogen werden

Die Kriegsgewinnbeſteuerung der Reichsbank
wird angeſichts der Sonderſtellung dieſes Jnſtituts in
einem eigenen Geſetzentwurf geregelt Der Geſetzent
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Nr 277 Seite
Durchſchnitt der drei Jahre 1911 bis 1918 erzielten
Mehrgewinnes

Die Verteilung des nach Entrichtung dieſer Kriegs
abgabe verbleibenden Reingewinns erfolgt wie bisher
nach den Beſtimmungen des S 24 des Bankgeſetzes

Schärferer Wind in Belgien
Von Walther Niſſen

unſerem nach Belgien entſandten Berichterſtatter
Das wahre Geſicht der Belgier erkennt man nicht

wenn man in feldgrauer Uniform durch die Straßen
geht Der Belgier beſonders walloniſcher Abkunft hat
vie der Franzoſe eine Fähigkeit die dem Deutſchen im
allgemeinen in ſolchem Maße abgeht daß er ſie kaum
verſtehen kann er iſt imſtande unter dem Mantel voll
kommener Korrektheit ja Liebenswürdigkeit ſeine Ge
fühle und Gedanken gänzlich zu verbergen Man darf
das nicht ohne weiteres Heuchelei nennen Es iſt viel
mehr eine durch Geburt und Erziehung erworbene ge
ſellſchaftliche Tugend die für den äußeren Verkehr mit
fremden Menſchen eine unabänderliche Formel gefunden
hat und Flegeilhaftigkeiten nahezu ausſchließt Man hört
deshalb von hier lebenden deutſchen Offizieren ſoweit
ſie nicht mit der Ausübung der Gerichtsbarkeit in irgend
einer Beziehung ſtehen häufig recht optimiſtiſche Urteile
über den belgiſchen Volkscharakter Sie bemerken daß
man ihnen überall verhältnismäßig freundlich entgegenkommt und knüpfen daran Schinhſolgerungen die mit

den Tatſachen in erheblichem Widerſpruch ſtehen Jn
Wahrheit macht ſich niemand der nicht ohne für einen
Deutſchen gehalten zu werden mit dem Volke lebt einen
Begriff davon wie es heute noch in den Herzen der
Leute ausſieht Wohl iſt es richtig daß die Kräfte des
Landes die vor fünfviertel Jahren einen lähmenden
Stoß erhalten hatten längſt angefangen haben ſich
wieder zu regen daß die deutſchen Beſtrebungen W
und Wandel wieder in Fluß zu bringen allenthalben
Erfolge aufzuweiſen haben und von Monat zu Monat
beſſere Ergebniſſe ſehen Aber man muß ſich hüten
hieraus allzu ſchnell auf das Erwachen freundſchaftlicher
Gefühle für uns zu ſchließen und darf nicht vergeſſen
daß die Furcht vor Hunger und Elend bei dieſen Er
gebniſſen unſere mächtigen Bundesgenoſſen ſind Derirrſinnige Haß der Auguſttage des Jahres 1914
freilich im allgemeinen nicht mehr er iſt wie jeder To
juchtsanfall vorübergegangen aber an ſeine Stelle iſt
faſt überall eine kalte innere Abweiſung getreten die
ihrer Natur nach viel eher Ausſicht auf Dauer hat Jede
ſchwindende Hoffnung auf den Schlachtfeldern erhöht
dieſe Kälte es iſt die letzte Waffe mit der man ſich
gegen uns wehrt Neulich ſagte ein hieſiger Kaufmann
nicht ahnend daß er zu einem Deutſchen ſprach Viel
leicht haben ſie wirklich die Erfolge die ſie täglich
an den Mauern anſchlagen oder wenigſtens die Hälfte
davon was auch ſchon ungeheuerlich viel wäre
zinen Erfolg werden ſie nie haben auch nur einen
der jetzt lebenden Belgier zu einem Deutſchen zu machen
Wir können uns mit ihnen verſtändigen aber wir
können ſie nicht verſtehen wollen ſie auch gar nicht ver
ſtehen weil ſie uns nicht intereſſieren Das Leben iſt
ja ganz erträglich es mag ſogar ſein daß dies oder jenes
beſſer geworden iſt ſeit ſie hier ſind aber es iſt nicht mehr
unſer Leben Dies iſt im großen und ganzen die
Anſicht des Bürgertums und wir könnten do wir ja
hier nicht als ſtürmiſche Liebeswerber auftreten ruhig
abwarten ob dieſe Anſchauungen ſich wandeln werden
oder nicht

Anders aber fühlt und handelt eine urteilsloſe Unter
ſchicht des belgiſchen Volkes Jn ihm ſchwirren heute
noch alle Märchen die ſeit Beginn des Krieges gegen
uns erfunden und verbreitet worden ſind Ein miß
verſtandes Heldentum hat ſich dieſer Leute bemächtigt
und treibt ſie fortwährend zu den unſinnigſten Hand
lungen Beiſpiele Es iſt jedem genau bekannt daß
längs der holländiſch belgiſchen Grenze Drähte mit elek
triſcher Hochſpannung gezogen ſind die das Entkommen
waffenfähiger Belgier verhindern ſollen Aber es ver
geht wie man hört ſelten ein Tag an dem nicht hier
und da der unbedingt todbringende Verſuch gemocht
wird dieſen gefährlichen Zaun zu überklettern Es iſt
jedem bekannt daß auf Spionage Beherbergung
von Spionen Ueber die Grenze ſchaffen von Soldaten
material nach den Kriegsgeſetzen die Todesſtrafe ſteht
Dennoch betreiben fortgeſetzt Männer und Frauen dieſe
vngeſichts der deutſchen Wachſamkeit wenig ausſichts
vollen Tätigkeiten ſo daß in der leßten Zeit viele Todes
urteile ausgeſprochen und vollſtreckt werden mußten Da
ich dieſe Urteile noch beſtändig mehren ſo ſcheint das
Maß noch nicht erreicht zu ſein bei dem ſie auf gewiſſe
Jntelligenzen abſchreckend wirken Es iſt die ſchwere
Pflicht derer die dafür verantwortlich ſind daß unſeren
in Flandern kämpfenden Heeren durch Verrat kein
ſunter Umſtänden unabſehbarer Schaden geſchieht un
beirrt bis zur Erfüllung dieſes Maßes zu gehen Daß
hierbei das Geſchlecht der Täter keinen Unterſchied in
der Strafbarkeit ihrer Tat machen kann verſteht ſich
von ſelbſt ebenſo von ſelbſt verſteht ſich daß feldgericht
liche Urteile wie das gegen die Engländerin Edith
Cavell von unſeren Feinden unter der Rubrik
Schreckensherrſchaft gebucht werden

Aus den eben erwähnten Geſichtspunkten hat es ſich
auch als unbedingt notwendig erwieſen den Radfahr
verkehr zur beſſeren Kontrolle der Bevölkerung vielfach
u erſchweren und einzuſchränken Auch iſt ein neuer
erſonalausweis mit aufgeklebter Photographie des Jn

Die Rettung
Skizze aus dem Fliegerleben von Lothar Wende
Vorſichtig führte die Bedienungsmannſchaft desluftlärungsilug an

nglands Küſte ausgeführt werden ſollte unter Leitundes Oberingenieurs die Maſchine aus dem Stall Roß

war es Nacht Nur langſam kroch das dämmrige Grau
des kommenden Tages von Oſten her herauf und er
drückte die blaſſen Strahlen der Mondſichel die die
Schuppen und Baracken der Fliegerſtation mit bleichem
Licht umſäumt hatte Von fern klang der Schlag einerKirchennhe Ein Hahn krähte ein Hund bellte und der
Morgenwind ſäuſelte durch die Wipfel der Kiefern
gruppen die die Fliegerwacht gegen Sicht deckten
Gottesfrieden rings umher ſo friedlich erſchien die Um
welt daß man den Krieg ſchier vergeſſen konnte Der

luazeugfütrer Wagner und ſein Beobachter Strach
aßen im Beifſein der Kameraden und des Siations
leiters die dem Abflug beiwohnen wollten noch beimrin le Feim letzten ſicher aber bei der
etzten reichlichen und warmen Mahlzeit auf viele Stun

den hinaus als der Maſchiniſtenmaat der die Nr 1
beim ſtartenden Flugzeug vorſtellte die Meldung machte
daß alles klar ſei

Na denn man tau meinte Strach der ſich in ſeiner
ötilichen Seelenruhe immer gleich blieb und ſteckte
ich eine letzte Zigarette on während Wagner davoneilte

um ſelbſt n einmal Geſtänge und Motor zu r
Matroſen rollten die Kiſte an den Strand Die bei
den Flieger wechſelten noch einen Händedruck mit den
Zurückbleibenden die ihnen ein Unglück abwendendes

a und Be Be Hals und Beinbruch zuriefen
Uettertan ſie auf ihre Sitze Das Schwirren und

des Motors wuchs zu ohrenbetäubendem Geglentfegher u ung zig der Prop ler
Uaiſchenden raſend ſchnellen de die ſchl e
z nzige v le ie v b unter dier en Da ug fibrierte und bebte wie ein5 edles npferh vor dem Zur die

wofen ftemmten ſich gegen die bäumende Kraft des Luftaviſiert

e e e n e r te r er e en e re

GeneralAnzeiger für Halle
debers eingeführt worden den jeder Einwohner jeder

ationalität vom 20 November ab bei ſich führen muß
Die Erlangung dieſes Ausweiſes und der zugehörigen
gkytg ie bildete bis vor kurzem überall das Tages
eſpräch Die verwöhnten Brüſſeler empfinden die Un
equemlichkeiten die der Maſſenandrang auf die Rat

häuſer der n ne Gemeinden und bei den Photo
re mit ſich bringt bereits als eine große Be

un Ganz neuerdings iſt freilich vom Komman
danten der Stadt Brüſſel Generalmajor von Sauber
weig eine Verfügung h die Feine iſt die

Frage des Perſonalausweiſes völlig in den Hintergrund
zu drängen

Mit dieſer Verfügung hat es ſeine Bewandtnis Wie
man weiß haben ein paarmal Angriffe feindlicher
Flieger auf die in der Nähe von Brüſſel befindlichenufſchiffbollen ſtattgefunden Angriffe bei denen ſofort

der Verdacht auftauchte daß die Brüſſeler Bevölkerung
ſie irgendwie unterſtützt oder r abe Dieſer Ver
dacht hat ſich jetzt zur Gewißheit verdichtet Außerdem
ſind 7 wiederholter nachdrücklicher Aufforderungen
der Militörbehörde alle noch vorhandenen Waffen ab
zuliefern neuerdings wieder verſteckt gehaltene Waffen
entdeckt worden Der Kommandant hat daraufhin wie
er bereits früher angedroht hatte eine Vergünſtigung

än die zu Beginn der Operation der Brüſſeler
Bevölkerung gewährt worden war die Zuſage daß
Privathäuſer nicht mit Militär belegt werden ſollen
Die Brüſſeler werden alſo wohl bald Einquartierung
erhalten und zwar ſollen mit dieſer Einquartierung zu
nächſt ſolche Häuſer bedacht werden deren Bewohner es
noch immer vorziehen im Ausland ſpazieren zu gehen
ſtatt Pflichten gegen ihr Land zu erfüllen die ihnen die
ernſte Zeit doppelt auferlegt Womit alſo mehrere
Giftfliegen mit einem Schlage getroffen wären

Deutſches Entgegenkommen
Paris 26 November Den Zeitungen wird aus

London gemeldet daß auf einen Schritt des amerika
niſchen Botſchafters hin der Leutnant Goſchen
der Sohn des früheren engliſchen Botſchafters in Berlin
freigelaſſen und vom amerikaniſchen Marineattaché
nach England begleitet werde B

Schweres Marine Unglück in Japan
W T Tokio 26 November Während eines

Nachtmanövers des zweiten japaniſchen Ge
ſchwaders in der Chinkaibucht bei Saſebo traf ein
ſcharfer Schuß des Kriegsſchiffes Kaſhima das
neue Großkampfſchiff Suwo das ſchwer be
ſchädigt wurde und u a den Kommandoturm einbüßte
14 Mann wurden getötet darunter Kapitän Jiro
kiſchi Verſchiedene Seeleute der Beſatzung wurden ver
wundet darunter vier Offiziere ſchwer B

Erlogen
W T Berlin 25 November Wie wir von zu

ſtändiger Seite erfahren iſt die in der ausländiſchen
Preſſe verbreitete Nachricht daß ein deutſcher
Kreuzer von 3000 Tonnen Größe und 200 Mann
Beſatzung durch ruſſiſche Torpedoboote zum Sinken
gebracht worden ſei völlig frei erfunden

und die Provinz Sackſon
Der Winterfeldzug in Rußland
Kopenhagen 26 November Rußkoje Slovo hebt

in einem langen Artikel die bewunderungswürdige um
aſſende deutſche Vorbereitung für den neuen

t hervor die alle ruſſiſchen dnungen auf die Hilfe des Froſtes als neuen Verbün
deten e ſchanden machen müßten Die deutſchen Sol
daten ſeien mit Wollſachen und warmer Unterkleidung
ſo gut verſorgt daß die Kälte ihnen keinen Schaden r
ufügen kann Vielfach ſeien ſie auch mit Schlaf

verſehen ſo daß die den Se Winter ohne
bdach zubringen könnten Die Schützengräben

ſeien mit Stroh und Matten ausgepolſtert und mit
transportierbaren Wärmexäumen ausgeſtattet Ferner
ſei für ſchnee weiße Mäntel eſorgt ſo daß ſievom Schnee nicht zu unterſcheiden ſind uch die Wälle

vor den Schützengräben ſeien mit ſchneeweißen Tüchern
bedeckt Es verlaute Kaiſer Wilhelm und Hindenburg
hätten befohlen daß kein einziger deutſcher Soldat unter
der ruſſiſchen Kälte leiden ſolle Der ruſſiſche
Winter ſei ſomit ſozuſagen auf deutſchen
Befehl aufgehoben Für die deutſchen Soldaten
ſei ſomit bis ins kleinſte ja ſogar bis zur Pedanterie
geſorgt Hätte Rußland etwas in dieſer Beziehung von
Deutſchland gelernt wäre manche unangenehme Ueber
raſchung ausgeblieben Das Blatt ſchließt mit einem
Appell an alle ruſſiſchen Patrioten dem Heere weißes
Leinenzeug in großer Menge zur Verfügung zu ſtellen

Berl Lok Anz

Die italieniſche Beſchießung
von Görz

Ofen Peſt 25 November Die Jtaliener be
ſchießen Görz ununterbrochen Geſtern gingen zahl
reiche Gebäude der Stadt in Flammen auf Die Wachs
fabrik das Prieſterſeminar das biſchöfliche Palais und
der Dom ſind abgebrannt

Nach einer Mitteilung des Berl Tgbl aus dem
k und k Kriegspreſſequartier haben an der dritten
Jſonzoſchlacht etwa 1500 italieniſche Geſchütze teil
genommen 56 Stunden lang hat das Trommel
feuer des Feindes gedauert bis die Jtaliener zum Jn
fanterieangriff übergingen Zwiſchen dieſen Angriffen
wurde eine halbe Million Geſchoſſe auf die
öſterreichiſchen Stellungen geſchleudert Die k u k
Artillerie ſchmiegt ſich in bewunderungswürdiger Weiſe
den eigenartigen Verhältniſſen des Karſtkrieges an
Längſt hat man mit der Schablone gebrochen und ver
fügt über Geſchütze wie es das Gelände verlangt Das
vielleicht iſt die Urſache warum die k u k Truppen der
Uebermacht gegenüber trotzdem ſtandhalten

Zur Geſchichte von 1912
Reuter meldet aus London

Jn einer gedruckten Antwort auf eine Frage im
Unlerhauſe erklärte Miniſterpräf dent Asquith daß
im Januar 1912 bei der britiſchen Regierung ein un
formeller Vorſchlag aus Berlin eintraf es ſei
wünſchenswert daß ein britiſcher Miniſter Berlin be
ſuche um einen privaten nichtoffiziellen Gedanken
austauſch zu pflegen Darauf ging Lord Hal
dane nach Berlin und führte feine Miſſion zur voll
ſtändigen Zufriedenheit der Regierung aus
Wir kennen den Verlauf jenes Gedankenaustauſches

e h d äz x 7 5 c

ehe

t r
r

Le

v W
e

9
n

d n
F

9 Pogrm

en J e P uNovipessr

er e 2 o
Aca

S J o Je r
5

h r e Z v vh o 7 eo o o 7 17

e

S 7 2h C v2 v IJe

o

v S e u7 3
e

9Sr 2
4 D

h Kalkandelkne

m b

8 h

0 S 5z t3 e r0 e g9s J 9 h S

n

W Pristins S S
r 2 59 vJ g 3 JaW Jc S S

i

n
n

o

hob den linken Arm ein Zeichen für die Bedienungs
mannſchaft zugleich ein lehtes Abſchiedswinken an die
Kameraden Los Die Matroſen ſchoben die Maſchineins Waſſer und auf den Schwimmern gleitend rauſchte

der Zweidecker durch das flache Wie ein
grauer Rieſenſchwan auf eiliger Flucht flaterte er durchdie ſanfte Dünung in Zug am Höhenſteuer die
Schwimmer hoben ſieh aus dem Waſſer und jetzt in der

Kuft in ſeinem ureigenen Element wird aus dem
chwankenden Üngetüm der wundervolle Rieſenvogel der
in entzückend elegantem Fluge in ungeheuren Spiralen
in die Lüſte empor ſegelt jedem leiſen Druck des Füh

rers gehorchend tBald iſt das Flugzeug den Blicken der Zurück
gebliebenen entſchwunden Mit NordoſtKurs zieht es
gut nd glatt der Kompaßnadel 33 durch die Lüfte
Die beiden Kampf und Schickſalsgenoſſen die tatenfroh
darin ſitzen ſind enger verbunden durch gemeinſam be
ſtandene Gefahr wie Mann und Frau Auf Tod und
Leben auf Gedeih und Verderb gehören ſie zueinander
Die Sonne kam binter rundballigen Nebelwänden
die ſie allmählich auflöſte und die anfangs undurchſi
tige dieſige Luft in klares Weißgrau wandelte Ein
tönig brummie der Motor ſeine markige Tonweiſe
Unten dehnte ſich die weite graue Waſſerfläche die wo
ie von Sonnenſtrahlen r wurde einen ſilbrigchimmernden Farbentom annahm Einzelne ſchwarze
Punkte ſich auf der See dahin Das lusbeng
ein tiefer damit die Jnſaſſen die Schiffe ſich näher unt anſehen könnten Reutrale Schiffel Von feind
lichen Kriegs und a htſchiſter iſt weit und breit nichts
u ſehenDoppeldeger die Luft

Brite
ogenen Spiralen

lſo weiter
Aber dort Dort kommt ein

Strach winkt dem Führer zu und in weit geeht die Maſchine wieder tiefer Das
Schiff zeigt ke ne Flagge aber aus der Bauart und aus
dem Zickſack Zurs den es ſteuert um n
des nahenden Fleugzeuges erweiſt ſich die
nahme alt richtig ein rejſen e d
ieſenvogel über dem Schiff chtſt d nur einigezwanzig Meter vom n uf ziſchenden

ſeglers 1400 las Wagner vom Tourenzähler jetzt hatte
Motox die genügende Umdrehungs Der Füh
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i

ogen die vierte trifft ein au e wungen in der Da
vits hängendes Boot Hat in tiert Strach

hie Schlacht auf gem Amoelfelq ſe frontlinie am Novbr

nd heulend durchſchnitt der

Freitag 26 November 1915
n

aus den Veröffentlichungen der deu cZ erfahren jetzt eine werwolle Er rn dur tet
engliſche Eingeſtändnis daß der Vorſchlag u einer Ver

r u z g e Märchenon de iegsvorbere inügend berg ſein tung ſolte damit ge

Anfragen im Anterhauſe
London 26 November Unterhaus Craik fragte

ob der Vertrag von 1868 durch den England Frankreich
und Rußland die Unabhängkeit Griechen
lands gewährleiſteten bindende Kraft behalte trotzdem
die verfaſſungsmäßigen Befugniſſe des griechiſchen Par
laments tatſächlich außer Kraft geſetzt ſeien Lord RobertCecil erwiderte man könne ſchwerlich ſagen daß die

Bedingungen des Vertrages verletzt worden ſeien
Asquith erklärte auf eine Frage nach den ernſten
Worten Bonar Lawös ſei es klar daß die Regie
rung nicht zögern werde geeignete Mittel anzuwenden
um alle Klaſſen zu ſtrenger Sparſamkeit anzu
halten Auf eine weitere Frage ob alle engliſchen und
franzöſiſchen Landtruppen an der Weſtfront unter
einen e en geſtellt werden würden
antwortete Asquith daß dies für nicht ratſam befunden
worden ſei Lord Robert Cecil ſagte auf eine Frage
die mexikaniſche Regierung habe alles von den gegneri
ſchen repolutionären Parteien ausgegebene Papiergeldfür ungültig erklärt Die engliſche Regierung habe Be
richt eingefordert

Der Mannſchaftserſatz der engliſchen Flotte
W T London 26 November Reuter Vie

Admiralität teilt mit daß das Relrutierungs
programm für die Flotte zukünftig von der
jenigen Art ſein werde wie der von Lord Derby auf
eſtellte Rekrutierungsplan für die Armee Die Re
ruten die ſich melden werden je nachdem ſie ver

heiratet oder unverheiratet ſind und nach dem Alter
in Gruppen eingeteilt Es werden nach Bedarf zuerſt
die jungen unverheirateten ſpäter die älteren unver
heirateten ſodann die jungen verheirateten und ſchließ
lich die älteren verheirateten Männer aufgerufen werden

zz

Engliſche Niederlage bei Bagdad
W T London 24 November Meldung des

Reuterſchen Bureaus Das Jndiſche Amt teilt mit
Britiſche Truppen eroberten nach einem heftigen Gefechte
welches den ganzen Tag dauerte am Montag die tür
kiſche Stellung bei Kteſiphon 18 Meilen von
Bagdad Sie nahmen 800 Mann gefangen und erbeuteten
viele Waffen und Ausrüſtungsgegenſtände Die Eng
länder verloren 2000 Mann an Toten un b
Verwundeten Jn der Nacht vom 23 auf den
24 November wurden Gegenangriffe der Türken erfolg
reich zurückgeſchlagen Die Engländer mußten ſich
jedoch heute wegen Waſſermangels zum Fluſſe zu
rückziehen der drei oder vier Meilen unterhalb dex
eroberten Stellung liegt

Ein Kronrat in Bukareſt
Sofia 25 November T Das BlKambana meldet daß am 25 d Mts in Bukare

ein Kronrat ſtattfindet Einladung hierzu erhielten
tie e hre arp Majorescu MarghilomanFilipescu Jonescu Roſetti alle Miniſter und vieleehe Offiziere Das Jaſſyer Blatt Opinia ſchreibt

emnächſt wird eine wichtige Aktion von Jaſſy
aus eingeleitet die ganz Rumänien beſchäftigen wird
Der Adverul beſpricht dieſe Nachricht und ſagt dieſes
geheimnisvolle Ereignis ſei nichts anderes als eine
wegung daß Rumänien ſofort für die ZJen
tralmächte eingreife An der Spitze der Pläne

e der Vor Rektor Konſtantin Stere viele
olodovaer Bojaren und Politiker Jn Wir n

Kreiſen wird erzählt daß das Vorhaben mit Wiſſen des
Miniſterpräſidenten Bratianu erfolge

Regierungen und Gewerkſchaften

Für die veränderte Stellung der e zu de
Gewerkſchaften iſt die Tatſache bezeichnend daß iw
Bayern ſoeben der ſog nrevers auatte 72 worden i Dieſer vielumſtrittene Revers
mußte von jedem Arbeiter der Eiſenbahnverwaltung
unterſchrieben werden und verpflichtete ihn keiner Ge
werkſchaft beizutreten Das wird nun anders der Re
vers iſt r Miniſterpräſident Graf Hert
ling erklärte dazu in der Zweiten Kammer

Ob die Teilnahme an Freien Gewerkſchaften den
r oder e Verr en zuwiderläuftommt auf das Verhalten der Gewerkſchaften an Die

n erwartet daß die Gewerkſchaften die be
ſonderen Pflichten der W Verkehrsanſtalten
anerkennen Unter dieſer Vorausſetzung wird dem
Beitritt Wie Gewerkſchaften nichts in den Weg

eſtellt Dieſe Erklärung gilt auch für den Süddeuthen Eiſenbahnewerband Jch habe außerdem nicht

en mindeſten Zweifel daß das on
kehrsverwaltung verſtändig und patriotiſch genug iſt
um den von der Regierung eingenommeney Stanpunkt zu verſtehen ſich hinſichlich der Streik

lenkt auf den Standpunkt dieſer Beſtimmungen zu
tellen

der hat genug Wie aufgeſtörte Ameiſen rennen die
britiſchen Schiffsleute umher in ohnmächtiger Wut mit
Revolvern und Gewehren nach dem Flugzeug knallend
das ſich ſchon wieder in die Höhe windet Der Auftrag
iſt erfüllt Rund dreihundert Kilometer ſind die Fliegervon der Heimatſtation entfernt und nun legt der Führer

der Kurs der Maſchine heimwärts
Die Luft wurde dieſig und nebelig Die einſetzende

Windſtille kündigte an daß der Weſtwind z agen
werde Wulſtige Wolken die am oberen Rande na
Oſten gekämmt ſchienen tauchten in mittlerer Höhe au
und zeigten den Seeleuten im Flugzeug an daß Oſt au
Weſt ankeilte

Oſtwind kommt auf ſchrie der Beobachter dem
Kameraden zu Macht nichts Jn einer halben
Stunde ſind wir im Stall Der Führer zog
ſteuer um der Wolkenſchicht aus dem Wege zu gehen
weil in Wolken nur F leicht der Flieger das efühl
fürs h verliert man weiß nie mehr ob manwagerecht e oder ſeitwärts in die Tiefe leitet
Auf einem Ozean von Dampf glitt die Maſchine dahin

darüber blendete die kalte Sonne bald waren ſie aus
der Wolkenſchicht heraus ſo daß der Führer wieder
Tiefenſteuer geben konnte Der Wind mallte hin und
her doch mit Ruhe parierte der Führer
eden Stoß Da plößlich klemmt ſich das Seitenſteuer
ergeblich trat Wagner die Hebel Der Beobachter

erhielt einen Stoß in den Rücken das daß eine
et paſurß her und wie er ſich wendet

a

gWgrigeg Die Maſchine läuft an kommt aber nicht
och Auch alle weiteren Verſuche mißlingen Der
ohe Seegeng reißt die Maſchine immer wieder ins
zaſſer zurück Das kann lange dauern bis der Wind

und die grobe See abflauen und inzwiſchen en
vielleicht das Benzin auf die Neige und die Maſchine
inkt weg Darum heißt s Hilfe herbeiholen Der

den Ort wo daseobachter berechnet die vierFlugzeug im Kampfe gegen ind und Wetter auf der
ordſee rollt und ſchaukelt und läßt dann die mit

See Brieftaube mit dem Notruf abfliegen
Stunde auf Stunde vergeht Der Sturm weht mit
unverminderter Heftigkeit und Wolken und Nebel
bringen frühes Dunkeln Der Führer macht noch einen
letzten Verſuch hochzukommen

Auf der Station iſt man ſehr beſorgt r hätten
urück ſein müſſen Man ſucht ohne

Unterlaß den Horizont mit Gläſern ab Sind die
Kameraden vielleicht von feindlichen Torpedobooten
abgeſchoſſen Was iſt paſſiert Mit herzlichem
Trauern erwägt man alle Möglichkeiten Da ſchrillt
ſpät abends das Telephon Die Marinefommandantur
in X meldet daß ſie ſoeben drahtlich eine Stand
aufnahme des Flugzeuges 523 erhalten habe die einJäger einer von einem Habicht geſchlagenen Taube ab
genommen habe Wachtboote ſeien ſchon auf der Suche

m Verunglücktenurchnäßt hungernd und vor Kälte zitternd er
warten die in Seenot geratenen Slicger mit unver

die Flieger

ſiehter daß die ine in engen Kreiſen pfeilſchnell hiſst

leitet Ein geiſtesgegenwärtiger Zug am Höhenſteuer
in leßter Sekunde mildert den Aufprall und die
Maſchine ſchwimmt heil auf freier Nordſee knapp
20 Seemeilen von der Station vor böigem Oſtwinde
Zahrend der Beobachter auf dem Schwanzende des
rängenden und ſtampfenden Apparates zeitet um die

Störung zu beſeiti begegnet der Führer jeder an
kommenden oll Die Wo ollen übere eerund endlich nach Feeee r ktioniert
das Seitenſteuer wieder Der Motor ft ohne
Störung und ſo verſuchen die Flieger

u

s

wieder auf Gedanken Wellen ab

minderter Zuverſicht die Rettung Sie wiſſen ihreKameraden laſſen g nicht im e Von zſſt zu Zeit

ſchießt der Beobachter Leuchtraketen ab Aber weit und
breit iſt kein Licht kein Lebenszeichen zu ſehen
Stundenweiſe wechſeln ſich die beiden Kameraden die

anze Nacht hindurch ab und während der eine 7en mengeta ert im Beobachterſitz ſchläft ſiot der
andere am Steuex mit zühem Anſpannen aller Nerven

im umin geht z S diwie lange eMaſchi chwimmen Doch fort mit allen trübenne h e4

erſonal der Ver
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ſich aus den Engen zu entwickeln

liegen die beiden Flieger in den Kabinen des Torpedo

W T Wien 25 November Amtlich wird
verlantbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der erbitterte Kampf im Raume zwiſchen der Wip

puch Mündung und San Martino dauert noch
fort Nördlich des Monte San Michele griff der Feind
unaufhörlich mit ſtarken Kräften an Mehrmals gelang
es ihm in unſere Gräben einzudringen immer jedoch
zuletzt in vielſtündigem Nahkampf warfen ihn die bravenalpenländiſchen Jaſtniſiereimehee Nr 7 und 27 wie

der hinaus ugriff der Jtaliener auf den Monte
San Michele ſcheiterte gleich allen früheren Auch
bei San Martino wogte der n den ganzen Tag hin
und her bis es ſchließlich ſpät abends den bewährten
Houvedtruppen gelang auch hier unſere Stellungen voll
ſtändig zurückzugewinnen und zu behaupten Der
Brückenkopf von Görz der Südteil der Stadt
daun die Ortſchaften Savoyna und Rupa ſtanden unter
heftigem Artilleriefeuer Mehrere feindliche Bataillone
griffen bei Oslavija an Sie wurden zurückgeſchlagen
zwei Kompagnien vernichtet Zwei unſerer Flieger war
fen Bomben auf Telmozzo ab

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Montenegriner wurden auch öſtlich von Foec a

zurückgeworfen Südweſtlich von Sjenica überſchrit
ten wir die montenegriniſche Grenze Bei der geſtern
mitgeteilten Einnahme von Mitroviea haben die k
und k Truppen 10 000 Serben gefangen genommen und
ſechs Mörſer 12 Feldgeſchütze zahlreiche Fuhrwerke
Munition aller Art ſieben Lokomotiven 139 Waggons
und viel anderes Kriegsgerät erbentet Eine öſter
reichiſch ungariſche Kolonne gewann über Mitrovieca
hinaus vorrückend die Gegend von Vucitra Südlich
davon ſind deutſche und bulgariſche Kräfte im Begriff
die Sitnica zu überſchreiten Jn den Kämpfen um
Priſtinag ſind 6800 Gefangene eingebracht und ſechs
ſerbiſche Geſchütze erbentet worden

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchallentnant

Der 4rnlichs ſche GDer 9milithe bau gariſche Heeresbericht

W T Sofia 25 November Amtlicher Bericht
vom 23 November Seit zehn Tagen waren erbitterte
Kämpfe um Priſtina im Gange Nachdem r
Armee heute endgültig die Serben im Norden Oſten
und Süden umzingelt hatte unternahm der Gegner die
äußerſten Anſtrengungen um ſich in Priſting zu halten
er konnte jedoch unſerem Druck nicht widerſtehen und
wurde aus ſeinen letzten Stellungen geworfen worauf

9er gezwungen war den Rückzug nach Weſten anzutreten
Um 2 Uhr nachmittags rückte zuerſt ein Reiter
regiment in die Stadt ein dem unſere Truppen von der
Nordfront und Abteilungen der benachbarten deutſchen
Kolonnen folgten Die Zahl der Gefangenen iſt noch
nicht ermittelt

Di ich HNe ſeindlichen Heeresbericht

Der ruſſiſche Bericht
W T Petersburg 25 November Umtlicher

Bericht vom 24 November Auf der Front bei Riga
im Weſten des Kangerſees nvordöſtlich Tuckum ver
ſuchten die Deutſchen im Laufe des Tages von neuem

Vor der äußerſten Südſpitze der Jnſel Dalen griffen
die Deutſchen geſtern morgen an und beſetzten das Ge
höft Berſemünde Unſere Truppen durch herbeigeeilte
Reſerven unterſtützt machten einen Gegenangriff und
beſetzten Berſemünde von neuem An demſelben Tage
gab einer unſerer neuaufgeſtellten lithauiſchen Truppen
teile indem er den Feind ungeſtüm angriff wiederum
Beweiſe von ſoldatiſchem Mut und hoher Tapferkeit
Auf dem linken Ufer der Dünag nördlich von Jlluxt be
ſetzten wir nach einem Kampf das Gehöft Janopol
4 Kilometer ſüdöſtlich Dwenten an der Düna

Unterhalb Dünaburg Artilleriefeuer Durch unſer
Feuer hielten wir den deutſchen Gegenangriff im Norden
des Swentenſees auf die Schützengräben auf welche wir
den Deutſchen kurz vorher genommen hatten

Auf den übrigen Frontabſchnitten vom Rigaer Buſen
bis zum Pripet herrſcht Ruhe

Auf dem linken Ufer des Sthr in der Gegend des
Dorfes Nowe Podezerenicze nordweſtlich des Schnitt
punktes der Bahn Kowel Sarny mit dem Styr er
bitterte Scharmützel Der Kampf bei dem Dorf Kos
lince nördlich Czartorysk wird fortgeſetzt Auf der
übrigen Front im Süden und im Kanukaſfus keine Ver
änderung

Der franzöſiſche Bericht
W T Paris 26 November Amtlicher Bericht

von geſtern nachmittag Jm Artlois und in Lothringen
Kämpfe mit Handgranaten Jm Laufe der Nacht be
ſchoß unſere Artillerie an einigen Stellen der Front
wirkſam Maſchienengewehrſtellungen in der Gegend von
Friſe im Tale der Somme in der Gegend von Rohye
den Bahnhof von Beuvraigne und den von Lancourt
Auf der übrigen Front das gewöhnliche Geſcwatfener

Englands geſähruiche Finanzlage

Die Rede des enguß en Kolonialminiſters Bonar
La w in der er die engliſche an a in den düſterſten
Farben ſptherte lautet in ihren J noch weit
mehr peſſimiſtiſch als nach den erſten Meldungen anzu
nehmen war Nach dem Parlamentsberichte der
Times hat Bonar Law e geſagt Die ganzeFinangfrage iſt nach meiner Anſicht eine der ernſteſten

die wir in dieſem Kriege zu behandeln hatten man muß
ihr aber vorſichtig gegenüber treten Aus Reden die
auf Schwierigkeiten hinweiſen können viele Leute den
Schluß ziehen daß wir es uns nicht leiſten können die
Truppenmacht zu halten die nötig iſt um den Krieg zu
gewinnen Man muß aber den Staatsbanke
rott und alles andere riskieren um den
Krieg zu einem erfolgreichen Ende zu bringen was frei
lich nicht heißen ſoll daß wir nicht alles tun müßten
was in unſeren Kräften ſteht um die Ausgaben niedrig
zu halten Worauf es ankommt iſt unſere finanzielle
Sicherheit im Ganzen Wir ſind in eine Lage geraten
die ich für äußerſt r h halte und zwar aus
folgendem Grunde So lange wir reichlich bis zu jedem
erforderlichen Betrage Geld borgen können breitet ſichein trügeriſcher Wohlſtand über das ganze Land aus

und ſtatt Opfer zu bringen ſteht ſich das Volk eigentlich
beſſer als je zuvor Neulich beſuchte mich ein Kaufmann
aus Glasgow der mir ſagte daß in Glasgow nie einſolcher Wohlſtand geherrſcht habe wie jetzt All das be
ruht auf ungeſunder Grundlage und ſowie die Zeit
kommt wo wir nicht mehr unbegrenzte Anleihen auf
nehmen können und ſie kommt ſicherlich wenn der
Krieg lange dauert dann wird der ganze darauf er
richtete Bau verſchwinden

Die ungünſtige finanzielle Situation Englands bringt
es mit ſich daß neuerdings die Frage einer engliſchen
Zwangsanleihe auffallend oft in Großbritannien er
örtert wird Nach The Liverpool Daily Poſt and
Mercury empfahl James Hope Simpſon in einem in
der Liverpooler Univerſitätsſchule gehaltenen Vortrag
angeſichts des Steigens der Staatsſchuld deren An
wachſen auf 60 Milliarden Mark er vorausſieht eine
Zwangsanleihe Er verſprach ſich davon eine günſtige
Rückwirkung auf die ernſte Frage des Wechſelkurſes da
der Zwang zu allgemeiner Sparſamkeit die Nachfrage
nach fremden Waren und damit die Einfuhr vermindern
würde Dem Parlamentsbericht der Times zufolge
richtete Sir H Dalziel ſeine Kritik der Regierung unter
anderem auch auf ihr Verhalten in der Frage der Spar
ſamkeit Dabei bezeichnete er Zwangsonleihen die
Wehrpflicht des Kapitals als eine Möglichkeit der
nahen Zukunft und fügte hinzu daß mit einer ſolchen
Maßregel vielleicht aber nicht vorher die Regierung
pflichtgemäß den Weg zur Sparſamkeit zeigen werde

Cin franzöſßſcher Wahrheitsbekenner

Es gibt noch Franzoſen die nach dem Worte unſeres
Ernſt Moritz Arndt handeln Wer die Wahrheit kennet
und ſaget ſie nicht der iſt fürwahr ein erbärmlicher
Wicht Zu ihnen gehört der bekannte Pariſer Uni
verſitätsprofeſſor Doyen dem es dafür freilich übel
erging Die Kopenhagener Nationaltidende erzählt
darüber

Doyen wurde bei einem Vortrag in der Sorbonne
ausgepfiffen weil er ausführte in Frankreich würden
Profeſſoren ausſchließlich unter dem Geſichtswinkel des
politiſchen Günſtlingsweſens ernannt Wenn
ein großer internationaler Kongreß abgehalten würde
ſende die Regierung nur derartige Wiſſenſchaftler Das
geſchehe heute wie vor Ausbruch des Krieges Als
Virchow fuhr der Redner fort der der Vertreter der
deutſchen Wiſſenſchaft war das Wort ergriff war der
Saal noch voller als derjenige der mich heute anhört
während nicht zehn Perſonen anweſend waren um den
franzöſiſchen Wiſſenſchaftler anzuhören Und das
war berechtigt denn die Männer die Frankreich als
Wiſſenſchaftler ausruft werden im Auslande nur als
Nullen angeſehen Die Hörer begannen zu
proteſtieren als der Profeſſor fortfuhr die ausländi
ſchen Studenten hätten recht wenn ſie die deutſchen
Univerſitäten vorzögen wo Profeſſoren mit
Weltruhm über moderne Laboratorien und Familien zu
finden ſeien die ſie einlüden und ſich für ihre Arbeiten
intereſſierten Bei dieſen Worten wurde der Redner
durch Zurufe wie Werft ihn hinaus und Geh in den
Schützengraben unterbrochen Er wurde durch Lär
men an dem Weiterſprechen verhindert

Es ſollte uns nicht wundern wenn der mutige Doyen
von den fanatiſchen Wahrheitshaſſern in Zukunft boy
kottiert würde

Verſtärkung des Schweizer Heeres
Von der Schweizer Grenze 26 November Wie das

Neue Winterthurer Tagblatt meldet haben ſich bei
der vom Bundesrat auf Anregung des Schweizeriſchen
Schützenvereins angeordneten Einſchreibung der
ſchießkundigen Schweizer Bürger die
keiner der drei Heeresklaſſen Einzug Landwehr und
Landſturm angehören bis jetzt 109 000 Mann ge
meldet Dieſe werden vorausſichtlich in irgend einer
Förm als Kriegsfeiwillige der beſtehenden Heeres
organiſation angegliedert Köln Ztg

Der Wind der über Nacht nachgelaſſen hatte friſcht
wieder auf und vertreibt die Morgennebel und drüben
im Nordoſt v Glück weht eine Rauchfahne am
Horizont Das iſt die Rettung Zwei Stunden ſpäter

bootes das ſie mit ihrer prächtigen Maſchine die allem
Wetter ſtandgehalten hat der Heimat entgegenträgt

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Kammermuſik von Fritz von Boſe Klavier Mimy

Schulze Prisca Violine und Karl Piening Cello
Wenn bei dem erſten Abend den dieſe Trio Vereinigung
jüngſt hier veranſtaltete die Violine vielfach in den
Hintergrund trat und damit das Enſembleſpiel rein
klanglich etwas litt ſo glich Mimy Schulze Prisca
diesmal den Mangel glänzend wieder aus Jhr Ton
zeigte geſtern blühende Fülle und dominierenden Klang
ihr Spiel verriet Energie und Temperament Bei ihren
ſonſtigen Vorzügen worunter namentlich ein feinmuſika
liſches und ſicheres rhythmiſches Empfinden hervorſticht
iſt ſie zweifelsohne als eine recht tüchtige Kammermuſik
ſpielerin anzuſprechen Wenn es der Künſtlerin ge
lingen würde der geiſtigen Führerſchaft des Pianoforte
noch mehr die Wage zu halten ſo würde man ihren An
teil noch höher zu bewerten haben Auf dem Pro
gramm ſtand wie damals Beethoven und zwar mit dem
Trio dur Op 1 Nr 2 mit der Waldſtein Sonate
Op 53 für Klavier und dem Trio Es dur Op 70 Nr 2
Des Meiſters erſte und mittlere Schaffensperiode waren
ſo zu näherer Vergleichung gegenübergeſtellt Welch ge
woltiger Schritt von dem noch ganz in Haydus und
Mozarts Bahnen wandelndem Op l zu jener Klavier
ſongte die man nicht mit Unrecht die erſte der roßen
S neten nennt und iw jenem Trio über deſſen reiches

r ren e terio tn rigge e Diruk ter F T r
n nrit n ren ch Tvnte Diere S nſter Br on B ſe Frin Schulerisca und Prof Piening kehrten in ihrer Arf

ſſung den yerfchiedenen Charakter der Werke miteiftem Verhändnis hervor Jm übrigen ſorgie ein
ie Beethopenſchen Vortragszeichen genau befolgendesun dynamiſch fein abwägendes Zuſammenſpiel dafür
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iſt in Zehlendorf bei Berlin geſtorben

ordentliche Profeſſor für Botanik Graf

daß der köſtliche Gehalt der einzelnen Sätze reſtlos zutage

gefördert wurde Was Prof von Boſes Kammer
muſikſpiel ſo ſehr auszeichnet peinlichſte Treue gegen
den Notentext größte zeichneriſche Klarheit und an
gemeſſenes Zurücktreten der eigenen Perſönlichkeit vor
dem Werke dies alles in Summa kam auch dem Vor
trag der Waldſtein Sonate zugute Eine grübleriſche
und eigenwillige Natur die den Dingen bis auf den
letzten Grund ſehen will iſt der Leipziger Meiſterſchüler
Reineckes nicht So ſprach denn das ſchöne Werk das
der Künſtler in feinſter techniſcher Ausfeilung darbot
ganz für ſich Herr von Boſe fand damit ſehr reichen
Beifall Leider ließ der Beſuch des Konzertes viel zu
wünſchen übrig ſo daß wohl mit dem gänzlichen Aus
fallen der weiteren Trio Abende zu rechnen iſt

Paul Klanert
Hochſchulnachrichten Der ſeit Herbſt 19190 vom

Lehramt zurückgetretene Geh Juſtizrat Dr Johann
Schwartz vom Herbſt 1902 1910 ordentlichex Prof
für Zipvilprozeß und deutſche Rechtsgeſchichte in Halle

ben Er war 1846 in
iga geboren und in ſeiner Vaterſtadt längere Zeit als

Ratsherr tätig geweſen ehe er ſich nach Deutſchland
wendete und in Berlin als Privatdozent niederließ
Von dort kam er als rhglger von Fitting nach Halle

Jn Straßburg ſtarb 73 Jahre alt der emeritierte
Solms

Laubach Er war von 1868 1872 Privatdozent in
Halle

Der Tod von Gabriel Max den wir in einem Teil
der geſtrigen Auflage ſchon meldeten ruft die Er
innerung an einen ſeltſamen Menſchen wach der auch
in den Tagen ſeines größten Glanzes zu den Unzu

nglichſten unter den Münchener Malern gehörte
Man börte n ihm nichts man ſah van ihm nichts als
ſeine Werſc und nicht leicht war es Eingang jn ſein
rächtiges Heim in der Heuſtroße zu finden Man ge

GeneralAnzeiger rur Haue unv vre Provena Saeron
Preußiſch Siddeutſche Klaſſenlotterie

Berlin 26 November Vormittagsziehung derreußiſchSüddeutſchen Flalenie ger 5000 M auf
r 95 048 3000 M auf Nr 20 188 23 065 50 419

54 654 58 007 63 304 66 961 114 745 121 054 140 271
145 370 147 800 170 844 172 186 180 378 199 382
199 660 200 877 209 636 213 738 214 749 216 747
221 937 223 929 226 545 227 034 231 634 232 136

Handel und Verkehr
Krieg und Jnduſtrie

Nichts illuſtriert ſo deutlich die innere Kraft des deutſchen
Wirtſchaftlebens als die Tatſache daß Deutſchlands Roheiſen
erzeugung von Monat zu Monat zunimmt Jm Oktober be
lief ſich dieſe Zunahme auf 40 000 Tonnen und was das
wichtigſte iſt dieſe Steigerung der Produktion der deutſchen
Eiſeninduſtrie iſt auf lothringiſch luxemburgiſchen
Werken erzielt worden alſo auf den Werken die der Kriegs
zvne am nächſten liegen Was die Geſchäftslage auf dem
Eiſenmarkt betrifft ſo iſt die Beſchäftigung etwas ruhiger
geworden aber die meiſten Werke ſind auf mehrere Monate
hinaus voll beſchäftigt Am Stabeiſenmarkte bieten einige
Großhandelsfirmen Ware weiter unter dem Konventions
preiſe an es handelt ſich dabei offenbar um Ware die die
Händler noch zu weſentlich niedrigeren Preiſen laufen hatten
Sehr feſt liegt der Feinblechmarkt da hier der Heeresbedarf
noch immer ſehr groß iſt und die Läger keinen großen Um
fang haben Weniger günſtig liegt das Geſchäft in Grob
blechen und in verzinkten Blechen Verzinkte Drahtgeflechte
ſind dagegen für Heereszwecke ſehr ſtark geſucht Bemerkens
wert iſt daß die Gußſtahlhwerke auch in Friedensmaterial recht
gut beſetzt ſind Dagegen iſt dies bei den Konſtruktionswerk
ſtätten nicht der Fall dieſe können ihre Anlagen nur inſoweit
ausnutzen als ſie ſich Kriegsaufträge verſchafft haben Den
Lokomotivfabriken und Waggonbauanſtalten ſtehen ſehr be
dentende Aufträge der Eiſenbahnverwaltungen bevor

Wie zuverſichtlich auch das deutſche Kohlengewerbe
die Zukunft der deutſchen Jnduſtrie beurteilt geht daraus
hervor daß die meiſten ſchleſiſchen Kohlengeſellſchaften ihren
Felderbeſitz in b eſchleunigſtem Tempo erſchließen So wird
jetzt auch die Fürſtlich Hohenloheſche Verwaltung im Kreiſe
Hindenburg zwei bedeutende Schächte abtenfen laſſen Die
Nachfrage nach Hausbrandkohlen nach Fottnußkohlen und
Anthrazitnußkohlen iſt andauernd eine ſehr ſtarke Reichlicher
angeboten iſt jetzt Preßkoks Die Nachfrage nach Jnduſtrie
kohlen hat etwas nachgelaſſen

Jn der Elektrizitätsinduſtrie haben die Mehr
koſten für Rohmateriglien die Geſellſchaften gezwungen die
Fabrikate weiter zu erhöhen es ſind teilweiſe Preiszuſckläge
bis zu 25 Prozent eingeführt worden Die Ankündigurg
einer Verſtaatlichung der Glektrizitätserzengung im Königreich
Sachſen die in der ſächſiſchen Thronrede enthalten war hat
großes Aufſehen hervorgerufen Es ſpricht manches dafür
daß auch die anderen demtſchen Bundesſtaaten ſich für ſtant
liche Großkraftwerke entſchließen werden Das würde durch
gus nicht etwa eine Verſtaatlichung der geſamten deutſchen
Elekrizitätsinduſtrie bedenten vielmehr würde den privaten
Ehektrizitätswerken noch immer ein großes Betätigungsfeld
bleiben

Am Bau und Hypothekenmarkt trägt man
ſich mit der Hoffnung daß der Bundesrat den Antrag
mehrerer Kommmen wonach die Hahlungefriſt für Hypo

theken und Grundſchuldkapitalien bis zu 6 Monaten nicht nur
einmal ſondern mehrere Male bewilligt werden
ſo annehmen wird Bisher konnten die Ge
richte zwar Zahlungsfriſten bis zu 6 Monaten

bewilligen aber eine ſolche Zahlungöfriſt konnte nur einmal
gewährt werden Dagegen konnte Hie Hinausſchiebung der
Zwangsvollſtreckung um 6 Monate mehrere Male erfolgen Es

iſt anzunehmen daß wenn der Bundesrat dieſen Anträen
entſprechend ſollte er vorſchreiben wird daß die Gerichte da
bei gemeinſam mit den Hyvothekenämiern arbeiten Dadurch
wird verhindert werden daß der Hypokhekengläuviger in
Fällen in denen der Schuldner durchaus zahlungsfähig iſt

und nur die Zahlung hinausſchieben will geſchädigt wird

Die Einzahlungen auf die dritte Kriegsanleihe Auf die
dritte Kriegeonſeihe ginnen vom 15 23 November 352 Mill
Mark ein ſo daß minmehr 10091,5 Millionen Mark gleich
834 Prozent des geſamten gezeichneten Betrages eingezahlt
ſind Die von den Darlehvetaſſen für die Zwecke der dritten

belaufen ſich jetzt nur noch auf 478,4 Millionen Mark gegen
490 5 Millionen Mark am 15 Dezember

e Rohfſtoffverſorgung nach Friedensſchluß Die planmäßige
Verſorgung der deutſchen Jnduſtrie mit Rohſtofſen aus dem
Auslande wird nach Beendigung des Krieges von ganz ve
ſonderer Bedeutung für die Ueberleitung der induſtriellen
Kriegswirtſchaft zur Friedenswirtſchaft ſein Es muß ver
hütet werden daß infolge des Bedürfniſſes der Jnduſtrie
ſich nach dem Frieden möglichſt ſchnell mit Rohſtoffen ein
zudecken Mißſtände namentlich in der Preisbildung der Ge
ſtaltung der Valuta ufw eintreten Der Kriegksausſchuß der
deutſchen Induſtrie hat ſich zwecks Organiſierung der Roh
ſtoffverſorgung nach Friedensſchluß bereits an die zuſtän
digen Stellen gewandt und wird Gelegenheit nehmen dieſe
Frage mit den in Betracht kommenden induſtriellen Fach
verbänden und ſonſtigen intereſſierten Kreiſen eingehend zu
erörtern

Ein neuer großer Wirtſchaftsbund unter dem Namen
Vund der Elektrizitätsverſorgungs Unter

nehmungen Deutſchland s hat ſich am 23 Novemb
in Berlin gebildet Dem Bunde der ſich die Wahrung der
Intereſſen der privaten ElektrizitätsverſorgungsJnduſtrie

Da waren in Fülle Schädel und Gerippe auch aus
geſtopfte und in Spiritus geſetzte Affen durch die man
an Maxens Affenbilder erinnert wurde hatte er ſich
doch bei ſeiner Ueberſiedlung nach München eine ganze
Kolonie von 17 Affen in ſeinem Hausweſen angelegt
Einen Niederichlag dieſer naturwiſſenſchaftlichen
Studien bildet ſein Verſuch den Affen als Vorgänger
unſeres Geſchlechtes anßieriſe zur Darſtellung zubringen Max hat dieſes Bild dem von ihm pochverehrten

Ernſt Haeckel gewidmet und auf deſſen Anregung hat
dann die Univerſiät Jena den Meiſter zu ſeinem
60 Geburtstage durch den Doktortitel ehrenhalber aus
gezeichnet Der Höhepunkt ſeines Ruhmes lag in den
ſiebziger und achtziger Jahren Jm Jahre 1867 errang
er durch ſeine Märtyrerin am Kreuze ſeinen erſten
durchſchlagenden Erfolg 1878 feierte auf der Pariſer
Weltausſtellung ſein Bild Chriſtus heilt Jairi Töchter
lein geradezu einen Triumph wenige Jahre ſpäter
wurde es für 70 000 Mark verkauft Jener Chriſtus
kopf von Max deſſen geſchloſſene Augen ſich trat der
Beſchauer zurück zu öffnen und mit tiefeindringendem
Ausdrucke auf ihn zu richten ſchienen hat ſeinerzeit ein
ungeheures Aufſehen gemacht Seine Märtyrerinnen
ſeine Viſionärinnen ſeine Löwenbranut ſind man darf
ſagen weltbekannt geworden

Stadttheater Die Leitung teilt mit Die
Millöckerſche Operette Gasparone kommt am
Sonnabend wieder zur Darſtellung Sonntag nach
mittag Alt Wien abends Der fliegende
37 änder Am Montag geht Aubers Fraiavolo in Szene

Ueberwintert die Fliege Wie im allgemeinen an
genommen wird überwintert die Fliege indem ſie in
warmen Häuſern ihre Zuflucht uimmt die Fliegen
mence ſedes Sommers rührt danach alſo von beſonders
fräftigen Vertretern der Art her die das große Sterben
ihrer Generationsgenoſſen bei Anbruch des Winters

langte zu ſeinen berühmten Sammlu durch eine or überlebt haben Demgegenüber ſtellt Dr Henryeinfache große Tür der die an SRuner in der in bilden erſchierenden ei
Oblitus dolors zu deutſch Schm e mological News feſt daß ſich dieſe Aufdieſe Sammlung einmal betrachten ko f ung durch beweiſen läßt Die Fliegen

tun generation jedesin des Künſtlers Seelenleben einen tiefen B res ſtirbt vielmehr nach ſeinen

eeeeeerree
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zur Aufgabe ſtelt in dereits bei ſeiner Gründung die über

leſe Fereee Sie der vir f es beigetretenſteht ein Verwaltungsrat und als Vorſtand ein Bundes
direktor Zum Vorſitzenden des Verwal
Generaldirektor B Heck Deſſ
ſitzenden Direktor O Oliven

ha Landvat a D v Raumer z Zt Osnabrüc
g aDer Goldbeſtand der Reichsbank hat in der am 23 Nov
abgelaufenen um v Millionen Mark zu

mmen Die Gol der in Zuſammenan mit der Ve
geſtiegen weiſt der ſämtlichen täfälligen Verbindlichkeiten d a e e
auf 32,5 Prozent auf die ſich ohne Weiteres aus der ſtarken
Erhöhung der fremden Gelder erklärt

Elektriſche Licht und geh Peſereet in Berlin
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende 5 Prozent
feſt Auf Anfrage erwiderte der Vorſitzende Banldirektor v
Gwinner daß die Geſellſchaft beſondere ſtille Rücklagen auf
die Beteiligungen diesmal nicht geſtellt habe zumal ſolche im
v J ausgiebig vorgenommen wurden Die Tochterunter
nehmungen der Geſellſchaft zeigen im ganzen eine gute Ent
wickelung Es läßt ſich aber noch nicht vorausſagen ob die
8 h und Untergrundbahngeſellſchaft diesmal eine höhere

ividende zur Ausſchüttung bringen werde Den Plan einer
Monopoliſierung der geſamten elektriſchen
Jnduſtrie hält er für wenig ausſichtslos

SchultheißBrauerei Akt Gef in Berlin Wie aus dem
Geſchäftsbericht hervorgeht iſt die Einnahme für Bier und
Nebenprodukte von 37 948 124 Mark auf 37 111057 Mark zu
rüchgegangen Es ſteht ein Reingewinn von 3 317 738 Mark

266 861 Marh zur Verfügung woraus 16 Prozent 12
Dividende gezahlt werden vorzutragen bleiben 554 811

502 081 Marh
Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Richard Hartmann

Jn der geſtrigen Generalverſammlung wurde die Dividende
auf 7 Prozent feſtgeſetzt Auf Anfrage teilte die Verwaltung
über den gegenwärtigen Geſchäftgang folendes mit Das
Unternehmen iſt mit einem Auftragsbeſtande von 8 Mill Mt
gegenüber 6,7 Millionen Mark in das neue Geſchäfts
eingetreten Jn letzter Zeit hat der Auftragsbeſtand einen
weſentlichen Zuwachs erfahren Außerdem ſteht in kurzer Zeit
ein erheblicher Auftragsbeſtand der ſächſiſchen Staatseiſen
bahnverwaltung bevor ſo daß wir im Lolomotivenbau weit
über das laufende Jahr hinaus reichlich mit Arbelt verehen
ſind Recht günſtig liegen auch die Verhältniſſe im Textil
und Werkzeugmaſchinenbau Unſere Ablieſerungen ſind bis
heute um 3 Millionen Mark höher als zur gleichen Zeit des
Vorjahres ſo daß mit einem weſentlich größeren Umſatz ge
rechnet werden kann Jm großen und ganzen iſt des Bild
recht freundlich und wir dürfen daher ein befriedigendes Er
zebnis erwarten vorausgeſetzt daß das Ergebnis nicht durch
Arbeiterſchwierigkeiten ungünſtig beeinflußt wird

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch den 24 November Das Tauwetter hat vom

Kriegsanleihe hergegebenen Darlehen haben trotz der großen
Neneinzahlungen eine weitere Verminderung erfahren Sie

21 mittags bis 23 mittags auf dem Brocken angehalten die
höchſte Temperatur erreichte am 22 5,7 Grad Celſius und
am 23 5 Grad Celſius Die prachtvollen Herbſttage
haben vom 20 früh morgens bis geſtern mittag angehalten
wir hatten fortgeſetzt wolkenloſen Himmel lebhafte öſtliche
bis ſüdliche Winde und öfters ſehr günſtige Fernſicht Jn
der letzten Nacht ging die Temperatur bis auf 7 Grad Kälte

hinab und ziemlich lebhafter Schneefall trat ein der
von neuem die alte Schneedecke um 3 bis 4 Zentimeter er
höhte Heute morgen 6 Grad Kälte dichter Nebel und
Schneetveiben Der Schneefall in der letzten Nacht war tm
allgemeinen nur als mäßig zu bezeichnen Auf dem Brocken
gipfel iſt die Schneedecke inſolge der Stürme ſehr ungleich
mäßig und gering arrf der Brockenchauſſee lagert eine
Schmecdecke von 20 bis 25 Zentimeter Höhe Augenblicklich iſt
die Rauhreif und Winterlandſchaft im Oberharz prachtvoll
entwickelt Wir haben im Brockengebiet ziemlich ſtrenges
Froſlwetter und auch weitere Schneefälle zu erwarten
Ski und Rodelſport iſt im VBrockengebiet als günſtig zu de
eichnen

DTIZIMI

Ziemlich heiter aber veränderlich Abnahme der
Niederſchläge Froſt
Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten

vom 26 November 1915

Saale ElbeWeißenfels 40,08 AuſſigTrotha 15 Barbv 7Bernburg 077 Magdeburg 1,33Kalbe 20 Wittenberge
Militär u Taſchenklaviere

Die bekannte deutſche Mundharmonika
Das von unſeren im Felde ſtehenden Soldaten ſo an

erkannt beliebte Muſikinſtrument wird täglich von allen
Truppenteilen im Oſten und Weſten ver Feldvoſtbrief
tea 1256 ſchwer verlangt eder kann es leicht erlernen
und in jedem kleinen Trupp iſt ſicher ein Spieler welcher
mit Liedern und Märſchen manche ſchwere Stunde erleichtert
Vorzüglich geeignet als Liebesgabe

Empfehle nur veſte und wirklich gut abgeſtimmte

Inſtrumente e95Gustav Uhlig Uhren u Muſikinſtrumentev Umntere Leipzigerſtraße
Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakte re Chbefredakteur
Konrad Pohl Rolitit und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichtsſaal
und Umgebung Ernſt Elteſter Allgemeiner Teil und Handeh Hermann
Brandes Briefkaſten und Sport Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich

in Halle Evrechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 12 Seiten

Forſchungen bei Anfang des Winters tatſächlich aus
hinterläßt aber eine ganze Menge Puppen die gegen
Ende des Winters oder zu Anfang des Frühjahrs aus
ſchlüpfen und ihrerſeits die Stammeltern der Fliegen des
neuen Jahres werden Geſtützt wird dieſe Theorie durch
die Tatſache daß noch niemand gegen Ende des Winters
lebenskräftige Fliegen geſehen hat während alle zu
Anfang des Frühjahrs eingefangenen Fliegen ſichtlich
ganz junge Exemplare mit eben erſt entwickelten
Organen waren Forſchungen die in derſelben Richtung
in England vorgenommen worden ſind haben zu den
gleichen Ergebniſſen geführt Zwei britiſche Jnſekten
forſcher Copemann und Auſten erließen in der kriti
ſchen Zeit Anzeigen in den Tagesblättern worin ſie zur
Lieferung von Fliegen aufforderten Sie erhielten
daraufhin zwiſchen dem 19 Januar und dem 27 April
58 Exemplare die 15 verſchiedenen Arten angchörten
Eine Prüfung ergab daß es ſich auch hier durchweg
um junge Fliegen handelte und daß mithin die Anſicht
daß lebenskräftige Fliegen den Winter überdauern
während ihre weniger kräftigen Artgenoſſen in der
gleichen Zeit umkämen nicht zu rechtfertigen iſt
Skinner unternahm am 15 Februar 1915 einem ſehr
milden Tage den Verſuch in der entomologiſchen Ab
teilung der naturwiſſenſchaftlichen Hochſchule zu Phila
delphia Fliegen zu fangen Er öffnete zu dieſem Behufe
die Fenſter und in der Tat flogen ein paar herein
Keine der auf dieſe Weiſe erlangten Fliegen konnte
nach dem Zuſtande ihrer Organe zu ieer den
Winter überdauert haben es handelte ſich auch nicht
nur um Weibchen es befand ſich auch ein männliches
Exemplar darunter Mithin muß der faſt an eine Ge
wißheit grenzende Schluß gezogen werden daß die
Hausfliege in Exemplaren beider Geſchlechter im Spät
winter oder im Vorfrühling aus Puppven gus ünft
und daß dieſe erſte Flierengenergtion des neuen Jobres
die Sommerbrut erzeugt Wie longe dieſe erſte Genera
tion am Leben bleibt iſt natürlich ſchwierig feſtznſtellen
wichti i edenfalls die Feſtſtellung daß es nicht

ege zu töten es muß vielmehr in der
eit auch eine peinliche Suche nach Fliegen

vuvpen vorgenommen werden



m

ſonen i ln m e
eher ſ a Wirt e J epe u nern Prgtohen Karotten

v

ne

er en e S e d W

Nr 277 Seite 4 GeneralAnzeiger fur Haue und die Provinz Sachſen Freitag 26 November 1915ma

Ppfennig

Doh fähkast

Knriehtung 39
IBlerxrue 1Kigen porzerren 39 jKlammerschürze 39

vor gez

vorgez

henen Se
Schnärsenbe

her 89 1 Vaszereitangsschone

1 Burstentasche 3

Wäsche Anöpfe

eortrerte e 39
vorgez

t lampenpatrtasche

vorgea

Fantasien Flügel undBann m 39 lIaschentuch e III 39wen harz e e Btwer S 2 hachtischgecichen 30 sortierte Grössen 5 Putzend

vorgez

zum Autsuchen Stäüek Weiss und creme
Brieftaschen SporfiätzeVorrat ea 1000 Stück 8 Kragenschoner 39

Imitierte
Klöppel Spitze

u 39

I Vanille
Jüll kinvätze 2 Block

h Honis
e kuchen 3

mit Kunsitseide 39
geaticki 3 Mtrm g

h 5
d

w

G J

9 7 e
2 Pakete

mine 39 Konkekt 39 fancteger 39
7

1

W

Wigh

7 u 9e d

S h
sehwarz u maulwurffarbig elegante Wirbdel u glattem Plüsch sowie grau u
moderne Formen 16,50 14 75 braun gepresstem Plüsch 4595 3,85 75
Buckfisch Garnituren Seigon 6 Krimmer Krawatten in verschie 3
und Astrachan Plüsch schwarz u maul denen Längen gute grosslockige Qualität

wurffarbig 10 75 25 7,50 75 50 25 95

Damen Garnituren rn 11 Kincler Garnituren er 1 De
gute Qualität und Verarbeitung elegante Verarbeitung prima Qualit

11 50 75 25 75 56 48 39Nerz Murmel Pelze 9 Pelz Mützen u 3
für Knaben

Kann Pelze a 4 Kunks Opossum Pelze 2 8
25

in tadelloser Ausführung
24 50 19 75 15,50 12 75

Oben genannte Artikel sind nur ein Enorm viiiig Sehr preiswert Sehr vorteſhaftkleiner Teil unseres enorm grossen fehwamme Krawatten Autwerpen Hufflon Kragen und 95 Tihet Kragen 75
Logers Die Waren sind übersichtlich 75 95 85 95 6 aus ſchwarz ö n 5 tur Kinder und Backfischeauf Tischen zum Verkauf ausgelegt 4 Abeba W 107 chuls 1220 1075 925 14 75 25 95

Soweit Vorvat Sowelt Vorrat

1 1 1 4 39 z 39Ptund Ptund rtuno Ptand 8 Faar pt Dose
Kunathonig Pfund 839 Waechebohnen Pfund Dose 39 Füy die Felupost Brechbohnen 2 Pfd Dose 48 Tee 4 oder 2 Pakete 89
Phaumenmus Pfund 39 Abeehaftteapargel Pfund Doee 39 e Leipziger Allerlel 2 Pfd Doee 78 Apfelwelin Flasche 89Zitronen 5Stdek 39 Rabenepelseeaft Pfund Doee 39 Kalbasehnitz m Sparg Dose I 25 Oelsardinen Doss 30 95 65 45 g Erbeen mittelt 2 Pfd Does 78 Heldelbeerwein Flasche 89
wiebeln 2 Ptund 9 Sehokoladenmehl l Pfund 39 Kaldabraten Dose 25 Rollmöpae Dose 68 Erbaen m Karotten 2 Pfd Doso 78 Stnehelbeerwein Flasche 89
Riesen Voliheringe 2 Stöck 39 Kräümel Sehokolade Pfund 39 Hasenbraten Does 25 Bratheringe Dose 75 spinat 2 Ptd Docse 70 Johauniebeerweln PFlasehe 39
rareläpfe i 2 Pfund 89 sah Ptand 39 Faean m Welsskraut Dose 00 Marmelade Feläpostpaekung 90 75 Erdbeer Harmelade Pfand 70eohlrabl 3 Pfd Doso 65sardellenbatter Tebe 839 1 groese Erbe wort 39 Elebeln m Kraut Dose 85 Butter Tube 75 2 P o Himbeer Harmelade Pfund 60Rotwaret Pfund Does 75 Krater Kasse wube o r 2 Ptd DoAnchovis Paste Tode 39 Honfſgpalver 4 Pakete 39 n men 2 pa o Pflaumen Marmelade Pfund 60Oelsardinen Doee 39 Baekpalver Pakete 39 Leberwaurst Pfand Dose 75 Koudensierte Aleh Tude 48 Kirseh Marmelade Pfund 60Naggi Suppen 4 Stüer 39 Vanſlle Taeker 4 Pakete 39 Waratehen Doss 180 00 Sardenlen Butter Tabe 75 Priaumen 2 Pfd Dose 70 prisechobst Marmelade Pfund 60
Marmelade PFeldpoetpaket 39 Tee 4 oder 2 Pakete 39 Makrelen in Tomaten Doee 75 Anchovfe Paste Tabe 75 Apfelmoe 2 Pfd DPose 75 Kaftee sahno 2 Plund Dose 00

6 m b H
Gr Virichstr 6061

m



39

Im Kanal wird der engliſche Dampfer
Primo von einem deutſchen Tauchboot

Halle den 26 November 1915

Die Soldatenbibel
Goethe hat einmal geſagt Jch für meine Perſon

lte die Bibel lieb und wert denn faſt ihr allein war
meine ſittliche Bildung ſchuldig Die Bibel iſt ein

ewig wirkſames Buch im ganzen iſt es ſehr würdig undim einzelnen ſehr anwendbar Dieſe letztere Wahrheit

por allem oon der Anwendbarkeit der Bibel haben unſere
Feldgrauen ervprobt und in zahlreichen Feldbrieſen
wird uns davon immer wieder rührende ergreifende
Kunde Aber bisher gab es ein ſchwer zu überwindendes

ndernis Die Bibel in ihrem ganzen Umfang läßt
ich nicht m ins Feld hinausnehmen und man muß
chon ſehr gut in ihr bewandert ſein wenn man für all
ie Stimmungen und Wünſche der Stunde die weren
23 m des Tages und die laſtenden Gedanken des
achte das richtige helfende Wort in der Bibel ſchnell

Wer will Viel Zeit zum Suchen iſt nicht im Kriege
Bedürfnis eine Bibelauswahl herzuſtellen iſt des

h oon unſeren Kriegern recht lebhaft empfunden wor
n Nun wird ihm in vorbildlicher Weiſe in einer

Soldatenbibel die der Evangeliſche Bund zu dem
billigen Preis von 1,20 M und in dem Format des
kleinen Neuen Teſtaments herausgebracht hat Rech
nung getragen Generalſuperintendent H Schöttler in
Königsberg Oſtpreußen hat die Auswahl getroffen und

t ihr den ſprechenden und treffenden Titel Schwert
es Geiſtes gegeben Sie iſt allen deutſchen Strei
en Kampf und Sieg gewidmet und enthält gerade
die Abſchnitte der Bibel die im beſonderen ſich für die
Kriegszeit eignen Die Verseinteilung die den Ge
bankenweg nur zu oft unterbricht iſt erſetzt worden durch
eine größere Zuſammenfaſſung zu ſelbſtändigen Teilen
die wieder durch Ueberſchriften für den Leſer eine prak
tiſche und ſchnelle Benutzung ermöglichen Der Druck
des Werkes iſt ſehr deutlich Die Verwendung guten
ſehr dünnen Papiers das doch den Druck nicht durch
ſcheinen läßt hat es ermöglicht das Ganze trotz ſeines

oßen Umfanges ſo handlich zu geſtalten daß es im
Format der gewöhnlichen Ausgabe des Neuen Teſta
ments mit biegſamen Einband nicht ſtärker iſt als
10 Millimeter Auch einen beſſeren Einband in Leder
und Kunſtleder zu Geſchenkzwecken liefert die Verlags
anſtalt Hier haben wir das was wir brauchen Die
Bibel kann P als Schwert des Geiſtes mit
allem was ihr den Rang ablaufen will den Wettbewerb
aushalten Gerade im Kriege hat ſie gezeigt daß ſie bei

ter Führung und verſehen mit unaufdringlichen Hin
weiſen wie ſie die Schöttlerſche Ausgabe enthält doch
immer noch dasKräftigſte Erſchöpfendſte Eindruckvollſte
8 za Man kann dem Evangeliſchen Bunde nur

ank wiſſen daß er eine Bibelgusgabe geſchaffen hat
die all die Bedingungen ſchneller Bereitſchaft und leichter
Anwendbarkeit erfüllt Erſetzen ſoll ſie die Bibel nicht
wohl aber zu ihr hinführen Wir greifen nur wenige
Neberſchriſten die ſie enthält hexaus um zu zeigen daß

e jedem Soldaten ein wahres Lebens und Kriegsbuch
ein kann Der Gotteskämpfer 1 Moſe 32 Der Men
chenüberwinder 1 Moſe 39 An Gott verzagt

Kön 19 Von Gpytt geſtärkt 1 Kön 19 Heiliger
Erxnſt Dan Heiliger Mut Dan Meeresſturm
Mark Geiſterfturm Mark Die Oſtertotſache
L Kor 15 Geſchäftschriſtentum und Geſchöftsheiden

tum Ap Geſch 19 Der große Gewinn i Tim
Der einer frommen Mutter 2 Tim 9 uſf

Möchten unter den Liebesgaben zu Weihnachten recht
le Schwerter des Geiſtes ſein Und möchte auch

onſt im deutſchen Vaterland der Schöttlerſche Bibel
auszug eine weitere Verbreitung finden Kraft Sieg
Leben ſtrömt aus dieſer einen Quelle der alten Bibel
mit der unſere Väter einſt die Schlachten ſchlugen und
die auch unſerem Volke in ſeinen ſchweren Gegenwarts
und Zukunftsaufgaben unberechenbaren Segen bringen
enn

Höchſtpreiſe für Margarine
Durch Bundesratsverordnung vom 8 November iſt

dem Kriegsausſchuß er Oele und Fette die Aufgabe
übertragen worden ſämtliche in Deutſchland beſchlag
nahmten Oele und Fette zu verteilen und ebenſo die
Verteilung der ans ihnen hergeſtellten Fertigfabrikate P
z regeln Jn Erfüllung dieſer werden in Zu

nft den Mitgliedern der dem iegsausſchuß an
gegliederten Kriegsabrechnungsſtelle der Deutſchen Mar
3 und Speiſefettfabriken nur unter der Bedingung

ele und Fette zur Verarbeitung zugeteilt daß ſie ihre
ſowie die von ihnen eingekauften

und Speiſefettfabrikate beim Einkauf
geſamte Produktion
Margarine
gleichviel in welcher Packung ab 1 Dezember 1915 nicht
zu höheren Preiſen als den folgenden liefern

a Beider Abgabe an Verbraucher Mar
garine 1,40 M das Pfund Speiſefette aller Art mit
100 Proz en wie Schmelzmorgarine Pflanzen
fett Rinderfett Kunſtſpeiſefett uſw 1,64 M das Pfund

b Bei der Abgabe an den Großbandel
und an Wiederverkäufer Margarine 128 M
für 100 Pfund franko Spveiſefette aller Art ſoweit ſie
100 Proz Fett entbalten wie Schmelzmargarine Pflan

fett Rinderfett Kunftſpeiſefett ufw 182 M für 100
Wende Gewähr gegeben iſt daß auch tatſächlich

it die Gewähr g auch tatſächlizig Preiſe im Kleinverkauf nicht überſchritten werden
en ſich die Mitglieder der dem rin an

gegliederten Kriegsabrechnungsſtelle der Deutſchen Mar
arine und Speiſefettfabriken zu verpflichten jede Art

rin und Speiſefettfabrikate nur an ſach Klein
händler und Wiederverkäufer abzugeben die ſich ihm

durch Unterze nun gegen Vertragsſtrafeg unden haben keine Margarine zu b
reiſen als 1,40 M in den Konſum gelangen zu

laſſen Der Kriegsausſchuß hofft daß dieſe Maßnahmen
die Margarine verbrauchende Bevölkerung vor Ueber
preiſen bewahren werden

Der Winter der in den letzten Wochen ſchon einige
Male ſeine weiße Karte abgegeben hatte iſt nun wirk
lich bier eingezogen Die letzten Tage ſchneite es wieder
holt ganz bübſch nur verflüſſigte ſich der Schnee bei der
Temperatur über Null ſehr ſchnell und wandelte ſo die
Straßen an manchen Stellen in kleine Moröſte und

z Pfütßzen um Erſcheinungen die weder
enſchen noch Tiere mit freudigen Gefühlen zu be
ten pflegen Naſſe und kalte Füße als weitere Er
inung ſolchen Wetters mit den üblichen böſen Nach

wirkungen liebt nun einmal niemand Ueber Nacht iſt s
nun kälter geworden und die Straßen haben damit ſo
gleich ein ſauberes und freundliches Ausſehen an

erenſE

kommt eine ſchöne klare Luft und

beinahe Windſtille der Naturfreund und Spazier
gänger kommt dadurch ebenſo auf ſeine Rechnung wie

genommen Dazu

der fleißige Geſchäftsmann und Arbeiter den ſein Beruf
ins Freie hinausführt Unangenehm iſt heute nur die
ſtellenweiſe Glätte auf den Fahrdämmen beſonders in
den mit unſerem ſonſt ſo ſchönen Holzpflaſter verſehenen
Straßen und auf den Bürgerſteigen namentlich da wo
die Jugend ſich raſch die beliebten Schlittenbahnen und
Glandern geſchaffen hat Da bilden ſich allerlei ſchwere ſ
Gefahren für die Paſſanten und unſere Zugtiere denen
mit aller Entſchiedenheit entgegengearbeitet werden muß
Uneſre ſtädtiſche Straßenreinigung ſorgt zwar durch
Sandſtreuen für die Vermeidung ſolcher Fährlichkeiten
ſie kann aber nicht überall einſchreiten zumal ſie ihr
männliches und weibliches Perſonal hierbei zunächſt auf
die am meiſten begangenen und befahrenen Straßen ver
teilen muß Da mögen dann die Hausbeſitzer ſelber mit
Sorge dafür tragen daß ſolche Gefahrenherde raſcheſtens
beſeitigt werden drohen ihnen doch ſelber hieraus unter
Umſtänden koſtſpielige Schadenerſatzklagen Die Unfälle
infolge der Schneeglätte die uns heute gemeldet werden
ſind noch glimpflich abgegangen Einige Straßen
vpaſſanten die zu Falle kamen konnten ihren Weg ohne
weietre Schädigungen fortſetzen Ein Zugochſe dagegen
der in der Südſtraße geſtürzt war und ſich allein nicht
zu erheben vermochte mußte durch die herbeigerufene
Feuerwehr auf die Beine gebracht werden Als das
Tier kurz darauf wieder zuſammenfiel wurde es auf
einen Wagen geladen und nach dem Stalle gefahren
Auch in der Ludwig Wuchererſtraße kamen infolge der
Glätte mehrere Pferde zu Fall die ſich jedoch allein
wieder auf die Beine zu helfen vermochten Jmmerhin
erlitt der Straßenbahnverkehr dort eine Störung von V
etwa 10 Minuten Das ſind alles Erſcheinungen die
vom Winter unzertrennlich ſind und daher regelmäßig
mit in Kauf genommen werden müſſen Es mag da
vielen als Troſt dienen daß die kalte Jahreszeit ander
wärts ſchon um Vieles ſtrenger auftritt So melden die
Harzorte Stiege und Elbingerode von den letzten
Tagen bereits 14 und 12 Grad Kälte ſtarken Schneefall
und dicke Eisdecken auf den Teichen Schlitten und
Rodelbahnen ſind zumeiſt ſchon in vollem Gange Aber
die meiſten Blicke lenken ſich angeſichts dieſer winter
lichen Erſcheinungen boch wohl weiter nämlich nach den
Kriegsſchauplätzen wo der Winter in ſeinen ſtrengeren
Formen unſeren braven Feldgrauen bereits als ein zwar
nicht unerwarteter immerhin aber doch unbequemer und
unangenehmer Feind entgegentritt Auch in den
Schützengräben in Rußland und Flandern wie auf den
felſigen Höhen Serbiens und Montenegros herrſchen
Flockentanz und Froſt neben dem Kugelregen und
Grangatenfeuer Wir die wir daheim ſitzen und uns
trotz aller Not und Teuerung zumeiſt eines warmen
behaglichen und geſicherten Daſeins erfreuen ſollen
gerade ongeſichts des Winters uns immer wieder auf
unſere Pflichten gegenüber unſeren Kämpfern beſinnen
es ihnen im Durchholten gleichzutun ſtreben und ihnen
auch in allerlei Liebeswerken tatkrätfig beweiſen mit
welcher aufrichtigen Dankbarkeit die Heimat ihrer
gedenkt

Keine Stadtverordnetenſitzung Am nächſten Mon
tag iſt keine Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung

Vom ſtädtiſchen Schlachthof wird ung mitgeteilt
daß wegen des zu erwartenden großen Andranges mor
gen Sonnabend auf dem Schlachthof auch vormittage

12 Ubr Uhr ein Verkauf von Schweine
fleiſch und Schmalz ſtattfindet Zur Abnahme
des Schmalzes müſſen die Fleiſchkarten mitgebracht
werden Der Verkauf auf dem Hallmarkt bleibt nach
wie vor beſtehen

Halliſche Produzentenmarkt Heute notierten
Kartoffeln 10 Pfund 39 Pf Weißtraut Pfund 7 Pf
Wirſingkohl 10 Pf Spinat s Pfg Möhren 8 Pf Kohl
rüben 6 Pf Zwiebeln 18 Pf Rote Rüben 6 Pf Aepfel
12 Pf Eier Stück 18 und 17 Pf Jm SeefiſchverkaufKahliaun ohne Kopf Pfund 85 Pf Kabliau mit Kopf
65 Pf An Pf Schellfiſch 55 Pf Dorſch65 Pf Schollen 55 Pf Der Markt war ſehr gut be
ſucht beſonders wurden Kartoffeln begehrt Die Ver
kaufseinrichtungen hierfür erwieſen ſich allerdings als
unzulänglich da die Käufer in ſehr großer Zahl am Ein
n dem Kartoffelkeller zu warten hatten ehe ſie an
die Reihe kamen Bei der kalten Witterung jedenfalls
keine Annehmlichkeit

Ablöſung von Grundſtückslaſten Auf den alten
Häuſern unſerer Stadt namentlich im Markt Wrichs
und Morigviertel ruhen von alters her noch verſchie
dene Abgaben Laſten wie Kalands Erben Fe
u Dieſe Laſten ſind im Grundbuch eingetra z
önnen aber gelöſcht werden ſobald auf einma

der zwanzigfäche Betrag erlegt wird Da der jährli
Betrag ein gringfüeiges iſt ſo wäre die Sache lei
zu regeln wenn die betr Hausbeſitzer dazu nur Luſt
verſpürten Jetzt iſt nun die Angelegenheit von der Kg

reuß Generalkommiſſion in der Weiſe in die Hand ge
nommen worden daß die betr Hausbeſitzer vor en
und befragt werden ob ſie die Laſten auf ihrem Grund
tück mit einem Male d h durch Za des zwanzig
achen Betrages beſeitjgen wollen Wie man hört haben
ich eine Anzahl Hausbeſitzer hierzu bereit erklärt

Eine ſtarke Butterknappheit mocht wahr
nur als eine vorübergehende Erſcheinung

überall geltend Dieſe Knappheit wird jedoch uicht auf
eine plötzliche Verringerun der Buttererzeugung
zurückgeführt ſondern Mahßnahmen die eine gerechte
und zweckmäßige Verteilung der an den Markt ge
brachten in und ausländiſchen Buttermengen be
zwecken Gleich anderen wichtigen Nahrungsmitteln iſt
auch die Butter im ganzen durch Verfügung des
Reichsamtes des Jnnern der Zentraleinkaufs
eſellſchaft Berlin unterſtell worden Auch dieKuslonde beiter muß von nun an durch dieſe Geſell

ſchaft abgeſetzt werden Sie unterſteht natürlich ebenſo
dem Höchſtpreiſe wie die Jnlandsbutter Jnfolge dieſer
entſcheidenden Aenderungen im Buttergroßhandel ſind m
unvermeidliche Verzögerungen eingetreten Die Butter
lieferungen nehmen jedoch in allernächſter Zeit wieder
ihren e Gang Eine Beunruhigung wegen
dieſer vorübergehenden Stockungen iſt daher über
flüſſig ebenſo der r größerer Buttervorräte
wecklos unter Umſtänden 3 verluſtbringend denn
utter iſt keine Dauerware Es iſt im übrigen 33 dem
intreffen der nach Deutſchland unt defindlichen
oßen Sendungen von bulgariſchem und rumäniſchem

e e emit a er Buttererzeuguknge Einſchränkung im Butterverbrauch muß bis dahin
weitergeübt werden mr

Keine Herabſetzung der Schweineund h Unter den Landwirten wird das
Gerücht verbreitet die Regierung wolle die Höchſtpreiſe
für Schweine und Schweinefleiſch berabſeßen ſowie
Schweine beſchlagnahmen und abſchlachten laſſen Die
Nordd Allg Ztg ſtellt feſt daß dieſe Mitteilungen

auf freier Erfindung beruhen und die Regierung
derartige Abſichten nicht hat

en für wird uns geſchrieben daß de r e ſondern
auch d ändlern mit er ommenwurden Sie reiſe ſind zwar dem
Kriege aber

nicht unangemeſſen n achen dem

auch auf dieſem Gebiete in die E getretenen

Wucher ein Ende Vielfach wäre gewän worden
daß bei der thaltung an dem
im Kleinhandel auch für Haſen das Gewicht derüd

tigt worden wäre man hätte dadurch vielen
terungen die ſich im Verkehre zeigen werden von

vornherein vorgebeugt und namentlich auch allen Ver
e den Höchſtpreis dadurch zu umgehen daf er auch

auf Haſen geringerer Qualität angewandt wird den
Boden entzogen Sollten ſolche Mißſtände in ſtärkerem
Maße hervortreten wird ſich eine Abänderung der Be
timmungen nicht vermeiden laſſen

Höchſtpreiſe für Großviehhäute und Kalbfelle Mit
dem 1 Dezember tritt die Bekanntmachung in Kraſt die
m alle der c la en me unterliegenden Großvieh
äute und Kalbfelle Höchſtpreiſe feſtſegt Die Bekannt

machung beſtimmt nur den Höchſtpreis den die Ver
e des beſchlagnahmten Gefälles die Kriegs

leder Aktiengeſellſchaft an ihre Lieferanten zahlen darf
übrigen wird es dem Verkehr überlaſſen bei den

erlaubten e über Häute und Felle

Höchſtpreiſe von 5 Mk

entſprechend niedrigere reiſe zur Anwendung zu
ringen ſo daß eine Lieferung an die Kriegsleder

Aktiengeſellſchaft noch möglich bleibt Der Höchſtpreis für die einzelnen n und Felle iſt je nach
Herkunft Gewichtsklaſſe Gattung Schlachtung und

Beſchaffenheit verſchieden Er beſteht aus dem für die
einzelnen Klaſſen der Häute und Felle beſtimmten
Grundpreis von dem feſtgeſetzte Abzüge zu
machen ſind je nachdem das Gefälle Fehler hat oder in
einer beſonderen Weiſe geſchlachtet iſt

Weihnachtspakete für die Truppen Der Verkehr
bei den Militär Paket Depots läßt bereits erkennen daß
unſere Truppen auch in dieſem Jahre mit Weihnachts
paketen reich bedacht werden ſollen Die Heeres
verwaltung und die Reichspoſt haben alle Vor
bereitungen zur Bewältigung dieſes Verkehrs getroffen

on ihnen wird angeſtrebt alle bis zum 10 Dezember
aufgelieferten Sendungen Pakete Päckchen und Fracht
güter den Empfängern im Felde möglichſt bis Weih
nachten zuzuſtellen Bei den beſonderen Verhältniſſen
auf dem ruſſiſchen und Balkankriegsſchauplatze kann
aber nur dringend empfohlen werden die dorthin be
ſtimmten Sendungen ſchon früher und zwar ſo zeitig
wie möglich aufzugeben Die Zuführung nach Serbien
kann nur allmählich ſtattfinden Die Verſand bedingungen
ſind die gleichen wie bisher Auf deutliche Angabe des
Empfängers und Abſenders auch im Jnnern des
Pakets ſowie feſte Verpackung iſt zu achten Zur
Vermeidung von Umwegen ſind beſondere innerdienſt
liche Anordnungen getroffen Aus dieſem Grunde kann
nur dringend empfohlen werden wegen des für die
Sendung zuſtändigen Paketdepots bei dem nächſten
Militärpaketdepot anzufragen Die bei jeder Poſt
anſtalt erhältlichen grünen Doppelkarten werden von
der Poſt unentgeltlich befördert

Auf den Proteſt gegen die neue Bierpreiserhöhung
der von der Ortsgruppe des Verbandes der freien Gaſt
und Schankwirte Deutſchlands am 11 d Mts gefaßt
wurde iſt ſeitens der Sächſiſch Thüringiſchen Brauereien
Ortsgruppe Halle die Antwort eingegangen daß dem

Wunſche nicht Rechnung getragen werden kann Das in
dem mitgeteilten Beſchluß enthaltene Urteil gehe fehl
Hätten nicht die Sachverſtändigen der Brauinduſtrie

die Einführung einer weiteren Erhöhung der Preiſe für
unumgänglich notwendig erachtet um das Braugewerbe
nur einigermaßen lebensfähig zu erhalten und vielen
Tauſenden Arbeitsgelegenheit zu ſichern ſo können Siewohl glauben wären hieſe Beſchlüſſe in ganz Deutſch

land nicht gefaßt worden Gegen die Aeußerung die
Erhöhung grenze an Wucher müſſen wir hierdurch ent
ſchieden Verwahrung einlegen

e Militäriſche Perſonalveränderung Offizier Stel
vertreter im er h BernhardHarms jüngſter Sohn des verſtorbenen Rektors
Harms wurde zum Leutnant d Reſ befördert

Das Eiſerne Kreuz erhielten der Kriegsfreiwillige
Unteroffizier Friedrich Röder im Füſ Regt 36
Sohn des Schiffseigners Fr Röder Kellnerſtraße 100
Gefreiter Guſtav Schmidt bei der Maſch Gew
Fomp des 18 Reſ Jnſ Regts Enkehſohn der Witwe
Becker hier

Auszeichnung Dem Leutnant d Reſ und Komp
Führer Mag us Boeck jüng ter Sohn der Frau
Rentiere Jda Boeck der bereits mit dem Ritterkreuz2 Klaſſe des Albrechtsordens mit Schwertern aus

eichnet wurde iſt jetzt das ſächſiſchmeinin iſcheVffigerEhrentreus verliehen Das Eiſerne Kreuz
zweiter Klaſſe iſt ſchon länger in ſeinem Beſitz

Kriegsſammlung Der geſchäftsführende Ausſchuß
für Errichtung eines Kaiſer Friedrich Denkmals hatte
bekanntlich während der Kriegsdauer ſeine 72 Sammel
büchſen in der Altſtadt und den Vororten für Zwecke der
Kriegsfürſorge vornehmlich für halliſche Krieger und
deren Familien bereitgeſtellt Jetzt ſind die Büchſen
zum zweiten Male geleert worden Die bisher ein
gekommenen Gelder etwa 200 Marl ſind nuszbringend
angelegt und werden nach Beendigung des Krieges ihrerBeſtimmung zugeführt uns vent

Thegtervorſtellung für Militär Am Sonnaben
ndet auf Veranlaſſung des Ausſchuſſes für Sonder

r für Militär im Thaliaſaale eine
Aufführung des Schwankes Der Raub der Sabine
rinven durch Mitglieder des Stadttheaters ſtatt

Algem Halliſcher Turnverein Der Krieg hat im ab
Berichtsjahr des äldeſten Halliſchen Turnvereiers

Wirkungen
her wie auf der Urzüch ltenen Hauptverſammlung hervor

wurde 130 tolieder zur Fahne
7 Durngenoffen ſind gehallen 10 find mit dem Eiſernen Kreuz

Kober
Ferdinand Götz in Lepzig Die im Felde ſtehenden

Mitglieder wurden durch Liebesgadenſerdungen erfreut auch
Sinberufenen komten in beſonderen Fällen Un
gewährt werden Der Turnbetrieb wurde trod
Schwierigkeiten in allen Abteilungen aufrecht

t wurde an s Turnſtunden von 10612
Seitens der Kal Regierung find dem

Ethtt der Che Jm Bund zur Erhaltunund uehrung der Volkskraft num uwſerar

982

ſche

Ausgangspunkt der Kultur alle anderen Eheordnungen
ſind durch die Kultur erzeugte Abweichungen d
Die innere Notwendigkeit der monogamiſchen Ehe liegt aber
darin daß nur in khr die Perſönſichteit ſich normal ausbilden
bann Jede Form der freien Liebe wirkt auf die Perſönlichkeit

8 J
3

des Staates iſt Es kommt nicht ſo ſehr auf die
ſondern vielmehr auf die Erziehung der nächſten Gene
vation an die aber mr in der Familie geſchehen kann Wo
der Staat die Erziehung übernähme würde der unertrag
lichſte Staatszwang eintreten Freilich iſt auch ein natürlicher
polygamſſcher Trieb bei manchen zu beobachten Es iſt aber
eben unſere Aufgabe dieſen Trieb zu überwinden Die Ehe
loſigkeit iſt in vielen Fällen eine Nouwendigkeit ja eine ſitt
liche Plicht Die Mitarbeit der Eheloſen iſt für Volk und
Geſellſchaft wertvoll Die Fähigkeit der Selbſtbeherrſchung
iſt nicht natürlich ſondern erworben und ſie muß vor der
Ehe erworben werden Jn der Vereinigung
innerer Neigung und Selbſtbeherrſchung beſteht jede Lieve
W hat die Ehe zugleich ein fittliches und ein äſtethiſches

oment
Konzert im Deutſchmädchendund Wir weiſen nochmals

auf das Konzert im Mozartſaal am Sonnabend abend Dis
beiden Künſtlerinnen Frl Kreitz Berlin ſowohl wie Frr
Tammeée Leizig erfreuen ſich eines ſehr guten Rufes Zu
dieſen Konzerten werden auch Gaſtkarten zu ſehr niedrigen
Proiſen ausgegeben

Nationaker Frauendienk Wegen unvorhergeſehener
Schwierigkeiten kann die vom Nationalen Frauendienſt in der
Woche am 28 November bis 5 Dezember in den Räumen des
Halliſchen Kunſtvereins Salzgrafenſtraße 2 beabſichtigte
Spitzenausſtellung die Erzeugniſſe der Heimarbeiterinnen im
ſächſiſchen Erzgebiege zum Verkauf bringen ſollte nicht
ſtattfinden Vorausſichtlich wird ſich die Ausſtellung
noch Weſhnachten ermöglichen laſſen

Kriegsvortrag Auf Veranlaſſung der Vokkskirchſich
ſozialen Vereinigung Sachſen Anhalt Ortsgruppe Holle
ſpricht nächſten Freitag abends 84 Uhr Oberlehrer Dr
Lörcheor im St Nikolaus Das neue j deutſche Ge
ſchlecht Deutſchlands Zukunft ruht auf Deut Jugend
die ſich im großen Vökkerkriege bewährte und noch vreiner
größer und ſtärker aus demſelben herausgehen wird Der
Vortrag wird von muſikaliſchen Darbietungen und vom Vov
trag zeithgemäßer Dichtungen durch den bekannten und de
liebten Müller Lützen umvahmt

Marrell Salzer Abend Am Freitag den 5

r hZeitgemäßem Ernſt mſtraße veranſtalten und S neues beſonders
ſchönes Programm zum Vortrag bringVon Die engehidele Miſilgavelle des Land
wehr Evſatz Batalllons Jmftr Regt Nr 86 gibt zum erſten
Male movgen Sonnabend im unteren Saal ein Konzert

Hilflos Am Beeſener Wege in der Nähe der
Kaſſeler Bahn wurde eine 18 jährige landwirtſchaftliche
Arbeiterin durch einen berittenen Polizeibeamten in
hilfloſem Zuſtande aufgefunden Das Mädchen das an
ſcheinend einen Krampfanfall erlitten hatte wurde mit
dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Königlichen Klinik
zugeführt

Diebe drangen in der vergangenen Nacht in ein
Zuckerwarengeſchäft am Advokatenweg ein und ſtahlen
Schokolade und Zuckerwaren im Werte von etwa
50 Mark

o Die Feuerwehr wurde zur Befeitigung eines ge
ringfügigen Kellerbrandes nach einem Grundſtücke der
Reilſtraße gerufenVon ſer Straße Jn der Delitz Straße riß
der Leitungsdraht der Straßenbahn ine Betriebs
ſtörung trat nicht ein

Aus dem Vereinsleben m
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Aus dem Leſerkreis

h V h iantwortung
Dem Andenken Otto Reudkes e

Aräßzlich Bekanntmachung Nr 278 GeneralAnzeiger erfriurtiche Se unſerer Stadt
umierer bederrtendſten früheren zu benemmen

an dieſer Sielle durz an einen weiteren der berühmteſten
Männer erinnert deſſen 27 r

denken r und edeln Men
i hemali 18 Mal 1918 verſtorbenen Könh Beeſen Dr Otto Reuble

Seeäußere Ehr

die Hiede der Geſchlechter zueinander und zu den Kindern
Vir ſehen aber auch kinderloſe The nicht als zwecklos an
Wir haden das Recht vorerſt einmal für und ſelber da zu
ſein Die Eehe hat einen inneren ſittlichen Sie diem

der der Verſönſichkeit Die ebenicht ein der Kultur ſondern etwas Natürliches
Man argumentiert gen die Theordentng die Ehe ſeit mr

R

t dieh
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Kr 277 Seite 6
Die letzten Kämpfe an der 6trypa

Wien 24 November
Aus dem Kriegspreſſequartier wird ge

meldet
Wie aus den Berichten der verbündeten Generalſtäbe

hervorgeht bildete Anfang November das Tal der mitt
leren Strypa den Schauplatz heftiger Kämpfe Es ſind
dort von Nord nach Süd die Dörfer Bonatkowce
Siemikowee Bianiawa Racowik Sosnow anein
andergereiht Von ihnen liegen Bonatkowce und Bieni
awa öſtlich der breiten verſumpften Strypa Niederung
alle übrigen weſtlich derſelben Die zwei erſtgenannten
Orte ſind in unſere Verteidigungsſtellung nicht ein
bezogen geweſen Am 31 Oktober nachmittags ſeßte

gen unſere Stellungen bei Sosnow und gegen die deuta Linien bei Siemikowece und an den Teichen nörd
ich davon heftiges Artilleriefener ein Jn den Abend

ſtunden griffen ruſſiſche Kräfte in Stärke von mindeſtens
wei Diviſionen auf ſchmalem Raume Siemikowce an
as Dorf und die Stellungen beiderſeits mußten ge

räumt werden Die Verteidiger gingen auf die weſt
lichen Höhen zurück Anderen Morgens verſuchten die
Ruſſen zunächſt in gewohnter Weiſe die Einbruchsfront
zu erweitern Dieſe Abſicht wurde durch einen kühnen
Flankenſtoß vereitelt den das Honvedinfanterieregiment
Nr 308 von Racowiee her gegen den Südflügel der bei
Siemikowee kämpfenden Ruſſen führte Gleichzeitig
ſchritten die Verbündeten an die Wiedergewinnung der
alten Stellungen Tagsüber wurden Reſerven der Nach
bargruppen ein öſterreichiſch ungariſches und deutſches
Bataillon ins Gefecht geworfen Abends traf die von
Nordweſt herangeführte Siebenbürger Honveddiviſion
auf dem Schlachtfelde ein aber auch der Feind deſſen
Hauptkraft aus ſibiriſchen Schützendiviſionen beſtand
ſetzte von Stunde zu Stunde neue Verſtärkungen ein ſo
daß ſich das Verhältnis zwiſchen ihm und den Verbün
deten auf zwei zu eins nicht ſelten noch mehr zu ſeinen
Vorteil ſtellte Den Brennpunkt des Kampfes bildete
wie erinnerlich das heißumſtrittene Do rf
Siemikowee von dem zwiſchen dem 1 und 5 Nov
jedes Gehöft ſo und ſo oft den Beſitzer wechſelte bis end
lich am 5 früh die Ruſſen aus den letzten
Häuſern getrieben waren Der Feind ließ50 Offiziere und über 8000 Mann in der Hand der Ver
bündeten Seine Verluſte an Toten und Verwundeten
waren um ein Vielfaches größer Dieſe Zahlen und der
Verlauf des einwöchigen Kampfes ließen ohne weiteres
den ſicheren Rückſchluß zu daß die Ruſſen mit ihrem An
griff größere Ziele im Ange hatten als das einen ört
lichen Erfolg zu erringen und daß demnach auch der
Sieg unſerer Truppen mehr bedeutet als die Wieder
gewinnung eines vorübergehend verlorenen Graben
ſtückes Jn der Tat wurde wie aus ruſſiſchen Doku
menten und ans Ausſagen von Gefangenen nachträglich
hervorgeht auf feindlicher Seite die Unternehmung gegen
unſere Strypa Stellung in einer Art eingeleitet die be
merkenswert genug war Feldpopen ſchritten tags zuvor
in feſtlichem Ornat von Schützengraben zu Schützen
graben um den geplanten Angriff anzukündigen und er
teilten den Soldaten ihren Segen zu dem blutigen Werk
Das Dünaburgiſche Jnfanterieregiment Nr 61 das im
Rufe beſonderer Tapferkeit und Aasdauer ſteht wurde
zur Vorhut beſtimmt

Einen beſonderen Charakter erhielt die ruſſiſche Aktion
dadurch daß ſich einige Tage zuvor der Zar begleitet
vom Zarewitſch im Bereiche der um Tarnopol ſtehenden
11 Armee eingefunden hatte Das Herrenhaus in
Plotucz wo der Selbſtherrſcher aller Reußen
war bereits ſeit Wochen für den Beſuch einer hohen Per
ſönlichkeit vorbereitet und eingerichtet worden Das
Petſchorski Regiment bildete Spalier alle mit drei oder
vier Georgskrenzen dekorierten Mannſchaften wurden
r Uebernahme Ehrenwache aus der Front gerufen
Der Zar hielt bei vielen Truppenkörpern Anſprachen
in denen er auf die Bedeutung des bevorſtehenden An
riffes hinwies Die Armeekorps wurden mit anfeuern
en Armeebefehlen ähnlichen Jnhalts bedacht Einer

dieſer Befehle der des 22 Korps iſt für die Abſichten
der ruſſiſchen Heeresleitung beſonders kennzeichnend und
ſagt im Wotlaut

Heldenmütige tapfere Truppen des tie
22 Armeekorps uns iſt vom erbefehlshaber der

Armee die verantwortungsvolle ſchwierige Aufgabe
geſtellt um jeden Preis den Uebergangüber die Strypa zu erzwingen und den
Gegner aus ſeinen Schützengräben am Weſtufer zu
werfen dortſelbſt feſten Fuß zu faſſen und ſodann
durch weiteres Vordringen in Flanke und Rücken des
Gegners ihn durch einen entſcheidenden Stoß zur
Räumung ſeiner Stellungen an der Strypa zu
zwingen Seid deſſen eingedenk ihr heldenhaften
Schützen daß nicht nur der Oberbefehlshaber der Ar
mee ſondern auch unſer vergötterter allerhöchſter
Kriegsherr Seine Majeſtät der Kaiſer der am
13 /26 Oktober in Begleitung des Thronfolgers
Zeſarewitſch in eigener Perſon hierher gekommen iſt
um uns für den ihm und dem Vaterlande erwieſenen

heldenmütigen tapferen Dienſt zu danken ebenſo wie
anz Rußland von uns einen vollen Sieg erwartetWir müſſen um jeden Preis den hinterliſtigen Feind

aus ſeinen Stellungen werfen weil unſer Sieg an
dieſer Stelle ihn nötigen wird nicht nur ſeine Stel
lungen gegenüber der ganzen Front unſerer Armee zu
räumen ſondern auch in weiterer Folge ſeine Front
auch gegenüber unſeren Nachbararmeen zurückzu
nehmen Der Oberbefehlshaber der Armee hat uns
zahlveiche und wirkungsvolle Artillerie zur Verfügung
geſtellt um den Feind von dieſem Ufer wegzufegen
ſeine daſelbſt errichteten Befeſtigungen und Hinder
miſſe zu zerſtören und Euch tapferen Schützen die
Einnahme der gegneriſchen Stellungen unter wöglichſt
gevingen Verluſten zu erleichtern Jch bitte alle Vor
geſetzten voin älteſten General bis zum jüngſten Unter
fähnrich und Euch Brüder daran zu denken daß der
ganze Erfolg dieſes Angriffes nach der gründlichen
artilleriſtiſchen Vorbereitung in der Hauptſache von
der Wucht Eures Anpralls abhängen wird

Die früher ſtattgefundenen Kämpfe haben uns ge
lehrt daß der Angreifer um ſo weniger Verluſte er
leidet je wuchtiger und kühner der Angriff unternommen
mird weil der Gegner durch die vorangegangene Ar
tillerievorbereitung in Verwirrung gebracht unſerem
geſchloſſenen Bajonettangriffe nicht r zu halten
vermag und feine Stellungen preisgibt ſich gefangen
nehmen läßt oder in wilder Panik die Flucht ergreift
Jede Verzögerung jeder Zeitverluſt und jeder Aufent
halt in dem unwiderſtehlichen Drange nach vorwärts

ibt dem Gegner Zeit zur Beſinnung zu kommen
eine Reſerven heranzuführen und unſeren Angriff

2 i ſchlimmſtenum Stehen zu bringen Fallesſogar ſelbſt zum Angriff gegen uns zu ſchrei

ten um die Wucht unſeres Anpralles abzu
ſchwächen Alle Möglichkeiten und Zufälle des
geplanten Unternehmens habe ich erwogen und da
ich Euren Mut und Eure Tapferkeit kenne hege ich
das felſenfeſte Vertrauen auf den Erfolg des bevor
ſtehenden Kampfes Denn es gibt keine feindliche
Stellung die ſo uneinnehmbar wäre daß ſie dem un

widerſtehlichen Anſturme unſerer beherzten Schützen
bei der regelrechten und gemeinſamen Mitwirkungunſerer wackeren Artillerie ſtand halten könnte Jeder

Schütze muß genau wiſſen welche Aufgabe ihm in
dem bevorſtehenden Kampfe zufällt Jn dieſer Er

kenntnis des Gefechtszieles liegt der Erfolg des
Kampfes und ſelbſt wenn der Vorgeſetzte aus einerReihe ausſcheiden ſollte werdet Jhr helbenmütige

Schützen in der Lage ſein Eure Aufgabe zu vollenden
vollen Erheß zu erlangen und den Feind niederzu
ringen Gott mit Euch Jhr r Schützen Ar

uilleriſten Sappeure Koſaken und Dragoner Laſſetn hurqh einen neuen Sieg unſerm allerhöchſten
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Führer dem Zaren Jmperator und unſerer teuren
Heimat dem Mütterchen Rußland eine große Freude
bereiten Sie erwarten von uns einen Sieg der als
Anfang unſeres weiteren allgemeinen Uebergangeszur Bffenſwe auf unſerer ganzen Front dienen ſoll

um den Gegner über die Grenzen unſeres Landes zu
vertreiben Glück auf Vorwärts mit Gott Dieſer
Befehl iſt in allen Rotten Batterien Sotnien und
Kommanden vor dem Kampfe im Morgengrauen am
17 /30 Oktober zu verlautbaren Der Korpskomman
dant General er Jnfanterie Baron von Brinken
m Der Wortlaut dieſes Befehls zeigt deutlich genug

wie wenig jene ruſſiſchen Berichte zutreffen die nach
träglich das Ringen um Siemikowce als eine unter
geordnete Aktion hinſtellen Die Novpemberkämpfe an
der Strypa ſtellen ruſſiſcherſeits den Verſuch zu einer

Kriegshandlung großen Stils dar und die Truppen die
an ſeiner Vereitelung mitgewirkt haben allen voran
die braven Honveds der Siebenbürger Diviſion haben
einen Sieg errungen d Bedeutung für die all
mer Lage im Nordoſten nicht unterſchätzt wer
en darf

Gerichts Jeitung
Halliſches Schöffengericht vom 25 Novbr

Ein Rohling
Der Geſchirrführer Suche rd aus Schlettau hatte

ſich an einer offenen Tür des Arbeiters Gr geſtoßen
mit dem er im gleichen Hauſe wohnte Es war ſchon
etwas dunkel und er hatte die Tür nicht geſehen Er
eriet hierüber ſo in Wut daß er dem Gr auflauerte
ls dieſer ſein auf dem gleichen Flur belegenes Schlaf

gemach betreten wollte erhielt er einen kräftigen Schlains Geſicht Das war dem S noch nicht genug Er riß

die Schlafkammertür des Gr gewaltſam auf und ſchlug
mit einem Knüppel den Gr ſo auf den Kopf daß dieſer
zuſammenbrach und eine Woche arbeitsunfähig war
Suchert hatte ſich jetzt wegen Hausfriedensberuchs und
ſchwerer Körperverletzung zu verantworten Ein Haus
er konnte nicht nachgewieſen werden Wegen

er überaus rohen Tat erhielt er einen Monat Gefäng
nis Nur ſeiner Unbeſcholtenheit hat er es zu verdanken
daß er in keine höhere Strafe genommen wurde

Siebenundzwanzigmal vorbeſtraft
Der ſiebenundzwanzigmal vorbeſtrafte Arbeiter

F iſſcher aus Merſeburg der dort eine längere Frei
eitsſtrafe W mußte ſich jetzt wegen Unterſchlagung

verantworten Er war bei einem Oebſter angeſtellt und
unterſchlug dort 15 Säcke im Werte von 7,50 M Er
will dieſe Säcke an ſeinem Arbeitsplatz niedergelegt
haben Dort ſeien ſie ihm geſtohlen worden Erſt gab
er eine andere Erklärung ab Er wurde zu einer Zu
ſatzſtrafe von drei Wochen verurteilt

Aus der Heilanſtalt entwichen
Die an einer ſchweren Geſchlechtskrankheit leidende

Lohndirne Braune war aus dem Siechenheim ent
wichen und hatte ihren gefährlichen Beruf wieder auf
genommen Zum Glück konnte ſie bald darauf wieder
unſchädlich gemacht werden Sie hatte bei ihrer Flucht
die Anſtaltsſachen unterſchlagen und erhielt weil für
ihre anderen Taten ſchon abgeurteilt iſt eine Zuſatz
ſtrafe von drei Tagen Gefängnis

Kaufmannsgericht vom 25 November
Ein annehmbarer Vergleich

Der Reiſende B klagte gegen die Firma L auf Zah
lung von 1200 M Er war mit im Feld geweſen und
dann untauglich geworden Er wurde wieder eingeſtellt
durfte dann aber nur auf Anfrage en und diesſchah im letzten Vierteljahr ſeiner Anſtellung nur ſeF
zehnmal Jetzt fühlte er ſich daher in ſeinem Einkommen
um Proviſion und in obenerwähnter Höhegeſchädigt und behauptete daß er keinen Reiſendenpoſten
mehr gehabt habe Die beklagte Firma hingegen be
r daß ſie laut Vertrag den Reiſenden reiſen laſſen
önne wann ſie wolle Nach langem Hin und Her er

mäßigte B ſeine Forderung z 600 M da er zugeben
mußte ſeine Forderung zu hoch geſchraubt zu haben
Schließlich einigten ſich die Parteien auf einen Vergleich
von vierhundert Mar

Der F 63 des Haudelsgeſetzbuches
Die Sch hatte einer Verkäuferin zum erſten

d M gekündigt Sie wurde krank und die Firma entzog
ihr für dieſe Zeit den Gehalt etwa 56 Mark Die An
geſtellte klagte Die Firma beantragte Abweiſung der
Klage da die Klägerin nicht krank geweſen ſei Sie
hätte ſich nur kran rn Es war deshalb Vertagung
erfolgt um feſtzuſtellen ob die Klägerin krank war
Dieſe Feſtſte ung fiel zugunſten der Klägerin aus und
ſie erhielt durch Anerkennungsurteil ihren Reſtgehalt

Bücher und Jeitſchriften
Armin Stein Unter den Fahnen des Schwedenkönigs

Ver lag der Buchhandlung des Waiſenhauſes Halle Preis
2,40 Mark gebunden 8,10 Mark Dieſe Erzä die zuden Deutſchen Geſchichts und Lebensbildern des unten
halliſchen Geiſtlichen gehört iſt nunmehr in zweiter Auflage
erſchienen Sie ſchildert die Schickſale des treuen Begleiters
des großen Schwedenkönigs auf ſeinem Siegeszuge durch
Deutſchland bis er zuſammen mit ſeinem Herrn bei Lützen
fällt Der Verfaſſer verſteht es anſchaulich und packend das
Leben und Treiben im Schwedenheere wiederzugeben Auch
von unſerer Stadt Halle iſt verſchiedentlich in dem Büchlern
die Rede Es dürfte als geeigneter Leſeſtoff für die reifere
Jugend eine willkommene ihnachtsgabe darſtellen

Gelöſte Welträtſel Die Naturwiſſenſchaft und chriſtliche
Offenbarung Naturwiſſenſchaft und Wunder Durch die
Vaturwiſſenſchaft zur Erkemtnis Gottes Von Profeſſor
Friedrich Zöllner Teil 3 und 4 der Sammlung Die Brücke
zum Jenſeits 12 Teile cplt Mk 120 Seiten Mk 30
portofrei auch ins Feld lagsanſtalt E Abigt Wiesbaden
Die Naturwiſſenſchaft bat in der Neuzeit mehr und mehr
die Menſchheit dem wahren Chriſtentum entfremdet ja die
Schriften von Häckel und Oswald u a haben in den
Köpfen der Nichtſtudierten mehr Unheil angerichtet als man
denkt und zeigten ihre Wirkung in der Kirchenaustritts
e Durch den Krieg hat ſich aber der e Geiſt
unſeres Volkes zurückgefunden und daheim wie in der Front
hat man wieder erkannt Der alte Gott lebt noch viele
haben ihren Glauben wiedergef So iſt auch die vor
liegende W ganz zeitgemäß und kann Forſchen
den Gläubigen und Trauernden genau ſo wie Zweiflern
empfohlen werden

Die deutſche Volkswirtſchaft im Kriege Die Direktion
der Den Wien ruthreche aft in

Wünſchen entſprechend einen Nach
ruar d J erſchienenen Schrift Die

ſchaft im Kriege usgegeben der eine kurze Ueberſicht
der Entwickelung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe im zweiten
Halbjahr des Krieges bietet gber mit ſeinen zahlreichen
r Tabellen auch über dieſe Zeit hinausreicht Wieie Schrift ſelbſt iſt auch der Nachtvag eine völlig ſachliche
Publikation welche den sverkehr den Geldmarkt und
alle wichtigen Zweige der g ichen Tätigkeit umfaßt Der
Nachtrag kann durch das Archiv der Disconto Geſellſchaft
koſtenlos bezogen werden

Lux Deutſchland als Welterzieher Der Weltkrieg hat
wie wenig Freunde wir in der Welt haben und wie

viel mehr of ene oder heimliche Gegner Auch unſere Freunde
im neutralen Ausland haben uns viel in einem falſchen
Licht geſehen Die Verleumdungen Nei widerlegt
dieſes Buch das Das wahre Deutſchland zeigt wie es iſt
und wie es immer ſein wird Ein Erzie für die
Deutſchen ein Buch der r für die anderen Wir

dem bill Buch 1,365 weiteſte VerbreitungMit Band die Union Deutſche Verlagé
geſellſchaft Stuttgart unter dem Titel Deutſche Bücher die

Heraus einer neuen Sammlung die Fragen und Auf
gaben der Zeit gewidmet ſein ſoll

Als wir jm vergangenen Winter an der Hand endloſer
Einzelberichte die mona ſich hinziehenden Kämpfe n h ten ver

und vie Provinz Sachen
joigten wollte es uns nicht recht glücken den n undinneren Zuſammenhang zu finden in dem Gewirr von ungus
ſprechbaren zum Teil auch unauffindbaren Namen Heft 34
des Völkerkrieg Verlag von Julius Hoffmann in Stutt
garty bringt uns nun klare zuſammenfaſſende Darſtellungen
dieſer Kämpfe die ſich beſonders um die Duklaſenke und den
Uszoker Paß drehten Entſprechend dem in den Darſtellungen
des Völterkrieg mit Glück angewendeten Plan werden die
wichtigſten Abſchnitte der Kämpfe dem Leſer durch trefflich
ausgewählte Einzelſchilderungen anſchaulich und lebendig
gemacht

Die v beſprochenen Bücher ſind auch durch die Buchhand
ung Albert Neubert Poſtſtraße 7 zu beziehen

Brieftuſten des General Anzeigerz
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richttgkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

A B 1d0 Wenn Sie bei Beginn des Krieges noch nicht
45 Jahre alt waren können Sie noch zum Kriegsdienſt heran
gezogen werden Ob man Sie an die Front ſchickt oder zum
Bewachungsdienſt verwendet hängt von Jhrem körperlichen
Befinden ab Die Militärverwaltung entſcheidet darüber Ein
Recht vom Frontdienſt befreit zu werden ſteht Jhnen nicht zuK Die Unterſtützung würde gewährt werden wenn der
im Kriegsdienſt ſtehende Sohn teilweiſe der Ernährer der
Mutter war alſo Bedürftigkeit vorliegt Da aber der andere
Sohn auf eine Reklamation hin aus dem Kriegsdienſt entl ſſen
dieſer jetzt alſo die Stütze der Mutter iſt dürfte eine Kriegs
unterſtützung verweigert werden

G 5 Anonyme Anfragen wandern regelmäßig un
erledigt in den Papierkorb

L 28 Wenn der Vater das uneheliche Kind anerkannt
hat wird auch bei Bedürftigkeit Unterſtützung gewährt

Z 3 Wenn Sie die Größenverhältniſſe eines Zeppe
lin in Betracht ziehen werden Sie ſich doch ſelber ſagen daß
ein ſolches Luftſchiff nicht auf der Halliſchen Radrennbahn
landen kann Dagegen landete im September 1913 ein Zeppe
lin auf den Paſſendorfer Wieſen

Kirchliche Nachrichten
1 Advent

u L Frauen 10 Uhr Herr Archidiagkonus Jahr Chor
geſang Beichte und Abendmahl derſelbe 12 Uhr Kinder

r in der Kirche derſeſbe 12 Uhr Kindergottes
K

tenſt in der Aulg des Reformrealgymnaſinms Herr Diakonns
noblauch 6kthr Herr Diakonus Knoblanch
St Ulrich 10 Uhr Herr Paſtor Heintke ,12 UhrKindergottesdienſt von St Ulxrich in der Aula

er Martinſchule Charlottenſtr 15 Herr Paſtor Heintke
2 Uhr Kindergottesdienſt von St Ulrich in der Kirche Herr
Paſtor Richter 4 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier fürSchwerhörige Herr Superint D Wächtler 6 Uhr Herr
Suverint D Wächtler Montag vorm 9 Uhr Beichte und
Abendmahl Herr Paſtor Heintke

Oſthezirtk ſo Uhr Gottesdienſt Krondorferſtratze 63 Herr
Superint D Wächtler 12 Uhr Kindergottesdienſt daſelbſt

St Moritz 16 Uhr Herr Oberpfarrer Keller 2 Uhr
Kindergottesdienſt Herr Vaſtor Voigt 5 Uhr derſelbe

Hoſpitalkirche Uhr Herr Oberpfarrer KellerDomkirche reſ Gemeinde 10 Uhr Herr Domprediger
Konſiſtorialrat Joſephſon 5 Uhr MiſſionskindergottesZevſt Herr Dr B Nottrott und Herr Domprediger Lie
BaumannGarniſonkirche 11 Uhr Gottesdienſt Herx Paſtor Fries

St Laurenti 10 Uhr Herr Paſtor Förſter danachBeſchte und Abendmahl Herr Paſtor Wagnex 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Paſtor Wagner 5 Uhr Veſper derſelbe

St Stephanus 10 Uhr Herr Paſtor Dr Hagemever12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe 5 Uhr Herr Paſtor
Meinhof Eonntag Gottesdienſt Herr Paſtor9 Diakoniſſenhans

art mannSt Pauius Kirche 10 Uhr Herr Pfarrer Bach Beichteund Abendmahl 12 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe 2 Uhr
Kindergottesdienft Herr Paſtor v Broecker b Ubr HerrPaſtor Haberland Beichte und Abendmahl

Sonntag 2 Uhr Beſprechung mit konfirmierten jungen
Lenuten Herr Paſtor v Broecker

St Georgen 10 Uhr Herr PaKor Gallert Beichteund Abendmahl derſelbe 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche derſelbe 5 Uhr Herr Paſtor Hellmann Beichte
und Abendmabl derſelbe Montag 29 November abends
K Uhr Bibelbeſprechung im Gemeindehanſe Herr Paſtor

ttet Georgs Kapelle 12 Uhr Kindergottesdienß Herr
Paſtor Witte

12 Uhr Kindergottesdienſt Abventsfeier in der Aula

en u e eiebeck 60Pkovingial Buündenanſtalt 10 Uhr Herr Vaſtor Hell
mannSt Johannes 10 Udr Herr Paſtor Kindervateren etKindergottesdien errKin dergotiesdienſt Herr Paſtor Fatzmer 6 Uhr Herr Paſtor
ButzAlters und Pflegeheim der Stadt Halle 10 Uhr PredjatChriſtliche Gem eſſcüaſt i d Landeskirchen Gemeinſchafſté

haus Margaretenftr 5 Sonntag vorm 12 Uhr Kinderftunde abend ühr dibliſcher Vortrag Mittwoch abend
Uhr Vereinigung jungen Mädchen Donnerſtag abend

rer d ger e Chriſtus Anfang Mittel
punkt und Ziel im göttl WeltenplanSt Franziskus und EliſabethKirche 7 Uhr Frübmeſſe
S Udr vdeilige Meſſe mit Predigt 10 Ubr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr heilige Meſſe mit Predigt 2 Uhr Chrifſtenehre und Andacht abends Ühr Kriegebittandacht

St Vorbara Kapelle in der Varbaraſtraße 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt 2 Uhr Segensandach t

vangel inther Gemeinde Mauerſtr 7 10 Ubr Beiete10 ha und beiliges Abendmadl Herr aKor

e en i ne eriedenstirche der Gememtinten Ludwig Wuchererſtr 39 n r Gebets
agle 10 Uhr Gottesdienſt Herr12 Uhr Zir derte 4 Uhrottesdienft derfelbe Mittwoch abend 9 Uhr Kriegsgebet

ſtunde derſelbe Nietleben derſelben Gemeinde onntag
l Uhr Gottesdienſt 11 12 Ubr Kindergotiesdienſt 3 Uhr
Gottesdienſt Donnerstag abend Uhr Verſammlung der

P ethoditengemeinde Magdeburgerſtr 27 Sonntag
vorm i Uhr Gottesdienf i Uhr Sonntagſchule abendéK Uhr Gottesdienſt Dienstag abend 9 Uhr Uebung des
Gem Chors M ger er Miſſionsverein Don
nerstag abend r eiſtundeSt Jeartnotomausgirgie in Halle Gtebichenſtetn 10 Uhr
Herr Paſtor Kunitz 6 Uhr Herr Hilfsprediger Höfer

St Rorbert Kirche in Halle Giebichenſtein Uhr Früb
meſſe Uhr Hochamt mit Predigt abends 7 Uhr An acht
Wochentags dar heilige Meſſe Mittwoch abend Uhr
KriegsbittandachtS Petrus Kirche in Halle Cröllwigz 10 Uhr Herr Hilfs
r e greit 10 Ubr Herr Paſtor Hobbin 12 Uhr

a eTro a 4in dergoltesdienſt derſelbe Donnerstag abend Fuvr Bibel
tunde

Firche zu Seer e Jerr Paſtor Dr Jenrich
1 Uhr Kindergottesdienſt derſelbeKirche zu Letun 11 Uhr ten Herr Paſtor Zic3

Kirche zu Tölan h Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Die
Kirche zu Büſchdori 9 Uhr Gottesdienſt nachber kirch

liche Wahlen Herr Konſ Rat Gutſchmidt
Kirche zu Reideburg Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor

ull mann Amtswoche derſelbe

andacht im kleinen
rediger Klinger 11

v Kirche zn Ammendorſ 11 Uhr Gottesdiens Herr Pakor
althaſarathol Kirche in Ammendorſ Radewell Mühlenfſtr 2ecru 8 Uhr r Wmeſſe 10 Uhr Hochamt mit Predigt

2 Uhr Segensandacht9 dine n Beeſen 9 Uhr Gottesdienft Herr Paftor
althaſfarm Kirche n Wörmlitz 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor

ditzſchke
irche zu Böllberg Leſegottesdienſtirche 7 Töllnitz 10 Uhr Gottesdienſt

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag abend9 Uhr Vortrag von Herrn Semingroberlebrer Winkler aus
Oels i Schl onntag nachm 5 Uhr Verein jungex Mädchen
Dienstag 9 Udr Bibelſtunde Mittwoch Uhr Chriſtlicher
Verein junger Mädchen Freitag abend 9 Uhr allgemeine
Kriegsbeiſtunde Sonnabend abend 9 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenvlan 4 Gemeindehans
Glauchgerſiraße 73 Gemeindehaus Hohenzollernftraße 11
Schmiedſtr 21 Dasſelbe Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale
Schmiedſtr 21 Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde
In Böllberg beim Wirt Leonhardt Donnerstag abend 9 UbrBibelftnnde 4Bund Halliſcher Gemeinſchaften Dienstag abend h9 Ubr
bibl Beſprechung für die Domgemeinde Kl Klausſtr 12
Gemeinſchaft der Johannesgemeinde R Hapmftraße 37
Sonntag abend 9 Uhr allgemeine Gemeinfſchaftsſtunde
Montag abend 9 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Männer
Dienstag nachm 4 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Frauen
Tauluns gemeinſchaft Hohenzollernſtr 1 Dienstag Uhr

Gemeinſchaft der Evangel StadtGemeinſchafſteſtunde Uhr bibliſchemiſſion Seidenpan 4 Dienstag abend
Beſprechung

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm
10 Uhr Bibelſtunde 12 Uhr Kinderſtunde abends 8 Uhr
G calieoneperſammiung Donnerstag abend 9 Uhr

ibelſtundr

J u der St Mariengemeinde Sonntagab h im Sitzungszimmer An der

e T 4 s e 27re e er e

Breffoq mer 1 24 0
Marienkirche 3 Donnerstag eng ihr fällt das Tu
in der Turnhalle der Hermannſtraße aus

Jungſrauenverein der St Maxiengemeinde e e
abend Uhr jüngere Abteilung Donnerstag ab zältere Abteilung Verſammlung im denzimmer
An dex Marienkirche I

Miſſionsnähverein Mittwoch abend 8 Uhr im Sitzzungs
hhaugelſcher Badchenrerein ber St wart ein
v enverein der ariengemeindeSountag abend 8 Uhr Verſammlung Sophienſtr 6 Martha

hans
Evangel Männer e pealinge und Zugendverein der

St Ulrichsgemeinde Charlottenſtraße 15 Herr PaftRichter Sonntag Z Uhr Verſamminng Dienstag 8 Ubr
ältere Abteilung Mittwoch 8 r ngere Abteilungi 190 Uhr Bibelſtunde Freitag Uhr e nterppicht

Evangel Jungfrauenverein von St Ulrich547 Uhr im Konſirmandenzimmer des Herrn Paſtor R
Kirchengeſangverein Ulricianag Montag 8 Uhr AltePromenade Reichsbof t Paſtor RichterMiſſiousverein von St UÜlrich Freitag nachm 3 Uhr

Franckeſtr 1 Herr Vaſtor Richter
Francke ſcher Jünglingsverein von St Ulxich Sonntaabend Uhr Verſammlung Charlottenſtr 19 Sonnaben

abend 8Uhr Turnabteilung in der Turnhalle des Reg
gymnaſiums Frieſenſtr Dienstag 9 Uhr Gefangsabte
Charlottenſtr 19 Herr Paſtor Heintke

Evangel Inngfrauenverein von St Ulrich Montagr e eluns im Konfirmandenzimmer des Herrn
a

Jugendverein im Oftbezirk Sonntag 7 9 Uhr Frei
imſelderſtr 118

Junger Mädchenverein im Oſtbezirk Montag 8 Uhr
daſelbſtb Huſtav Adolf Frauennähverein Dtenstag3 Uhr Martins
erg 21

Jnugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag abend
er Verſammlung in der Herberge zur Heimat Manev

raße 7
Jungfrauenverein Dienstag gbend 8 Uhr Verſammlung

in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7
Frauenverein Mittwoch abend 8 Uhr Nähſtunde in der

Oberpfarre
Jugendverein der TDomgemeinde Sonntag abend 8br

und Mittwoch abend 8 Uhr Kl Klausſtr 12
Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung

Sonntag Teilnahme am Gemeindeabend
Jungiranenverein der Domgemeinde Gungere Abtetlung

Sontag von 10 Uhr Teilnahme am Gemeindeabend
Bibel und Schriftenverein Dienstag 830 November

abends Uhr Kl Klansſtr 12Domkirchenchor Freitag 3 Dezember abends s Uhr
Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Sonntag den 25 November adends 8 Uhr hält dte Dom
gemeinde einen Miſſionsgemeindenbend im Gemeindehans
Kl Klausſtr 12 auf dem Herr D D Nottrott den Haudtvorirgg haſten wird Alle Gemeindemitglieder beſonders
die Mitglieder des Miſſionsnähvereins mit ihren Familien
ſind herzlich eingeladen

Aus der Domgemeinde Am l Adventſonntag wird
Herr Dr b Nottrott der langjährige Leiter der Goßner ſchen
Kolsmiſſion in Judien im Kindergottesdienſt vom Leben
und Leiden der Miſſion erzählen Der Kindergottesdienß
wird um 5 Uhr nachmittags ſtattfinden der Abendgottesdienſt
um 6 Uhr dafür ansfallen Auch Erwachſene der Gemeinde
ſind dazu herzlich eingeladen An demſelben Tage abends

Uhr wird Herr Dr D Nottrott auf dem MiſſtonsGemeindeabend der Domgemeinde Kl Klanusftr 12 den
Hauptvortrag halten Auch dazu iſt jedermann willkommen

Neumarktgemeinde Laurenttus u Stephanus Jung
frauenverein jüngere Abteilung Sonntag abend 7 Ubr
ausnahmsweife Breiteftr 29

Jugendverein Sonntag abend s Uhr Verſammlung im
Gemeindehanſe Herr Paſtor Pr Hagemever Montagabend 9 Uhr Uebungen des Bläſerchors Breiteſtr 29Donnerstag abend 9 Uhr Turnabteilung im Stadtgym

naſium Freitag V nJugendverein der St Paulusgemeinde Sonntag abend
3 Uhr Herr Paſtor v Broecker Mittwoch abend 9 Ubr
Turnen in ver Halle des Stadtgymnaſiums

Jünglingsverein Sonntag abend Uhr Herr Baßor
Haberland Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein der St Paulusgemeinde 1 Abtetl
Sonntag abend 8 Uhr 2 Abteilung Montag abend 8 Uhr

Kriegsarbeitsſtunde Donnerstag nachm von 6 Uhreines Kreus Sonnabend abend 9 Uhr Herr Diakon
Evangel Verein junger Männer zu St Georgen Herr

Vaſtor Gallert Sonntag 28 November abends h Ubr im
Gemeindehaus

Jungfrauenverein 1 n 2 Abteilung Herr Paſtor Witte
Sonntag 28 Noveinber 1 Abteilung nachm 4 Uhr im Ge
meindehans 2 Abteilung abends s Uhr im Pfaxxhaus

Verſammlung der köonfirmierten jungen wenSt Georgen Herr Paſtor Hellmaun Donnerstag aben
8 Uhr im Gemeindehans

egsnähverein der rer Stiftungen teden
onnerstag im Monat von 4,Ubr
rmennäbverein der Francke ſchen Feſtungen teden

lesten Donnerstag im Monat von 2 4 Uhr
rchenchor Dienstag abend 8 Uhr im eindedauns
r Donnerstag 8 Uhr im Vfaxrhauslickſchule 1 Abteil Konfirmandenm Mittwoch 4 Ubr

tn Pfarrhaus 2 Abt Mittwo Uhr im Gemeindebaus
Johannesgemeinde Herr Paſtor Faßmer BVerſammlungslotal Rud Haymfſtr 57 en bbnnd Abteilung junger

Manner Sonntag nachm 4 Ubr Abteilung innger

n an z r u Merſeserr Paſtor Butz Veretnsräume eburgerſtrEtungaug unerbbte Sonntag Uhr
Sorintag 8 Uhr Jünglingsverein

G angverran der Johannesgemeinde Montag 9 Uhr
Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10

rauenhilfsverein der Johannesgemeind M obe n anerte 78 l derr v
änner u Jün reren ger edenskirche zKrrure nd uchererftr 39 P abend Uhr

nésftunde
ZJungfrauenverein derſelben Semetnde Sonntag adend
Uhr Vereinsſtunde

Katholiſcher Jünglingsverein ßer 2 und i Sonntag
im Monat im Sommer von 79 r und im unter von7 Uhr finden Verſammlungen des Katvolit gen z
lingsvereins im Reſtaurant Zum ſchwarzen ä v

al
ung

gaſſe ſtatt
Evangel Männer z In sverei IIIein Spuniag von 9 Ubr jüngere A t lung von Fhis10 Uhr ältere r Verſammlnng Mittwoch um 8 Uhr

Verſammlung VPeſtalozziſtr 4
Evangel Frauen n Jungfranenverein Halle Dieditchon

ſtein Sonntag abend Ubr Verſammlung Donnerstag
abend Uhr Leſeabend Peſtalozziſtr 4

Evangel uen g ungfranenveretin Halle ECröAwis
Montag abend s Uhr Ver ammlung

Näbverein Montag nachm h Uhr im 2 BfarrdanßFriedenür
Evangel e a u ee Trotva Dienstag8 Uhr Verſammlung im

Wer sparen wäöll alen alt
waſchbare Linon Dauerwäfrhe Marke Z

Verkaufsſtelle C Klappenbaeh Gr Ulrichſtr 1

Bei Nerven und Kopf
ſchmerzen wirken Togal Ta
bletten raſch und ſicher ſelbſt wenn
andere Mittel verſagen Aerztlich
glänzend begutachtet In allen Apo

Allein Fabrikanten Kontor Pharmaciatheken zu Mark 40 und Mark 350
München ma48
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Kleine Chronik
Blücher York und Gneiſenan wieder zu Hauſe
Die drei Standbilder der Helden aus den Be

freiungskriegen zwiſchen Ope rnhaus und Prinzeſſinnen
Palais in Berlin werden Jetzt wieder aufgerichtet nach a
dem ſie vor faſt einem Jahre entfernt waren und in
einem Holzſchuppen während der Dauer des Unter

r aufbewahrt werden mußten
achdem der Tunnel vollendet iſt und auf der Oberſeite

eine feſte Decke erhalten hat werden die Fundamente
und die eiſernen Gitter wieder aufgeſtellt die die Stand
bilder umgaben Auf der Weſtſeite des Opernhauſes
wo ſich die Anlagen des Kaiſer Franz Joſeph Platzes
hinziehen mußte aus dem gleichen Grunde das Denk
mal der Kaiſerin Auguſte für eine Zeit lang beſeitigt
werden wird aber bald ebenfalls auf ſeiner alten Stelle
ſtehen

Jn ruſſiſcher Gefangenſchaft verſtorben
Der von den Ruſſen nach Sibirien verſchleppte

Lycker Bürgermeiſter Klein iſt in Skotowo am
Herzſchlag geſtorben Nach den bisherigen grade chten
iſt Bürgermeiſter Klein der dritte ſtädtiſche Beamte
Lycks der in Rußland geſtorben iſt

Butterkarten in Dresden
Wie uns aus Dresden geſchrieben wird hat derdortige Stadtrat die Einführung von Butterkarten be

ſchloſſen Sie werden zum erſtenmal am 30 November
in die Erſcheinung treten Von da ab iſt die Abgabe
von Butter Margarine r oder RKunſtſpeiſefettnur noch gegen Butterkarten zul äſſig m Perzon
vird wöchentlich ein halbes Pfund Butter oderMargarine uſw zugewieſen Bäckereien Faffees Gaſt
wirtſchaften uſw erhalten But terbezugsſch eine die ihnen
dreiviertel der im Oktober d J verbrauchten Mengegewähren Die Ausgabe der Butterkarten erfolgt gleich

zeitig mit der Ausgabe der Brot und Milchmarken DieRegelung der Zutlerberſorgung wird einer neugegrün

r

te

deten Butterzentrale di e dem ſtädtiſchen Lebensmittel
r unterſtellt iſt übertragen Jhr müſſen alleim dtgebiet erzeugten Fettmengen angezeigt werden en die eingeführten Vorräte Sie iſt berechtigt
vorhandene Vorräte auf Rechnung der Stadt zu über
nehmen und zu verkaufen Eine Geſellſchaft Butter
und Fette L Perteilungsgeſellſchaft für Dresden und Um
gebung m b H iſt mit dem Sitz in Dresden gee worden Jor Zweck iſt die Verteilung der vor

andenen Butter und Fettvorräte Das Kapital der
Geſellſchaft beträgt 21 000 Mark

Poſtaliſches vom Thüringer Wald
Jn Oberweißbach dem bekannten RudolſtädterInduſtrfeorte herrſchen zurzeit Poſtverhältniſſe wie ſie

in Deutſchland wohl einzig daſtehe Wir folgen hiereinem im dortigen Bezrtsblaute abgedruckten Ein
geſandt dem wir folgende Stellen entne hen Abgeſehen
von der Perſonenbeförderung iſt unſere Poſtverwaltungauf den Gedanken verfallen die Pate tbeförderung
mittels eines Leiterwagens zu erledigen Alſo auf dasglergewöl hnlichſteBeförderungsmittel iſt man gekommen
Das Poſtauto hat man uns weggenomt men der Poſtverkehr nach Neuhaus a R iſt ganz eingeſtellt und nach
Sitzendorf fährt ein Leiterwagen zu überhaupt un
beſtimmten Zeiten und wie lange wird es noc ch dauern
dann muß ein jeder ſelbſt ſeine Poſtſachen in Sitze ndorf
abholen Es herrſcht hier das alte Sparſyſtem Dies
geht ſchon daraus hervor daß man die einer endlichen
Reparatur bedürftigen nralten Poſtwagen recht notdürftig zuſammenflicken läßt Selbſtve rſtändlich gibt
das kein entſprechendes Halten und ſchon im Poſthofe
verliert der Wagen ein Rad Die Türen der Wagen
müſſen ſchon immer zugehalten werden Dreck und
Schmutz iſt an der Tagesordnung d die Tritteiſen hängen
halb defekt dar Auch wird nichts unternommen da
mit in Poſtverſpätung Abhilfe geſchaffen wirdSelbſt den Pfe rden die dieſen ſchweren Wagen zu ziehen
haben wird keine ſeſondere Ration Hafer gewährt wes
halb die armen Tiere oft genug am P oſtwa igen umfallen
Auf dieſer 7 Kilometer langen S Strecke hat die Poſt oft

n e Verſpätung Daß man eine verſchlafene
oſt trotzdem noch zum Eiſenbahnzug ſchickt der ſchon

eit einer Stunde über alle Berge iſt nüßte man alscher auffaſſen wenn es nicht auf W ahrf heit beruhte

Aus der Amgebung
Ammendorf 25 November Fleiſchverkauf

Heute verkaufte die Gemeinde auf dem Schillerplatze
Süldſchwein und Rehfleiſch aus der Jagd des Herrn
Direktor Holtz pfund weiſe zum Selbſtkoſtenpreiſe
an die minderdemittelte Bevölkerung Käuſer erſchienen

Auch find von der Gemeinde ſelbſtin ſehr großer Zahl
bisher Sveck Schinken dartoffeln Weißkraut uſw ver

Selbſtverk kauf wird beſonders vonkauft worden Dieſer
den Kriegerfamilien mit Freunden begrüßt Den Selbſt
verkauf wird die Gemeinde auch beibehalten So hat ſie
vieder die Haſen der in nächſter Woche ſtattfindenden

Treibjagd bei Rittmeiſter Schwarzburger in Burg
liebenau zum Preiſe von 3,75 M das Stück e gert

Schlettau b Löbejün 25 eibier J eiten See
230 Haſe 4 4 Reheder erſten Treib

Faſanen 30 Reb
in dieſem Jahre

Mangel an

jagd Bei der geſtern h
jagd wurden von 18 Schützen
ſanen und 5 Rebhühner erle gt Beijagd waren es 70 Haſen 1 Reh 10
hühner Der Rebhühnerbeſtand iſt
och außerordentlich groß da wegen
Schützen weniger geſchoſſen worden ſind

und vie Provinz Sachſen
Spergau 25 November Auszeichnungen

Der Un terott zier im 93 Jnfanterie Regiment Max
Jähnige der dreimal verwundet war Sohn des
hieſigen Landwi irts Reinhold Jähnigen hat das Eiſerne
Kreuz erhalten Die gleiche Auszeichnung iſt ſchon vor
längerer Zeit dem Gefreiten in einem Pionierbataillon
Her mann E rbert Sohn der Witwe Erbert zu
teil geworden Es befinden ſich im Beſitz von An
gehörigen unſerer Gemeinde nunmehr ſieben Eiſerne
Kre u e

Freyburg 25 November
Stadtverordneten wahl
denden H erren zwiede rge wählt

Bei Der heutigen
wurd die ausſcheiProti rriſt F Redlich

Kaufleute O T tetrich und F Staupendahl II nhr
macher Karl Finkgräfe IIIFrehburg 25 November Marktberich t
Auf unſerm V chenfertelmärkte zu dem 35 Stück Korb
ſchweine angeſahren waren koſtete das Paar 32 40 M
Nach der neuen Marktordnung darf Matz nicht mehrüber den Löffel ſondern nur nach Gewicht abgegeben
werden und Händler dürfen nur von 9 Uhr an kaufen
Als Höchſtpreis iſt feſtgeſetzt worden für das Pfund
Butte r 2,30 für das Pfund Matz 90 PfQu gerfurt 25 November Verbotene Preis
treibe rei C Fin Landwirt in Barnſtädt derwie im gan orfe bekannt iſt die beſte Heuernte indieſem Ja pre ge habt haben ſoll ſollte an einen Pferde

halter einige Zentner Heu abgeben Geboten warenihm 7 Mart füt den Zentner Der Landwirt war jedoch
mit dieſem Angebot nicht zufrieden Wenn er 10 Mark
für den zentner Heu erhalte wolle er welches ver
kaufen Wie das Kreisblatt jetzt hört ſoll die Heeres
verwaltut ng den ganzen Heubeſtand für ſich in Anſpruch

m a 9 n d
genommen und als Kreis 5

J v vhaben Dieſe Strafe war gerecht
genug

Sangerhauſen 25
verordnet n n wählten
ſtorbenen nitätsrats Dr
neten Juſti rat Friedrich
ferner zu rie tagsabgeordneten
meiſter Knobloch und den Buchdruckereibeſitzer SchneiderVinerſeid 25 November in Schadenfener
entſtand heute ormusss im Grundſtück Raguhner
ſtraße 5 von dem in kurzer Zeit der Dachſtuhl des
Wohnhauſes vernichtet wurde Ein Feuerwehrmannwurde bbrch einen herabfallenden Balken erheblich
pe rletzt

Frankenhauſen Kyffh 25 November
gekehrt Schneller Tod Ged enkfeier
Ein Lehrling in einem hieſigen Geſchäft Sohn taubſtummer Eltern blieb ſeit einigen Wochen ſpurlos ver

Mark pro Ze ntner gezahlt
aber lange nicht hoch

November Die Stadt
geſterr an e des ver

Seyffert den Stadtverord
zum unbeſoldeten Stadtrat

den Erſten Bürger

S S

Zurück

ſchwunden Die Eltern ſorgten ſich ſehr um den Ver
mißten Jetzt iſt er wieder nach hier zurückgekehrt Er
hatte während dieſer Zeit bei ſeiner Tante in Ohrdruf

Nr 277 Seite 7
Aufenthalt genommen ohne ſeinen Angehörigen hiervon
Mitteilung zu Beim Heraustragen von Kar
toffeln aus dem Rathauskeller erlitt derHoſpitalit Ernſt einen Schlaganfall und ſank leblos an
den Kellerſtufen nieder Jn der ptertirw fand heute
eine Gedenkfeier für unſere gefallenen Helden ver
anſtaltet vom Cäcilienverein und anderen muſikaliſchen
Kräften ſtatt

Deſſau 25 November Neue Wa udgemäldeim Rathauſe S Familiendrama Die neuen
Wandgemaälde die infolge eines Ausſchreibens dem Ber
liner Geſchichtsmaler Wilhelm Pape übertragen wurden
ſind jetzt im Magiſtrats Sitzungsſaal unſeres Rathauſes
aufgehängt worden Die farbenprächtigen gutkompo
nierten Bilder fügen ſich vortrefflich der eichenfarbenen
Wandtäfelung ein die die Architekten Reinhardt u
Süßenguth nach dem Brande den alten Plänen folgend
wieder hatten erſtehen laſſen Das Bild zur Linkenſtellt den Siegeseinzug des Fürſten Leopold in ſeine
Haupt und Reſidenzſtadt Deſſau nach ch dem italieniſchen
Feldzug 1705 dar das andere Bild verweiſt ar if die Kulturepoche des kunſtſinnigen Fürſten Fran Als am
Sonnabend der Rohproduktenhändler Friedrich der
als Seeſoldat im Heere dient ganz überraſchend zu
einem dreitägigen Urlaub hier eintraf nachdem Nach
barinnen ihm geſchrieben daß ſeine Frau Verkehr mit
anderen Männern pflege fand er ſeine Frau nicht in
der Wohnung anweſend Man ſagte ihm daß ſie mit
inem Fremden der die Nacht in ihrer Wohnu ig zu

gebracht hätte zum Bahnhof gegangen ſei Jn derſpäter folgenden Aus einanderſetzung zwi ſche den beider
Eheleuten zog L ſein Seitengewehr und erſetzte ſeiner
Frau mehrere Schläge auf den Kopf Vor er ſoll die
Frau verſucht haben ihren Mann der ihr ſo ganz un
gelegen kam aus dem Wege zu räumen Sie ſetzte ihm
Kaffee vor der Arſenik enthalten haben ſoll Wenigſtens
hat dies W der Polizei gegenüber behauptet Die Er
mi itlungen hierüber ſind noch nicht abgeſchloſſen Die
Frau die durch die Schläge mit dem Seitengewehr
ſchwer verletzt wurde begab ſich in Kreiskranken
haus wo ſie noch darniederliegt Lebensgefahr für ſie
beſteht nicht L hat ſich nach Ablauf ſeines Urlaubswieder zu ſeinem Truppent teil zurückbegeben
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22
t 27 50 31 00 86 00 48 00

Seldenplusch

Mäntel u Paletots
flortfeet ganz aut Serdenfutter

erstklassige Verarbeitung

00
Seide mit eleganter

L

bis 75 00

e 185

e

Schwarzo
Astrachan

Mäntel
150 em lang offen und

gesehlossen zu trages gefüttert

c

Astrachan

xistten and Blusen Güriol
Formen

13
18 00 19 50 22 50 25 00 51 00

2

aus einfardigen und karierten
Seotten modern verarbdeltet

19
21 50 24 70 29 50 bis 88 00

75

900 13 00 13 50 18 00 t
r260 25 00 29 50 e

Damen Untl
aus guten farbigen Stoffen inwer Verarbeitung

S

Backklcn Kestlme
15 00 18 00 22 50W 85 00 45 00

Diese angekündigten und Vlele andere gehr prelscerte Mäntel und Paletots ind in 3 Spezlab Schaufenstern ausgestellt h

Backflsch Paletots
Gürtel Hormen aus guten einfarbigen

und Kkarierten Stotfen
506 o aus guten eehwarzen kardigen

u karterten Stoften nene Bahnitte
25 76 60 50 00100 12 50 16 00

Damen und un

Halie a S
Marktplatz 2 u 3
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c dACTÜTNCra, ,,,,,,tccdee Ze ELEA e e eeeeeeeeeeeeeeeererreee uFamiſien Nachrichten 7z unerwartet mein lieber IIXEIIIz Vyrzrsender ler ohn Bruder

Unſere Hoſfen n auf ter Wiederſeden vverniwtet Halle a Sk iecarrgere Wichard Cerxtäcker Encdepols Dunker a

e gägh e k es I 23e r ater ſeiner n in r cCCEDGEODEeSnnſdsrraarerceccSAaäcgcpxccpfcſxAoo KrerertSxcdckSx zrrzceetrrA caaaauebre Schn Bruder u Schwiegerlohn der Schriſtierer nach 3tägigem Krankenlager binMax Relche Fenie S Landebergerir denden Heldentod erliucn bat en e0 In Trauer ne I ormen II rausr Ungen eJn tiefſte d ttin Lucie 2 cker u Sohn ertha iean Minna Rei 7 dig a Jnlius Hoffmann u r dieund Kinder Ec len ierbe enen un Eckel n Fran geb Hoffmann Aermelwesten 22 Die Beerdigung findet Sonntag mittags 12 Uhr Oehueh wasserdiaht 8 u an r J dn e Mk 85 Ei evon der Kavelle des Nordfriedhofes aus ſtatt e ehe gegeimprigateriar St 8 Okttiziermantel mit Aeiraehan 160 Art
laprägnalerter Sioft olt Wolifatter 10 50 Gamasehen J 5

Statt besonderer Anzeige ſmepr ägnierter Wolletotf u Wiekelgamaeehben Hindenburg R 60 SeDeute erhieiten wir die traurige N D en h We ſee r wprien ars Foilsett i Foner 14 u h t Naht A 195 b 19
am d d Mis unſer herzensguter Sohn Bruder e Nanu roten Lehviegermuncs 3ämieh Leder 29 ELedergamasehen ohne Nabht Mk 20 bie 25 Grä

ad Schwager und Schwester re u l e Kancischuhe ér tomleder mit Wo futter n 89 Wollene Strick Hand chuhe Mk l 35 dis 8 1 nachtto C ran Bertha Otto Braun Giaceleder mit Wonfutter, 45 Getatierio Giseé H u un zGefreuer im Reſ n Regt Nr 75 D geb Zscheye er Kein 18 Nappa eitel s her 23 a i naubei einer Gefechtsſtellung auf dem a ride in tieter Treawer Peisweete Ia Kanin 29 Pelz Handschuhs S r die 18 S ſchleden Heldentod geſtorben iſt Eine feindliche Ge Wirt 0et0 T Otto e e e o v l ws Stetver Pork den ſofortigen Tod herbei Margarete ener geb Otto Pelsweete Katze o 42 ren indHalle a S e 7 Eise San geb Otto bPelxweete Hameter und eder Aermel 45 Norms Hemden r 76 4502 tiefem Schmerz aller Linterbliebengy Kurt Otto Rolene Otto Normai Hosen 250 50 5 in dFrau S Bo o Pauſfa Otto geb Brumme AMniiär Soel U 26 deh r GSoe ken 25 0 EsCari Saned Oskar Heller e M gedtor Striex W inund fün Enkeilinder Oeitneh Mäntel es e Swou v
Halle S den S Ja 1915 Oeltueh Pelerine 18 Jhbawls e J 25 zigee s h S 25 Hafts ſmuen u Lothdes Stadt otiesacker aus statt Freundlichst QAummi Mäntel ux 25 bis 52 Helme Degen Portenees Aſhseistücke Sterve e

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen i vernichtet zugedachte Blumenspenden erbeten en aie Batist Mantel 400 eher X 38 Zahlen naus
Beerdigungsanstalt Frieden Flaischerstr II

Fern von ſeinen Lieben ſtarb r gindeglan den Ankertigung von Uniforman and Mäntel in erstklaseiger Ausfährung 077 mldentod fürs Vaterland am November durchſchuß unſer lieber Sohn Sruter und a zu mesigen Preisen in 2 Tagen 16üeber Bräutigam der Jäger
Nach jahrelangem mit Geduld ertragenem Leiden entſchlief am Mittwoch abends 11 Uhr rubig Vonund ſchmerzlos meine liede Frau unſere herzens 3I aute Mutter Ludwigstr 41 eng tſof od D Pr 13 B

Friederike Hel en ein W in e rich r r z 3 u gr Krauſenſtr 27 3261 n n zm enden Alter von Jadren u eb Krümmlin u Zub Aula hbofe Gut e e liegt er von ſeinen Kameraden m Lebendiſbrr 8 ſof zu rin 370 M los 2 9zur letzten Ruhe gebeitet Aus unserem Verein fielen r e 14 e 3 Schlaſſt o vBennſtedt den 25 November 1915 unser heber 2 Vorsitzender Se Sehr 30 pl 80

Nietleben den 24 November 1916 G be en tiefer Trauer In ſchmerzlicher Trauer kriedr lüddecke nie end iel et eDie ſchwergeprüften Eltern und Geſchwiſter F G Heinrich und Kinder am i Aug igio m Oaten e 16 p örr m gr t n é14Jda Ranchkuß als Braut un unser fröhl icher O p z v zu erfr Halle Nord ev Mi an Gas u vm eDie Beerdigung ſinde Sonntag nachm 3 h Uhr rn aties 3b J veſicht Kl Brauha üsftr III r IDu uns mit ſchwerem Her u Der Ab von der Leichenhalle aus ſtatt Emil Tänzer von 2 Mk an 3 5 3 9 von 10 3 Uhr nachm o l Einfach n t n t
Si ein bittrer e 7 mußte ziehn 12 16 18 bis 20 Mk u über e ne z T L zu vermieten 946nach wut ante Auen hofften auf ein Wieder am 20 Okt 1615 im Weeten J Mitr iang 100 Rabatt ren aße öae Et Sr Steinſtr 13 t VPoble

en e n e lL re r l r 2fernen Grab ſchweift ger Blick Nach kurzem ſchwerem Leiden ſtarb am 25 Nov r 47 Kraſt e An in in a erſte tig h Er Magen et 3
weber Klage um verlornes Glück Mir werden abends 7 Uhr unſer einzig innigſtgeliebtes Töchterchen ar wi 217w r z Der Turnrerein Jahn re s i Lacien en it m e hgelewrt ror Sach W rcnltge erſtr Iil auch geteilt

Ruhe ſanft in fremder kühler Erde S Certrauge Löwenher ne Haargeiſchäft d Prov Sachſ S eine e ich ſof od ſpät z um S 3

S St Kam K 1 Se od S70 ſtz iermit ti t Jan zu verni Näher Wohn ſof zu verm iwas hiermit tiefbetrübt anzeigen gar Da lann wolle 5 Böllvergerweg 61 605065 v mfamiltenhaus S z

zur e 555 M ei H 1kritz löwenberg 3 Zt in Felde Teilnahme beim Heim t s ahnen t LeTiabht u mieten ſucht e
und Frau gang nſeres Kinder Schwitzer r K K ſof od I Jan Offert mit Mietspreis egeliebten Töchterchens p zu verin Töpferplan 9 rer Beſchreib u E 3685 26

Die Beiſetzung unſeres lieben Sohnes Beerdigung Momag nachmittag 2 Uhr E rn Damen Schwitzer Zu v Nr 10 im Lad a d Erved d 4

a u ſagen wir allen unſeren Part Zim ſep nan 55 1 35Erich Böker in terren Sobel edeu ſchitef nach t cch t S le e Rodel Garni c F Wirtt ingeſt nöbi Zim ziegsfreiwilliger Gefreiter im Füſ Regt Nr te morgen entſchlief nach kurzem ſchwerem en t S t mit Klavier mögl ſeparat tKrieg 2 3 Leiden unſere geliebte Mutter Schwiegermutter und Jm Namen 00e arnituren n verm Eing geſ Off mit r 0
der am 18 September auf dem Schlachtſelde den Großmutter e verwitwete Frau Amtsgerichtsrat der Hinterbliebenen ragiten Tiagang S Lt Scheffelſtr 2 V p r u T 351 an die Fil de Weidentod erliu und nunmehr in die Heimat über Franz Ulrich und Fran von Fenheli en S St Küche n Fellerget ſof Bl a zigerſtr 34 an e 83
führt werden konnte findet am Sonntag den Du warſt ſo gut zu verm Parkſtr 20 I 4623 November auf dem Gertrautenfziedhofe ſtatt Du ſtarbſt ſo friib Stube u Kam ſoſori zu 9 rſchaftliche 268Trauerieier vormitiags l Ubr in der Sie Wer dich gekannt h Iee A verm Aentis z T el Jhofstapelle b t Veratßt dich nie e et herrſch morl Sagdalle a S den 20 November 1918 waren A 4 F Ebermann 4 Wohn vade u r Wohnung 0000

e Eleltt reicht We o S 7In tieſſter Trauer e Halle Gr Steineu 84 u mit r in beſt ſens a
Louis Böker ung Frau Helene Gaettene 90 22 Z r riegsdauer ſof zu miet 5 oe b Gaett T ſetune ter a e e e el IA ernannt geb Gaettene ve erbeten D 84r R S e ungen e g m 7 woSenator Dr jur Ernst Heydemann z eſucht u 377Hedwig Gaeftens gev Kuniprer zet dteinstr II l 5 u 6 Zimmer Wohnun n ſonn ß Zim Wohnun iNach langen schweren mit Geduld er ung zwel Enkelkinder e Zim 2 am u u mit Küche z ar Jnnkl t Saft g Siatragenen Leiden entschiet heute morgen Altonga Berlin Halle a S 24 Nov 1915 et w h Ruhe t aſer b dis Tod R m Balkon a

nech eben überstandener schwerer Oper ation i Et JBeerd bend den 27 ds M itags Gas wegt M 120 verm dur rig Steuerinſnedor g J 22096mein heiss geliebter guter Mann unser herzens eerdigung Sonna end den s Mts m war B 3019 Uwlardſtr 6 25 90guter treusorgender Voater Schwiegersohn Uhr vom Traueryauſe Altona Othmarſchen ba e i
I Moltkeſtraße 75 aus Trauerfeier e Stunde vorher Si9Sruder und Schwager der Steuererheber en Seein siats greossor e Fro0ernpfiehlt 14 v noHermann eber e Preiswerteh Nachricht daß Gott der Allmächtige i HNMarktpata 22 e80liebes gutes Mütterlein und Großmütterlein Partim 453 Lebensjahre Mittkialle a S em 25 November 1915 Oltce Helene Tiplinshy Juxvelier eRo5derberg 19 geb Rüchiger eine oin tieistem Schmerzo aus ihrem Leben voll Arbeit und Sorge zu ſich in S ich Fdie Ewigkeit gerufen hat Gr rHarie Weber und Kinder Dies zeigt in tiefem Schmerz im Namen der theatHinterbliebenen an Gr ichatr 35 Ehepr Beerdigung findet em Sonntag den

23 d Mis nechmittegs T Uhr von derKepeile des Geriraudentriedhotes aus statt Jobanna Tiplinaky Weidenplan 30 Ziete BeochtuBeerdigung Sonntag mittag 1 Uhr von der c W e
Leichenhalle des Nordfriedho es aus meiner Schaufenster Auslage

Wien ſo

See I landkriegskarte J
von Oberst Rothamel

Die Karte reicht von der Loire Mändung dis St Petersburg und
umfaßt ganz Grosbritannien Nord u Ostsee Skandinavien sowie
den gesamten französischen und russischen landkriegeschauplatz gkig

e

22
Verein ehemal Artilleristen Halle m J Gestern früh 6 Uhr erlöste der liebe

Gott sanft von leangen schweren LeidenUnſer kiever Kamerad unsere liebe Tochter und Schwester mr m sHermann Oeher w Emm a ehshinäd ſewtenen Sonderkurten der fole Krlegsschauplätze W
Täschehen und Blusen

an hilligsten Restpreisen F
III

Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Careli
Beſleidsbesuche dankend abgelehnt

iſt am 28 ds Mts verſtorben
Wir verlieren einen treuen leben und

Kameraden und werden ſein Andenken in halten
Die Beerdigung findet am Sonntag emitt 1auf dem Gertraudenfriedhof ſtatt es Udr GeorgDer Vorſtand hofft auf das Erſcheinen aller Kame Schwarzzenberg
raden beim Begräbnis Ualle a SDer Vorfßand ilver Gas Strümpfe e T olnatr 88

90 Pfg
Wiederver von 25 Pfg an 3461

käufer Rabatt ſ Broso Gr Sandberg 8 t 2Nach jahrelangen ſchweren Leiden verichted am Kl a am Zivilgericht beit in und außer d Dame

84 ff u 5396 a d Exv d Bllen t Ihn g t Gute Wirtſchafts u a WaenerdiehtoOtto Voigt ellbräuter et Schlet Säche
Schw itſch u tAe trauernden vinterbliedenen er uen hre dar v

e Kartoffeln unus ßaeherIII
Mee Beerdigung Sonnabend nachm t Wocheror

vom Trauerhauſe aus ſtatt knéer 9 etrasee 31 nach e S g un T Halle Ieiprigeretr 103

e d Fil d Bl Leipzigerſtr 84

Deutsch franzdslsch engllsch 48 Pf

Deutsch rusgisch 45 f
Oesterrelchisch ltallenlsch 48 Pf
rarkisch russisch 45 Pf

M HLegde Karte mit 160 Fännchen der kriegtünrendenländer

General Anzeiger
tür Halle und die Provinz Sachsen

Große Ulrichstraße 16 Leipzigerstraße 34 Burgstraße 7

mögli
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cent i OSeneral Anzeiger für Halle un vie Provinz Sagen Fr 77 Seite
wort i äfin lä i Exzel Nei js jetz ichtr ete die Gräfin lächelnd Sie wußte daß Exzellenz VNein bis jetzt noch nicht erklärte daß ihr Neffe mit Komteß Buchenan verlodt

n 29 b b Kottheim ein paar ſtark verſchuldete Neffen hatte die Hm hm Noch nicht Aber er war doch vorigen ſei Aber dieſe Verlobung ſollte noch nicht publik wer
e r e S Sinter als ich ihm in St Moritz begegnete drauf und den und ſo mußte ſie ſchweigen Sie begnügte ſich zu

Roman von Hedwig Courths Mahler dex liebe r ſagen T mir auch wie Sie ran ſich zu verloben Er reiſte zwar gerade denſelben ſagen
m Forerumg Ggwdr ver ln auszufahren trompetete Tag net als t mit rn e e ankam aber Es wird kaum viel an der Sache geweſen ſein

ing ugi zellenz wir hörten daß er in St Moritz ſich ernſtlich und mit ſonſt wüßte i eTag liebſte Gräfin wie geht es Jhnen Jch Gräfin Eckhoff berichtete was ſie für gut fand Erfolg um eine ſehr ſchöne j Wit d ſonſt wüßte ich davon
bin wohl die Erſte Nun macht nichts einer mußte Komteß Pia iſt in ländlicher Abgeſchiedenheit in Man wollte rigen W ne r raſen ren en merkt r geh ſo n daß Pia zu

chenau aufgewachſen weil ihr Vater leidend wäre und daß iD J im M t r er nur abgereiſt war um ſeiner An Wo Rauch iſt da iſt auch Feuer liebſte Gräfijunge Dame neben Jhnen im Wagen geſehen forſchte iſt und ſehr zu ogen lebt Nu in di f wu uſie atemlos mit einer aufdringlichen wonnen de r n i bat er de gebeteten zu folgen und ſie zu heiraten Er ſoll ganz Aber das Thema ſcheint Jhnen unangenehm zu ſein
die ganz ſicher nirgends überhört werden lonnte ſie zu chayeronieren übernommen von Sinnen geweſen ſein vor Leidenſchaft Wir wollen es fallen laſſen Und um wieder auf Ihre

i t i Die Gräfin ahnte nicht daß Pia dieſe Worte hörte Schutzbefohlene zu kommen wird man ſie zu ſehenDie Gräfin kannte genugſam die liebenswürdigen Oh das iſt ja intereſſant Aber ſagen Sie mir Es wird ſo viel ExzellW r liebſteGräft g e o viel geſprochen Exzellenz worauf man bekommen heuteEigenſchaften dieſer Dame Sie gab ſich aber auch ihr liebſteGräfin wie kommen gerade Sie zu dieſem Amt nichts geben k M 9 äkgegenüber in ihrer harmoniſch ausgeglichenen rubigen forſchte Exzellenz unentwegt weiter s geben kann an weiß ja wie ſolches Gerede Als Pia dieſe Worte hörte floh ſie erſchrocken aus
Art die ſie ſo angenehm erſcheinen ließ Die beiden Damen merkten nicht daß in dieſem oft aus dem Nichts entſteht dem Zimmer in dem ſie ſich befand Es war ihr un

Es war Komteſſe Buchenau Exzellenz 4 Augenblick unter der Portiere die den Eingang in das n r r h war das möglich jest in dieſem Augenblick vor dieſe fremde Frau

b r 4 x a 4 n wei 1 Ie n Se Felenz Kottheim ſank ächzend in einen weichen Nebenzimmer halb verdeckte Pia erſchien Als ſie aber Freunde hat in in Dt g wer ten ne mens Stimme und dem häßlichen Lachen

Seſſel die laute Stimme der Exzellenz vernahm trat ſie er i uer h ä e r Ha nachdem die Dam at ſi i iBuchenau Buchenau Warten Sie mal liebſteſchrocken und unangenehm berührt wieder hinter die e an Wie wane er el erjend mich h c e Je W tlopfendem Herzen am S
Gräfin da muß ich mich mal beſinnen Portiere zurück und ließ ſich in einen Seſſel nieder war weſen ſein geſagt ens verrieht ge Auge u hi un ſah Iede großen erſchrockenen

Exzellenz hatte den ganzen Gotha im Kopfe und tend daß Tante Maria ſie dann ſelbſt hervorholte Und r i Augen vor ſich hin Von alledem was ſie gehört hatte
nach kurzem Nachdenken war ſie orientiert ſo wurde ſie ungewollt Zuhörerin des folgenden Ge denke doch der beſte Gegenbeweis iſt der daß war ihr nur haften geblieben daß Hands Ried eine

Richtig richtig die Reichsgrafen von Buche ſprächs mein Neffe dieſe Dame weder geheiratet hat noch mit ſchöne junge Witwe wahnſinnig geliebt haben ſollte Sie
nau Steht nur noch auf zwei Augen das alte Ge Wie ich dazu komme Exzellenz ſagte Tante Maria ihr verlebt iſt erwiderte die Gräfin unangenehm be ans ihrer Unerfabrenheit ni n was in dieſen
ſchlecht Graf Lothar Buchenau hat eine Komteſſe mit ihrer wohltuenden Ruhe iſt ſchnell erklärt Mein rührt und wollte dies Thema beenden Worten lag Aber ſie waren ihr ſHmerzhaft tief ins

S m x g S C 2 r J 1 JStettenheim geheiratet die ziemlich jung geſtorben iſt Neffe Herr v Ried iſt der direkte Gutsnachbar des Ex jellenz hielt an dem Thema feſt Sie lachte ſelt Hers ginge wie eine feindliche Botſchaft gegen die

und Grafen Buchenau und ſehr mit ihm befreundet Er ſam ſchrill und unangenehm auf ſie ſich nicht r kounte Ihr war ſo weh zumute als
Ganz recht Exzellenz fiel ihr die Gräfin ſchnell bat mich die Komteſſe einige Zeit unter meinen Schutz Nun nun jedenfalls ſteht Feſt daß Herr von Ried ob ſie etwas Liebes und Schönes verloren hätte

a J i n u J W 5 349 in die Rede um ſie an weiterem Nachdenken zu hindern zu nehmen die Dame wahnſinnig geliebt hat Man war noch ganz Sie mußte immer darüber nachſinnen ſeit dieſer
Es war nicht nötig daß ſie ſich auch noch an die un Ah ſo ah ſo Hans Ried von Riedberg der erregt darüber daß er ihr überall wie ein Schatten ge Stunde wie das wohl ſein mochte wenn ein Mann eine
glückliche zweite Ehe des Grafen erinnerte und dieſe Er Kosmopolit Wo ſteckt er denn jetzt Man hat ihn folgt iſt zumal er ſich ſonſt ſehr zurückhaltend gegen Frau wahnſinnig ichen ganz ſeltſam klang das für
innerüng dann auspoſaunte Komteſſe Pia iſt die ein ſo lange nicht bei Jhnen geſehen liebſte Gräfin Jſt Damen benommen hat Daß er mit ihr weder ver ſie Es rüttelte an ihrer Ruhe ihrem Frieden dies
zige Tochter überhaupt das einzige Kind des Grafen er wieder auf einer Weltreiſe begriffen heiratet noch verlobt iſt ſcheint mir kein Gegenbeweis ſonderbare Wort und zwang ſie darüber nachzudenken
Lothar Buchenau Nein er lebt ſchon faſt ſeit einem Jahr in Schloß Vielleicht hat er ſich einen Korb geholt Die Dame ſoll Zum erſtenmal trat vor ihre reinen Augen dieſer

ine anzende t je Ri W in fo enrt t e 5 reHm hin Alſo eine glänzende Partie die Buche Riedberg ja faſt fluchtartig abgereiſt ſein fremde Begriff und zwar in Verbindung mit Hans
e ſehr begütert ſoviel ich weiß Ah T ſchau ſchau will er ſich endlich zur Ruhe Am liebſten hätte die Gräfin die klatſchſüchtige Nied Das war ein inneres Erlebnis für ſie und es

Allerdings Exzellenz daran fehlt es nicht ant ſetzen Jſt er denn nun verheiratet Exzellenz dadurch zum Schweigen gebracht daß ſie ihr wirkte um ſo nachhaltiger weil ſie ſich zu niemand dar

16 bunte der Sigſſe der ß Rroußiſch säüddontſchen 925 o 59 e 105010 265 225 73 177 on l o re rereegggrg es e r r16 eiehu Ars Licſe der b Preußiſch süddeutſchen ne unmn n in ung z Sikhrng der 5 Kighe der b Preußiſch 50ddeatſchen e e
J p J 04 33 1000 247 512 28 662 12 481 2186 21 98 3000 5054 59 415 565 500 608 9 92 93 36222 Kgl Preuß kigſſen Lolterie 362 500 609 31 e S 115028 87 649 59 719 38 114062 147 601 732 ßal Prerß Klaſſen Loſterje dis re o des 64 10 ne

Vom C Nov bis 2 Dez 1915 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den 751 500 78 115288 463 72 623 922 60 116056 94 229 400 57 516 Vom 6 Nov bis 2 Dez 1915 Rur die Gewinne über 249 Mk ſind den 506 632 e7 93 o to6 45 802 83 901 119124 7 66 18000 212 469 604
betr Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr HA V 15000 T 117005 181 337 428 515 622 49 86 500 747 64 887 3000 betr Rummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr A V 633 30 j 824

v J 7 8096 18187 306 500 73 444 000 892 959 119007 293 351 99 453 s 1201 5 85 87 500 391 464 545 500 646 778 926 62 1000 12102224 jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefauen 583 685 2f jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gehinne geralen I 1220 0 174 1000 99 274 96 366 72 836
um iwar je einer auf die Loſe Priger Nummer in den beiden 120090 104 212 337 61 69 401 23 622 919 84 121331 81 589 rund zwar je einer anf die Loſe gleicher Nummer in den deiden 123055 129 ö6 50 370 695 761 824 48 963 e t2441 300 s 246

Abteilungen 1 und II r 7 o e 862 123107 51 r Abteilungen I und II 136 500 39 1000 96 757 125001 29 99 305 493 532 30 762 98390 459 6500 581 852 95 24946 50 384 487 515 9 944 125139 126021 175 878 3600 580 616 69 914 127051 75 129 80 416 504 732 5 t J 843 556 e 0310 25 7 29 98 300 8 27 535 731 74 991 5 oper r mittag Mar r 342 69 252 5500 t 8073 31 58 3 6 976 040 2 925 November 1915 vormittags Nachdruck verboten r r v e Se en o 2 96 35 e 400 25 November 1915 nachmittags Nachdruck verboten e en u u d r 534 663 835 976 129046 205 88
96 124 500 42 87 282 84 343 487 503 728 859 1026 45 61 108 35 64 762 75 848 123020 135 90 251 558 u e S t 218 331 492 58 538 686 805 924 500 1041 1000 334 53 65 73 459 135214 gis e 705 I 131322 32 500 434 618 89 666 708 45

7 13000 249 480 300045417 75 788 206 1500 91s 67 68 2165 53 251 13086 305 605 132 13154 55 132 45 635 76 209 541 83 87 605 a 591 2058 94 1000 136 281 95 510 71 0 53269 1000 57 132487 96 513 500 751 75 500 o9 86 1000 123120 Iood
830 57 67 695 723 65 832 61 3120 231 53 71 1009 73 83 318 24 77 e32 132 06 52 160 214 1000 66 991 133 02 8 218 341 74 1009 88 925 3 96 173 7 1000 55 210 77 536 517 1000 647 875 92 99 946 63 500 259 366 601 22 76 832 13425t 417 617 3000 434 846 01
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Kr 277 Seite 10
Wer meſprehen konnte Auch zu Tame Rerſa rich Dort fand ſie Tante Maria noch immer allein mit

darüber nicht
Eine wahnſinnige Liebe Was mußte das nur ſein

Und Hans Ried hatte dieſe ſchöne Dame heiraten wollen
und hatte wohl einen Korb bekommen Und nun

nun ſollte ſie ſeine Frau werden
Durch eine unerklärliche Jdeenverbindung mußte ſie

an die Stunde denken da ſie ſich mit Hans verlobthatte und ſein Herz ſo ruhig und gleichmäßig hatte
klopfen hören Wie ein Schmerz dem ſie nicht Namen
geben konnte berührte ſie die Erinnerung an dieſes
ruhig klopfende Herz

Wie ein Schauer flog es über ſie hin Sie wollte
dieſe Gedanken von ſich wehren Ach wenn doch
Tante Maria jetzt allein wäre daß ſie zu ihr gehen
könnte und ſie fragen

Ja was wollte ſie eigentlich fragen Ob es wahr
ſei daß Hans eine andre Frau wahnſinnig geliebt hatte
Nein dieſe Frage kam nicht über ihre Lippen nie
niemals Und ſie wollte auch nicht mehr daran denken
wollte alles vergeſſen was die garſtige alte Exzellenz
geſagt hatte Tante Maria war ja auch ſo ruhig ge
weſen ſo ruhig Ja ſo ruhig wollte ſie auch
darüber ſein und alles vergeſſen

Aber auf den Willen kommt es dabei meiſt nicht an
Gedanlen ſind oft recht zudringlich

Komteß möchten die Güte
Emrf angszimmer zu kommen

Augenblick
Liga atmete auf und ſtrich ſich über die Augen
Bin ich in Ordnung Roſa fragte ſie haſtig ſich

prüfend im Sviegel betrachtend
Roſa knixte ſtrahlend
Komteß können ganz unbeſorgt ſein Es iſt alles

in Ordnung
Zaghaft folgte Piag ihr hinaus und trat gleich darauf

in das Empfangszimmer

haben hinüber ins
meldete Roſa in dieſem

GeneralAnzeiger fur Halle und vre Proving Sacsfon

Exzellenz Rottheim Die letztere hielt ein Schildpatt
lorgnon in den dicken ringgeſchmückten Händen und
durch dasſelbe betrachtete ſie Pia mit kalten neugierigen
Augen

Die Gräfin ſtellte Pia vor die ſich unter den un
geniert muſternden Augen ſehr gezwungen oerneigte

Exzellenz ſtreckte mit einem liebenswürdig ſein
ſollenden Lächeln die dicke Hand nach Pia aus um ſie
von Pia küſſen zu laſſen

Jch freue mich Sie kennen zu lernen Komteſſe

hatte ſie ihr die ſchuldige Huldigung anſcheinend aur aus

Unkenntnis der Formen verſagt Exzellenz beſchloß
alſo Nachſicht zu haben und wollte gerade vertraulich
ſcherzend Pias Wangen klopfen als zum Glück andre
Gäſte eintraten und ſie ablenkten von ihrem Opfer

Via hatte ſich entſetzt geflüchtet als Exzellenz eben
wieder die Hand nach

Tapfer kleine Pia
Dann wurde dieſe andern Gäſten vorgeſtellt

trompetete ſie dabei
Pia zuckte zuſammen Sie wußte dieſe unangenehme

ſchrille Stimme würde ſie immer an eine ſchmerzliche
Stunde erinnern Und zugleich ſchauderte ſie vor der
häßlichen fetten Hand zurück und legte impulſiv ihre
eigenen Hände auf den Rücken als fürchte ſie ſich dieſe
Hand zu berühren Sie wußte ſofort mit Beſtimmtheit
daß ſie dieſe unangenehme alte Dame niemals würde
leiden mögen

Tante Maria machte ihr verſtohlen ein Zeichen das
ſie daran erinnern ſollte welche Art der Begrüßung ſie
ihr alten Damen gegenüber vorgeſchrieben hatte

Da kam die kleine ſchlanke Mädchenhand zaghaft
wieder zum Vorſchein und faßte mit heimlichem Wider
ſtreben nach der gebotenen Hand Aber ſie konnte ſich
nicht dazu entſchließen ihre Lippen darauf ruhen zu
laſſen Schnell ließ ſie die Hand wieder aus der ihren
gleiten und verbarg dirfe in den pliſſierten Falten ihres
Kleides

Exzellenz müſſen Nachſicht haben mit meinem
kleinen weltfremden Schützling ſagte die Gräfin ruhig
Pia entſchulbigend

Exzellenz Rottheim hatte ſchon einen zornigen Blick
in Bereitſchaft aber die Worte der Gräfin beſänftigten
ſie Und dann dachte ſie auch an ihre Neffen Die
Kleine war nicht übel und ſehr reich Außerdem
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ihr ausgeſtreckt
Gräfin legte aber ſchnell ihren Arm um ihre Schultern
und raunte ihr zu

noch

hatte Die

Und
Verſtoß mehr zuſchulden

Nur als nach einer Weile Exzellenz Rott
heim wieder an ſie herantrat und ſich vertraulich mit
ihr unterhalten wollte
Neffen erzählen da entfloh die junge Dame wieder
mit einer hervorgeſtotterten Entſchuldigung

Die Gräfin glich auch das wieder
lächelnden Verſicherung daß Pia ſo gar nicht gewöhnt

mit Reſpektsperſonen umzugehen
gerade Exzellenz gegenüber ſo befangen zeige

Noch war Exzellenz Rottheim gnädig geſtimmt
Sonſt konnte die Gräfin mit Pia ſehr zufrieden ſein

Sie benahm ſich ſehr gut
wenig ſcheu und verzagt

ſie wollte Pia von ihren
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und ſich daher

wenn auch im Anfang ein
Es fiel der Gräſin auch auf

daß ſie ein wenig bleich ausſah und daß die gold
ſchimmernden Augen zuweilen
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Abend vorſchritt und je mehr Gäſte kamen ja
hafter und freier wurde ſie
Gräfin daß Pia ihre Unterredung mit Erzellenz Rott
heim gehört hatte und daß nun der erſte leichte Sturm
über dieſe junge Mädchenſeele dahingebrauſt war

Pia wurde erſt wieder heiter und unbekümmert als
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l Aübrechtſtr 16 i Unks es

Büfetts

Freſfag 26 Nobemder 19175
muntere übermütige Mädchen etwa in Pias Alter
Die Gräfin hatte ihnen gleich bei der Vorſtellung
geſagt daß Pia eine kühne Reiterin ſei und gern mit
ihnen ausreiten würde wenn es das Wetter erſt er
laubte So war ſchnell ein Anknüpfungspunkt zwiſchen
den Schweſtern und Pia geſchaffen

Baron Lindau war Oberhofſtallmeiſter und ſeine
Frau und ſeine Töchter bewohnten eine Villa in
BadenBaden Er ſelbſt kam ſo oft er dienſtfrei war
von Karlsruhe herüber Die Zwillinge und Pia
fanden gleich viel Gefallen aneinander und in dieſer
Stunde trat zum erſten Male auf leiſen Sohlen die
Mädchenfreundſchaft an Pia heran jenes duſtige
ſchaumgeborene Etwas das aus Lachen und Scherzen
aus wichtigen unwichtigen Geheimniſſen und tauſend
ſüßen Torheiten gemiſcht iſt

Die Anknüpfung dieſer Freundſchaft das lebhafte
Geſpräch über Pferde und allerlei Sport das frohe
Lachen der Baroneſſen und anderer junger Damen ver
wiſchte in Pias Seele vorläufig wieder den Eindruck
der belauſchten Unterredung und Pia gab ſich ganz der
munteren Unterhaltung hin Die Baroneſſen fanden
Pia in ihrer drolligen Urſprünglichkeit die ſich zwiſchen
dem jungen Volk ſchnell Bahn brach goldig Nach Art
junger Mädchen wurde man ſchnell vertraut Auch die
Baroneſſen waren erſt dieſen Winter bei Hofe vor
geſtellt und in die Geſellſchaft eingeführt worden nach
dem ſie aus der Penſion entlaſſen worden waren Sie
waren aber ſehr viel weltgewandter und weltklüger als

Pia ſtaunten jedoch über deren tiefes Wiſſen das bei
einigen Debatten an denen ſich auch einige Herren be
teiligten zum Vorſchein kam

Man fand die reizende kleine Komteſſe famos Die
Art wie ſie einige Komplimente der jungen Herren
auffaßte in ihrer Naivpität entfeſſelte Lachſtürme Und
Pia lachte fröhlich mit
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Zwangsverllegerung
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tabaksdoſe 1 Satz Maſſen
und 1 Satz Elfenbeinbälle
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Große I Gerichtsvollzieh

Goetheſtr 2 3477
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ich Sonnabend d 27 No

Gerichisbolzieher

Verlang Sie feinſte Honig
pulver und Marmeladen
a 35 Marke Feinſchmecker
Niederl Lauchſtäd erſtr 27
ab nächſt Woche eig Geſch
Lauchſtädterſtr 26 O 3ſchäpe

Achtung
ge Weihnachtsbäumele Kaiſerhof Reilſtr o

Ausberſanf
Meine Lager Befſtände in

Schuhwaren für Damen
Herren und Kinder ſollen
ſchnellſtens geräumt werden

Filzwaren aller Art in
großer Auswabl

Laden Einrichtung und
Glas Firma Terxt Schuh
waren 3500 90 m zu ver
kaufen Larl Hlepe

Reilſtraße Nr 22

Anzüge
Ulster

Paletofs
27 32 m

rot des aroßen Auf
blanes wie bekannt zu

ſehr biſſigen Preiſen
berlider Mode haus

Leipzigerſtr 17 h6329

1 50 21

Remci

GeneralAnzeiger für Halle und die e a

Billige Herren u mein an Zillige Unterzeuge
sowie billige Angebote in Schuhwaren und vieles andere

Ein Posten Jünglings Paletots u Ulster für 10 14 Jahre jetzt 75 bis 18 00 Mk G Ein Posten blerren und Jünglings Paletots sehr billig
75 1450 24,00 Mk S Ein Posten gute dunkle Herren Paletots auch für korpulente Herren 22 50 34 00 Mk G Knaben joppen und

Anzüge sehr billig S Großen Posten Unterzeuge O Gute tierrenunterhosen gefüttert 25 95 20 Mk G Herren Barchenthemden 25
95 Mk G Damenwesten gestr 65 25 25 Mk G Kinderunterzeuge je nach Gröhen 95 bis 2 10 Mk O VWasserdichte Soldatenwesten

ohne Arm 95 mit Arm 95 Mk O Sehr preiswerte Angebote in Herrenjagdwesten u Strickjachken G Umschlagetücher 95 bis 50 Mk

Ein
Posten

Konklrwandenstlete

S Sehr wiigePneedſen
der FirmaOtto n tele

Er Ulrichstr 32 Fernr 263
2 Pfd 1 PId
Des Dose

Stan enspar el stark ca
is 38 Stangen

Stangenspargel mittelstark ca
40 45 Stangenv ca 50 bis e

tangenJ Stangenspargel dönn ca 70
StangenSchnittspargel stark m Köp

Schnittspargel mittel
Schnittspargel dünn

J Schnittspargel ohne Köpfe
Spargelabschnitte

Junge Erbsen sehr lein
Junge Erbsen fein

Junge Erbsen mittelfein
Junge Erbsen

i CGemüse Erbsen

e

J Feinste Stang Peribrechbohn 0
Feinste Stang Wachsbohnen 58
J Feinste junge Schnitt u Brech

e bohnen l 52Junge Schnitt u Brechbohnen 48 28
e Junge Karotten geschnitten 942 S

Junge Kohlrabi mit u ohne Sr 42

leipriger Alerlei fein 10 60J la 903 Pfifferlinge i 0160la Birnen weiss ganze Frucht 080 50
I la Birnen weiss halbe Frucht 085 55
Feinste Erdbeeren 20 65
Sübßkirschen schwarz m Stein 080 50

56 036
70 451120
20

830
o 65

Pflaumen mit Stein
I Pfleumen ohne Stein
I Mirabellen Metzer

Reineclauden
Heidelbeeren

wirns
50
40

e C le inKaloſeiſh a Pfd 125 230 Ffg g

Lammfleiſch a Pfd 130 135 Pfg
Maſtochſenfleiſch z Braten a Pfd 140 Pfg

zum Kochen a Pfd 125 130 Pfg
Alles andere wie bekannt

b hammer unt u S Hall mm
Empfehle für dieſe Woche eine große Creibiagd

grriſchgeſchoſſener Waldhaſen
55 zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Feiſtes Rehwild und Faſanen
u Weiss Geiſtſtraße 68

h 05082 Telephon 3416
h ger S

für die tägliche Ab und Zufuhr von Gütern von großem
Fabrikgeſchäft geſucht Offerten unter B C 8145 an

o Mosse Vrüderftraße 4 3476Weſhnachtobitte

der Erſten Kinderbewahranſtalt eund ihrer Zweiganſtalt Kl Klausſtraße 8
An unſere werten Mitbürger Freunde und Gönner

unſerer Anſtalten treten wir auch in dieſem Jahre mit
der ergebenen Bitte heran uns durch Zuwendungen
an Geld Kleidungseſtücken 2c in die Lage zu ſetzen denuns anvertrauten Kindern die den ärmeren Ständen
angehören und deren Väter zum Teil im Felde ſtehen
auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten
zu können

Wir ſind leider immer noch nicht in der Lage den
Kindern welche ca 200 an der Zahl ſind den Weihnachtstiſch ſo zu decken wie wir gern möchten und
ſind wir auf die Unterſtützung unſerer Mitbürger an
gewieſen

Wir hoffen nicht vergeblch zu bitten und wird
auch die kleinſte Gabe mit Dank angenommen von den
unterzeichneten Vorſtandsmitgliedern ſowie von den
Leiterinnen der Anſtalten

Frl Kehr Sophienſtraße 24 m
ri Matthes Kl Klausſtraße 8

Baumeiſter Friedrich rn Steinweg 42 Dr medTh Lange Friedrichſtr Oberpfarrer Prof SchmidtAn der Marienkirche 2 Mar Dr an Reil
ſtraße 51 Dr Adolf Schulze Beyvſchlagſtr 3 BergratSchrader L Wuchererſtr 78 Nokcmetſter Ernſt
Reichardt Kaiſerplatz 10 Frau Geh Kommerzienrat
Hübner Luiſenſtr 5 Frau Oberpfarrer Prof Schmidt
An der Marienkirche 2, Frau Stadtrat NiemeverHenriettenſtr 15 Frau Zanitäterat Dr Lüdicke Bar
füßerſtraße 7 Frau Geheimrat Lindner Friedrichſtr 69
Frau Major und Berg erksvefiger Köhler Advotaten
weg 2 Frau Beraxat Schrader L Wuchererſtr 78 Frl
E v Kobyvlineti Karlſtr 20 vt Frl Hedwig Scheuer
ein Reſchardtſtr Frau PVaſtdr Menzel Lndentr

hel wagen
nach W naef Angeb mitS Preis u a d Exv d Bl

für Mädchen
soweit Vorrat Paar M

ergebenſt eingeladen 3460Tagesordnung
1 Geſchäftsbericht Vorlegung der Bilanz der Gewinn und Verluſt Re mung und des Prüfungs

hennen für das Stück mit Federn

Huleſche Aer echrrnere
Halle a 6

Die Herren Aktionäre unſerer ar werden
zu der am 29 Dezember 1915 nachmittags 4 Uhr imReichshof i Promenare 6 hierſelbſt ſtattfindenden

n Akdentl Generglverſummlung

berichtes des Aufſichtsrates
Genehmigung der Bilanz und Verwendung des
Reingewinnes

3 Entlaſtung des Vorſtandes und des Auf
ſichtsrates

Die Aktionäre welche an der Genercverſammlung
teilnehmen wollen haben ihre Aktien gemäß S 11
unſerer Satzungen ſpäteſtens am 3 Tage vor der
Generalverſammlung bis abends 6 Uhr im Kontorder Geſellſchaft Böllbergerweg 84 oder bet dem Bank
hauſe Reinhold Steckner in Halle a S zu hinterlegen

Halle a den 26 November 1915
Der Aufſichtsrat

Grote Vorſitzender

betr Ausgabe der neuen Brotſchetne

Brotmarken verabfolgt

gabeſtellen gegen Rückgabe des alten Brotſcheines
Um ſtarken Andrang in den Ausgabeſtellen zu ver
weinen werden die neuen Brotſcheine wie folgt ab
ges en

Haushaltungen die ihre Brotmarken Montags

den 30 November bisſchein vom Dienstag
zember 1915 in EmpfangSonnabend den 4

nehmen

2 die übrigen r empfangen dener tölſchein gelegentlich der Brotmarken
ausgabe

Halle a S den 24 November 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
der Felſaruno der Preiſe für Wild

22 November 1915Auf Grund 7 Verordnung des Bundesrats vom
28 Oktober 1915 Reichs Geſetzbl S 716 wird über
die Regelung der Wildpreiſe folgendes beſtimmt

1 Der Preis für Wild darf beim erſten Vertaufe
für beſte Ware folgende Sätze nicht überſchreiten

Bei Rot und Damwild für 0,5 kg mit Decke
0,60 bei Rehwild für 0,5 kg mit Decke 0,70
bei Wildſchweinen für 055 kg mit Decke Schwarte
0,55 bei Haſen für das Stück mit Fell Balg
3,75 bei Kaninchen für das Stück mit Fell Balg
1,00 bei Faſanenhähnen für das Stück mit Federn
3 D bei Faſanenhennen für das Stück mit

Dieſe Preiſe gelten nicht für den Verkauf an den
Verbraucher ſowett er nicht Mengen von mehr als
10 kg zum Gegenſtande hat

2 Jnſoweit für Wild gemäß H A4 der Verordnungdes Bundesrats vom 28 Oktober 1915 Reichs Geſetz
blatt S 716 Höchſtpreiſe für die Abgabe im Klein
handel an den Verbraucher ſeſtgeſetzt werden dürf en
ſie für beſte Ware folgende Sätze nicht überſchreiten

Bei Rot und Damwild für 0,5 kg 1,40 beiRehwild für 0,5 kk 1,80 M r Wildſchweinen für
0,5 kg 1,10 M bei Haſen das Stück ohne Fen4,50 mit en 5,00 M Fei Waninchen für das
Stück ohne Fel 390 mit Fell 1,60 bei afanen
hähnen für das Stück mit Federn 7 h faſanen

50Bei abweichender m der Grundpretiſe ge
mäß 8 3 der Verordnung des Bundesrats vom
28 Oktober 1915 Reichs Geſetzbl S 716 tritt eine
entſpree Aenderung dieſer Sätze

Fpeie Beſtimmung tritt mit dem 1 Dezember 1915
n KraftBerlin den 22 November 1915

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Bekanntmwachung

Auf die gegenwärtig im Verkehr befindlichen Brot
eine werden in der nächſten Woche das letzte Mal

Die Ausgabe der neuen Brot
I ſcheine erfolgt durch die zuſtändigen Brotmarlenaus

in den Schulen erhalten können den neuen Vrri

ein

Grobe Posten Betttücher G Beitbezüge G Hlemdentuch G hemden
barchent O Kleiderbarchent G Bettfedern riesig villig

Billiger Verkauf in Damenkostümen Ulstern schw Damenjaketts Kostümröcken Blusen Beachten Sie unsere Schaufenster

er annimacning
Der Magiſtrat hat die in der B vom19 November feſtgeſetzten Höchſtpreiſe r n X einzelnen

Sorten von SchweinefleifHöchſipreis
für das Pfund feſtgeſetzt

ch aufgehoben und denfür Schweinefleiſch einheitlich mit 1,47 Mk
Der Preis für Rückenfett

und Schmer beträgt nach wie vor 1,89 Mk das Pfund
Die weiteren Beſtimmungen der

vom 19 November bleiben
ſamkelt

Bekan
bis auf weiteres in

Halle a den 25 November 1915
Der MAtsverein zur m ver Wberinoſe

in Hull
Zu der am

kl

Hienstag den 30 d Mts nachmittags S UVhne
im Beratungszimmer ll des Stadthauſes tattfindenden

Mitglieder Verſammlung
werden die Mitglieder hierdurch eingeladen

Tages o
Jahresberichtv n Ausſchußmitatiedern 4

Vor der Verſammlung 5
Vorſtandes nach der
Wahl des Vorſtandes und

Der Vorſitzende

rdn u2 Stechmmabieagung für 1914 3 Wahl

Sonſtiges
Uhr Sitzung des weiteren

Verſammlung Ausſchußſitzun
Ergänzung des Ausſchuſſes

Dr Tepelmann

et sonstgegen t a J S Krümopte mewandt mache
einen letete ch mit neinem Mittel Wird nieht reuenà gr F 52 M vo ehterloig Betrag a Apotheker
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teuren Zett modern u billi
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III

olene tet apt Paleio
O M u höheehroch Anzüge

r jetzt 12 18 M u höbern der Abteüung
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kommen Herren und Jüng
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I trotz hoher Eir aufs preise

J zu so bil m Verkauf dassjeder da arüber staunen muss

W Ein Posteo
M ugne helle u tarb Westen
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in wemnlg neMagogard betihe

am Platz h60

Halle r
b Muchun 50

Neses InseratAchtung des Gen An
wird beim Einkauf v 20 M

an mit t 27 Sein 251 g
I Sehnee Jachl Paintir

Erſtes S Spenatgeſstt

für gute Strun wſwaren ueritotaien 6343

e ſeImmer e e

h 5m

werden ſchnell überzogen u nunUmgearb r Wirieneir 26,1 Urinieben i iebr Prog

S s Jllustrierte

w 7 F ac Kriegsberichterstattung
ist unsere Beilage

en c

Welt im Bild
e Die Beilage wird mit dem General FHnzeiger gegen a
e Mehrzahlung von 15 Pfg geliefert Posſbezieher I
i bestellen die fiusgabe C oder B
7 Dir bitten ein Probeabonnement unter Benutzung
r des beigefügten Bestellzettels zu verlangen

General Hnzeiger für Halle und die Provinz Sachsen

Hauptgeschäftsstelle m
w a Bitte Iaustääen Beſtellſchein ausſchneiden

Unterzeichneter beſtellt mit dem Generol FAnmzeiger för balle J
und die Propin Sachſen vom Monat Dezember ab die wöchentlich
erſcheinende Kupferöruch Benage 3

e

2J Die Welt im Bild
C tür 18 Pfennig monatlich 17

Unrertcritt fame Stand n 7
J Wennert ß n meine leſe le e ſeſſeſſella e

vilig Apel billig

Mus und Kyſbpgel
Pfd 1,10 Mkangedrückte da e

d 0,7 Mk3 knlttel nim La 8

an
aparte Neuheiten

in grösster Auswahl

Kporthano
Julius Bacher
Halle Leiprigerstr 102

e12

Bei haritnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jonen
Dr

Anſiprurit ma23
ſofort Erleichterun
Topf 3 Tube 1Löwenapotheke g Warkt

Telcpost

Käarſons
5 7 E 10 12 76 12 Pr
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und Geiststr 9Perven

tropfen Wawl vonApoth M Wagner können
zur Nervenſtärkung beſtens
empfohlen werden Fl 25
und 2 Mk Hauptverſand

Hahbnots Apothel S
Delitz cherſtraße 3
Gute Qualitäten

zu billigſten Preiſen
Kormalbemden

Jormalhosen

Gekütterte Hosen

Jagdwesten

Kriekjaeken

klanehſaeten

M gottheil
Gr Klausſtr 9

Ecke Oleariusſtraße

p vahl a d noch anNaugdellachten ander

Eichendorffſtr Z part

Belz waren
Sehwarz Puebsbragen

und Uulſe in Skunbs
Opossum Jerzmarmel

Pervianer Sowie Pelz

büte kür Damen

verkauft zu bill Preisen
Llichtensteinm un r Sterustr i

Besicht g b172
ohne Kaufzwang

Wwangbütherin einfach II r

feinen Einbänden empfiAlbin entze
24 Schmee aße 24

Mitglied W e



S u i

ſamer cgtnghe

I Neuanmeldungen bei Herrn Königl u Univerſitäts S

r 277 See 17 Benerarrrmzerger fur Houe unv vre Provrnz Saryſen

Theafep
Anfang 8 Uhr be221

Josef Heth e 5 Abſchiedstage Da
et 9uslkuntendeansl

s luſtigſte BauernkomödieConnerent n erene a allſeitigen Wu
in der Sommerfrisch 5

Gebirgspoſſe mit Geſang und Tanz

Konzert Haus Oherpollinger
Feke Gr UVUrtehatr h04813 Agergasse 1 Jräguich gr Streich Konzert

es berühmten Damenorchesters
8 Damen Splvern 1 Herr

m Zuspruch bittet Fran Rlsa r Winter

Täglich ab 4 Uhr nachmittags

Patriotische Konzerte
cnſiener Damenoreheter Dir Paula Goldgtein

Restaurant Thalia Festsäle
Inh Emil Osborg Geiststrasse 42 Tel 818

Grosse Künstler Konzerte
bei freiem Eintritt z3135 Beginn 7 Uhr abends

Sacil der Loge zu den 5 Türmen
J eſ19 Albrechtstrasse

I Dienstag den 30 November abends s Uhr S

Beethoven Ahene
von

Soenaten Femoll op 2 Fr 1 Eedur op 109 As dar
op 110 moll op 111

Komzoerttflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
8 Karton 25 10 155 05 bei Holurieh Loina

C e enRodert prave eents
Sonnabend den 27 November abends 6 UhrKioſterſchule

Probe für Damen
muſikdirektor A Rahlwes

An der Univerſität l J 10 11 Uhr vorm e169

Sbwohi keine Mandein von Jtaſien mehr ein
geführt werden bin ich durch größere rechtzeitige
Abſchlüſſe noch in der Lage zu h 05081
vorjährigen billigen Preiſen
meinen weitbekannten Handel Marzipan zu verkaufen

lehber 3000 Pfund
feinst Mandel Harzipan

das Feinſte fürs Feld garantiert Jahr haltbar

Eefllllte Feldpost Kartons
von 1 Mark an in verſchiedenen Füllungen

werden bei laufenden Aufträgen gewiſſenhaft verſandt

Rakao mit Zucker u Vanille renSchokoladen Spitzkuchen ſehr vegehrt fürs Feld
ſehr empfohlen geg Heiſerkeitine Honig Bonbons Huſten Verſchleimungen

7 SchokoſadenwI Fabrik
e Verſand nach auswärtsw 5 Proz Tel 3414

I Vorteilbafter Einkauf für Landbewohner

Schaufenſter Auslagen erſichtlich
B Erbitte größere Einkäufe möglichſt vor dem

ber wegen groker rage z e

mit elektriſchem Betrtieb

In welch großen Maſſen und auf welcher Höhe

Königstr b u Leiprigersfr

Verpackungsfreier

P Marzipan Fabrikation in ihrer künſt
lerſchen Ausführung ſteht iſt aus meinen

Größte Abenbzeitung
Stettins und Pommerns

Echt pommerſches Heimgt
h mit hervorragend

ebautem r
VBezugspreig 66 Pf

lich Alst en SgunPommerns unentvehrliches Werbemittel von ſeit

Jahren gnerkannt bews äpr
S Wirkung SSe Zeile W Pf

z i Ermätigung 7

Dir Ab Sonnabend o
Den Verfolgern entronnen

oder Den Vater zu retten
Ergreifendes Drama ia 3 Akten Spannende Handlung

efrfektvolle Anfmaehnng
Die neuesten Kriegsberichte

Gr Olrichstr 57 Naturaufnahmen Humoresken h6339
Das grosse Programm

können Sie nur etliehe Tage noeh sehen Du

e h 3 KönigeSonntag von 12 Vnr e

Aus unserm großen

VeitmachtrYerban

8ſ0
Gr Ulrichstr 57

Frühschoppen Konzert günstige Angebote zum e
praktiseher WelhnachtasgesechenkeVolkspark a3 27

Morgen Seunabend den 27 November 1915

Crosses Militär Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Landwehr r

Batalllons Infant Rgt 86

in vielen Farben für KleidSammete Biugen Tag Kogumo

De Aur erstklaeeilges Fabrikat D201
Velvet 55 em breft grosses Farbensortiment

Kostüm Somte er an re ver es 3

EIIIIE ePersluner h er u e
El

per Meter 65

Kleiderstoffe
genxz hesonders billig für Welhnaehts Gesohenkoe

alle FarbenI Einfarbige Popeline ar tn

lasting schwarz und farbig 76 90 1

welcher sich meiner wir
guten Feier dodient

e e n eigen
empieute billige d

Dienst Dhren r

di Damen Anh
2 n

Be
un
e

Leipzigerstrasse 37

gegenüber Hotel Rotes Rosss
e433

Billige Armband Uhrene395 antor Garanils f Mittwoch den 1 Dezemb
dieſes Jahres vormittags

7 98 Uhr werden auf BhfHod Vand u Stand Ihren
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